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UNABHÄNGIGE ZEITUNG
für Deutenhausen, Dietersheim, Eching, 

Günzenhausen, Hollern und Ottenburg

2005 im Monatsrückblick
Januar
Der Jahresbeginn in Eching
war stark geprägt von den
Eindrücken und Nachwir-
kungen der Tsunami-Kata-
strophe – und bereits bei der
von der SPD organisierten
Sylvesterparty auf dem Bür-
gerplatz wurde zugunsten
der Flut-Opfer gesammelt.
Viele weitere Spendenak-
tionen folgten – und auch
persönliche Einsätze in Süd-

ostasien . So gehörte  Peter Ramisch, Oberbrandmeister bei der Flughafen-
feuerwehr, zu einem Team, das nach dem Seebeben eine Woche in Sri Lan-
ka die lebensnotwendige medizinische und technische Versorgung wieder in
Gang setzte. Bis zu sechzig Hausbrunnen täglich wurden von den in zwei
Gruppen aufgeteilten Einsatzkräften  ausgepumpt und vom verschmutzten
und versalzenen Brackwasser gesäubert, um ausreichend Trinkwasser für die
Bevölkerung sicherzustellen. 

März
Der Spatenstich für die neue Re-
alschule an der Nelkenstraße, der-
zeit das größte Bauvorhaben in
der Gemeinde, die mit rund 10
Millionen Euro auch eine erheb-
liche finanzielle Beteiligung an
den Gesamtkosten von rund 21
Millionen Euro  leistet, fiel am
Gründonnerstag, 24. März. Be-
reits am 7. Juli wurde der Grund-
stein gelegt. Für die Realschüler und das Lehrerkollegium unter Leitung von
Rektorin Gertraud Weber begann der Unterricht im Herbst 2005 zunächst in
provisorischen Containern an der Böhmerwaldstraße. Beim Richtfest am 28.
Oktober feierten die zukünftigen Hausbewohner bereits zünftig mit. Im kom-
menden Herbst zu Schuljahresbeginn soll  das auf 30 Klassen ausgerichtete
Gebäude mit Dreifachsporthalle fertig gestellt sein. 

Mai
Strahlender Sonnenschein begleitet am Sonntag, 1. Mai , die Feierlichkeiten
rund ums Maibaumaufstellen in allen Ortsteilen. 
Der Muttertag am zweiten Sonntag im Mai, dem 8.5.,  war heuer ein beson-
derer Gedenktag: Vor genau 60 Jahren, am 8. Mai 1945 endete der Zweite
Weltkrieg, ein Anlass, in vielerlei Dokumentationen  in den Medien, in Aus-
stellungen und Zeitzeugnissen insbesondere für die jüngeren Generationen
die deutsche Vergangenheit lebendig zu halten. Dies tun als stumme Mahn-

male die Kriegerdenkmäler in Eching,
Dietersheim und Günzenhausen, die
namentlich  an die gefallenen und ver-
missten Kriegsteilnehmer erinnern.
Der 8. Mai steht damit nicht nur für das
Ende  des Unrechts, der Verluste und
Entbehrungen des Naziregimes, son-
dern auch für die Hoffnung auf einen
friedlichen Neubeginn. 

Kranzniederlegung und Gedenken für die
Gefallenen und Vermissten der Weltkriege
beim Kriegerjahrtag in Günzenhausen 

Februar
Sarah I (Kadgien) aus Eching und
Michael III (Hoja) aus Neufahrn hie-
ßen 2005 die königlichen Faschings-
Tolitäten der Heidechia, die in der
kurzen, aber sehr intensiven 5. Jah-
reszeit ihr närrisches Zepter schwan-
gen – und zwar erstmals auch offi-
ziell in der Nachbargemeinde Neu-
fahrn. Dorthin hatte die Narhalla ihr
Herrschaftsgebiet ausgedehnt und
nennt sich seither satzungsgemäß Heidechia Eching/Neufahrn e.V. Bevor am
8. Februar der Kehraus zum politischen, religiösen oder auch persönlichen
Aschermittwoch überleitete, regierte am letzten Sonntag der Saison noch ein-
mal geballter Frohsinn in der Faschingshochburg Günzenhausen – mit dem uri-
gen Gaudiwurm und mittendrin auch das Teenie-Prinzenpaar  Sabrina und Tho-
mas. 

April
Unter großer öffentlicher Beteiligung
wurde am 17. April der vom Heide-
flächenverein Münchener Norden
e.V. konzipierte Heidepfad einge-
weiht . Gemeinsam erbaten die evan-
gelische Pfarrerin Katrin Weidemann
und ihre katholischer Amtsbruder
Stefan Buchmüller, Gottes Segen für
diesen neuen Weg durch ein be-
sonders wertvolles Stück Natur.
Nach zweijähriger Planung und pas-
send  zum 15. Geburtstag des Heideflächenvereins konnte dieses weitere
„Mosaiksteinchen“ eines landschaftsplanerischen Gesamtkonzeptes mit Unter-
stützung von Sponsoren und Landwirten realisiert werden. 20 Informations-
tafeln zeigen an einer Radfahrstrecke, u.a. im Kerngebiet Garchinger Heide,
aber ebenso im Mallershofener Holz oder der Echinger Lohe,  die Besonder-
heiten des Natur- und Landschaftsschutz-Gebietes auf. Zwar wurde der in-
formative Lehrpfad als regionales Partnerprojekt speziell für die BUGA 2005
angelegt,  ist aber als ständige Einrichtung für alle Naherholungssuchenden
von bleibendem Wert . 
Als Tag der Papstwahl von Kardinal Ratzinger zu Benedikt XVI. schreibt das
Datum 24. April 2005 Kirchengeschichte – und auch ein Stück persönliche
Geschichte als Tag der Erstkommunion von 54 jungen Echinger Katholiken. 

Juni 
Buntes Markttreiben an über 60 Ständen
und bei strahlendem Sonnenschein – so
stellte sich die am 19. Juni die gelunge-
ne Premiere für einen verkaufsoffenen
Sonntag auf dem  Bürgerplatz dar.  Kurz
zuvor hatte der Gemeinderat eine Ver-
ordnung erlassen, die die Ladenöffnung
an bis zu vier Sonntagen im Jahr bei
gleichzeitigen Veranstaltungen im Orts-
kern erlaubt. Auch die „Großen“ im Ge-
werbegebiet wie Mode- und Möbel- und
Autohäuser beteiligten sich auf Initiati-
ve der veranstaltenden Echinger Fachbetriebe an dieser Art von Erlebnis- und
Freizeitkauf - und alle konnten mit den Besucherzahlen zufrieden sein.
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Juli
„Für Kinder zu bauen be-

deutet für die Zukunft zu
bauen“ hieß eine zentrale
Aussage bei der Einwei-
hungsfeier der generalsan-
ierten Kindertagesstätte
Sankt Andreas am 9. Juli –
und gleiches gilt für die neue
Realschule oder auch den Er-
weiterungsbau  für die Ganztagsklassen der Echinger Volksschule. Das  2,1
Millionen Euro teure Projekt , dessen  großzügige Raumausstattung nun viel
Platz für alle bietet, ist in Kooperation zwischen katholischer und politischer
Gemeinde realisiert worden, die mit 1,3 Millionen Euro beteiligt ist. 
Im Mittelpunkt des schönen Festtages standen  Segnung und Weihe des  Ge-
bäudes durch Weihbischof Dr. Bernhard Haßlberger. Kindergartenleiterin
Marianne Messerer,  Hortleiterin Marianne Deistler , Elternbeirat und nicht
zuletzt die Hauptpersonen, die Kinder,  hatten  sich alle erdenkliche Mühe
gegeben, um diesen besondern Tag bunt und abwechslungsreich zu gestal-
ten, wie auf dem  Foto gut zu erkennen ist. 

August
Die Gemeinde Eching ist eine neue
Partnerschaft mit der 850 Kilometer
entfernten  ungarischen Gemeinde
Majs (deutsch Maisch) eingegangen,
einem 1200 Seelen-Dorf  im Süden
Ungarns. Von dort stammen die rund
120 heimatvertriebenen Donau-
schwäbischen Flüchtlinge, die nach
1945  in Eching eine neue Heimat
gefunden haben. Echings Bürger-
meister Josef Riemensberger und der junge Majscher Bürgermeister Gabor
Ujvari  unterzeichneten am 13. August  in Majs die „Vereinbarung über stän-
dige freundschaftliche Beziehungen“ Vor dem Hintergrund der EU-Oster-
weiterung und dem Zusammenwachsen  in einem vereinten und erweiterten
Europa sind als Ziele dieser  kommunalen  Partnerschaft u.a. genannt: Schaf-
fung, Pflege und (Weiter)-Entwicklung der Kontakte zwischen Bürgern, Ver-
einen und Verbänden, Erfahrungsaustausch  auf den Gebieten Bildung, Kul-
tur, Sport und Naturschutz, die  Förderung der Toleranz und Bewahrung des
Brauchtums, die Unterstützung der Gemeinde Majs auf den Gebieten Ge-
meinde- und Wirtschaftsentwicklung sowie Tourismus. Eine Delegation aus
Ungarn ist zur EFB-Frühjahrsschau (1.4.2006) eingeladen.September

Eine gute Kartoffelernte hat es in
diesem Jahr für Echings Landwirte
gegeben, die auf der Münchner
Schotterebene „die tolle Knolle“ an-
bauen. Trotz aller Errungenschaften
der modernen Technik ist dies ein
jahresfüllendes Programm für die
rund 15 landwirtschaftlichen Be-
triebe, die heute noch  Kartoffelan-
bau betreiben. Auf dem Foto sieht
man einen so genannten Voll-Ernter bei der Arbeit. 
Den Bogen zwischen Wirtschaft und Landwirtschaft, Vergangenheit und
Gegenwart wollten auch die EFB (Echinger Fachbetriebe) schlagen – und
veranstalteten am Wochenende des 10./11. September als  eine passende Ein-
stimmung auf die Herbst- und Erntezeit das 5. Echinger Kartoffelfest,  erst-
mals auf dem Bürgerplatz.  Bei dieser zweitägigen „bodenständigen und hei-
matkundlichen“ Attraktion für jung und alt präsentierte sich auch Echings
Kartoffel-Königin Marianne (Riemensberger) erstmals der Öffentlichkeit.  
Eine Woche später (19.9.) fanden die Bundestagswahlen mit 84 Prozent Wahl-
beteiligung statt - und der Echinger Weltkindertag mit 100 Prozent Spaß

Oktober 2005
Die 22jährige Nordallianz der Gemeinden
Eching, Neufahrn, Garching, Unter- und
Oberschleißheim, Ismaning und Unter-
föhring erhielt den zukunftsweisenden
Namen „Metropolregion München Nord“.
Als neues und achtes Mitglied komplettiert Hall-
bergmoos den kommunalen Zusammenschluss.
Damit erfährt die Allianz, ursprünglich ein Bündnis gegen die Negativein-
richtungen im Münchner Norden,  konzeptionell eine  positive Neuausrich-
tung.  Die Region präsentiert sich als gemeinsamer Lebensraum und prospe-
rierender Gewerbestandort für ihre 115 000 Bewohner, deren zentrale An-
liegen  Wirtschaft – Wissenschaft-  Wohnen  gesamtheitlich  gesehen wer-
den sollen. 

November
Im November wurde die acht-
spurige A9 offiziell freigege-
ben – termingerecht zur Fuß-
ballweltmeisterschaft 2006.
Der Ausbau des 13,7 Kilo-
meter langen Teilstücks zwi-
schen der Anschluss-Stelle
Frankfurter Ring bis zum
Autobahnkreuz Neufahrn, bei dem neuartiger Flüsterasphalt aufgetragen wur-
de und das auf zehn Kilometer Länge mit  Lärmschutzwänden bis zu elf Me-
tern Höhe versehen wurde, hat zirka 76 Millionen Euro gekostet – und wäh-
rend der Bauzeit auch so manche Nerven der Echinger Bürger. Die Notwen-
digkeit der verkehrlichen Ertüchtigung auf dieser mit am meisten befahrenen
Verkehrsader Europas – mit durchschnittlich 140 000 Fahrbewegungen pro
Tag ist unumstritten – und die Lärmschutzmaßnahmen bewirken hörbare Ver-
besserungen.

Dezember
Das Jahr 2005 war in der Ge-
meinde ein außergewöhnlich
„musikalisches Jahr“ – und
dies nicht nur in der Musik-
schule. Die Gründe hierfür lie-
ferten u.a. die Jubiläen des
Musikvereins Sankt Andreas
(30 Jahre jung) und der Echin-
ger Blaskapelle, die ihren 25.
Geburtstag feierte. Feiern durf-
te auch die Pfarrgemeinde Sankt Andreas anlässlich der Einweihung ihrer
neuen, imposanten Kirchenorgel, die vollständig von Spendgeldern finanziert
wurde. 
Zum musikalischen Jahresausklang spielte die   Echinger Blaskapelle bei ei-
nem Benefizkonzert in und zugunsten der Magdalenenkirche (noch ohne neue
Kirchenorgel). Mit feierlich-ernsten, ebenso wie mit  fröhlich- beschwingten
Tönen markierten die Musiker unter ihrem Dirigenten Heinz Keimeier am
30. Dezember zugleich den Schlusspunkt ihres ereignisreichen Jubiläums-
jahres. 

Zahlen und Fakten 

Einwohnerzahl Landkreis: 160 000
Gesamt-Einwohnerzahl der Gemeinde: 13590
(einschl. Zweitwohnsitze)

Eching 10590
Dietersheim 1375
Günzenhausen 858
Ottenburg 169
Deutenhausen 213
Hollern 69 (Stand Oktober 2005)

Anzahl der Gewerbebetriebe: 1510

Text und Fotos (8): 
Ulrike Wilms – je 1 Foto: Flughafenfeuerwehr, Karl-Heinz Damnik, Klaus Bachhuber 

Jubiläen 2005
(soweit der Forum-Redaktion bekannt)

40 Jahre Sparkasse Eching 

30 Jahre Musikverein Sankt Andreas e.V.

30 Jahre: Schützenverein 
„Die Gemütlichen Dietersheim e.V.“

25 Jahre Echinger Blaskapelle e.V.

25 Jahre Gemeindearchiv

25 Jahre Wohnsiedlung 
Donauschwabenstraße 

25 Jahre Interessengemeinschaft 
Eching-Ost/Neufahrn

15 Jahre Heideflächenverein 
Münchner Norden e.V.

10 Jahre Alten- und Servicezentrum (ASZ)

5 Jahre Kinderzirkus Echolino 
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Dr. Rolf Lösch,
Altbürgermeister, Vereinsvorsitzender „Älter
werden in Eching“ und Geschäftsführender
Vorstand im  „Heideflächenverein“
Im vergangenen Jahr
konnten  wir  10 Jahre
ASZ  feiern, das sich
zum  zentralen  moder-
nen Dienstleistungsbe-
trieb in Eching und zu
einem Ort der Begeg-
nung für alle in unserer
Gemeinde entwickelt
hat. Darauf bin ich mit
allen haupt - und eh-
renamtlichen Mitarbei-
ter/innen im Verein und
im ASZ zu Recht stolz , denn es ist die Anerken-
nung unserer bisherigen  Arbeit in der kommuna-
len Altenbetreuung. Mein Wunsch für die Zukunft
ist , daß  mit dem Kauf der Wohnanlage in der Hei-
destraße zur Betreuung von Demenzkranken  die
Aufgabenstellung des ASZ um einen wichtigen Be-
reich erweitert werden kann. 
Besonders freue ich mich über  den vom Heide-
flächenverein errichteten „Heidepfad“, der über
Siedlungsgeschichte, Landnutzung und Naturschutz
in unserer Region informiert. 

Marita Bernt,
Leiterin der Echinger Musikschule 
Das Jahr 2005 hat mein
Leben grundlegend ver-
ändert. Der plötzliche
Tod meines Mannes
traf uns als Familie und
alle seine Freunde völ-
lig unvorbereitet. Wir
konnten einfach nicht
begreifen, dass er mit
seiner kraftvollen und
positiven Art nicht
mehr bei uns ist. Sein
ganzes Leben und sei-
ne Energie gehörten der Musik. Ich empfinde gro-
ße Dankbarkeit für die Jahre, die ich mit ihm leben
und arbeiten durfte. Nun haben mein Sohn und ich
unseren besten Freund verloren, und wir müssen
versuchen, ohne ihn zurecht zu kommen.
Ab September 2005 hat mir die Gemeinde Eching
die Leitung der Musikschule übertragen. Mit allen
Kolleginnen und Kollegen möchte ich gemeinsam
in seinem Sinne weiter arbeiten, damit alle, die in
unser Haus kommen, etwas für ihr Leben mitneh-
men können.

Eine persönliche Jahresrückschau 2005

Detlef Rüsch,
Jugendsozialpädagoge an der Volksschule
Eching
Vertrauen – das ist
wohl das wichtigste in
meinem fünften Jahr an
der Volksschule
Eching!
Wenn ich zurück-
schaue, wie vielen
Menschen ich helfen
konnte, freut mich das
einfach!
Die Zusammenarbeit
mit der neuen Schullei-
terin Frau Grasse und vielen Menschen in der
Schule und in auswärtigen Stellen hat mich immer
wieder ermutigt, dass man Menschen nicht auf-
geben darf und es viele Wege gibt, Lösungen bei
Problemen zu finden. Es gab viel Neues und Be-
währtes, wie z.B. die Praktikantinnen der FOS in
Freising. Mir wurde auch in 2005 deutlich, wie
wichtig es ist, gemeinsam etwas zu gestalten so-
wie den Lebensalltag menschlicher und hoff-
nungsfroher zu machen. Hierbei halfen auch mir
persönlich ganz viele engagierte Menschen. So
danke ich allen Kindern und Jugendlichen, Eltern,
Lehrern und den vielen Kolleginnen und Kollegen
für Ihr VERTRAUEN!

Dürdane Celik
1. Schülersprecherin der Volksschule Eching
Natürlich war für
mich im Jahr 2005
wichtig, dass ich gute
Noten schreibe. Aber
Noten sind ja nicht al-
les. So habe ich beim
Klassensprechertag
erfahren, wie wichtig
Teamarbeit ist. Seit
dem Herbst bin ich 1.
Schülersprecherin
und konnte einen tol-
len Spektakeltag „Instant act“ erleben, wo viele
Schulkameraden gezeigt haben, was sie können. 
Wichtig waren auch der Teeny-Fasching, die Anti-
AIDS-Tage und dass wir Schüler/-innen viel zu-
sammen gemacht haben. Die neue Schulleiterin
Frau Grasse hat uns wieder anders gelernt, Kon-
flikte friedlich zu lösen und dass nichts mit Ge-
walt geht. Das habe ich auch bei Herrn Rüsch als
Pausenhelferin gelernt. Nun bewerbe ich mich für
meinen Berufswunsch als Friseurin und hoffe, dass
ich meinen Quali schaffe und eine Stelle finden
werde

Alexander Frieß,
Dirigent des Jugendorchesters St. Andreas
und Öffentlichkeitsbeauftragter des Musik-
vereins St. Andreas
Mein persönlicher Jah-
resrückblick 2005 lässt
sich gut mit Gefühlen be-
schreiben: Bestürzung
über die Folgen des Tsu-
namis. Freude bei der
Dirigentenarbeit mit den
Kindern und Jugend-
lichen. Trauer um ver-
storbene Arbeitskolle-
gen, die im Alter von nur
ca. 40 Jahren ihre Fami-
lie zurücklassen. Stolz auf die musikalischen und
organisatorischen Erfolge im Musikverein-Jubi-
läumsjahr. Wut über die Geld- und Machtgier der
Firmenbosse, die sie trotz Rekordgewinnen ihre
volkswirtschaftliche Verantwortung vergessen
lässt. Angst vor schwerer Krankheit, die derzeit
andere in meinem Umfeld erleiden. Dankbarkeit
für meine Eltern, die auch als Freund jederzeit mit
Rat und Tat zur Seite stehen. Glück, eine ver-
ständnisvolle und liebe Freundin haben zu dürfen.

Nicolette Kobler-Hoffmann,
Leiterin des Kindergartens Bunte Arche
Vor drei Jahren habe
ich die Leitung des in-
tegrativen Kindergar-
tens der Lebenshilfe
Freising übernommen
und freue mich täglich
über die Aufgabe, be-
hinderte und nicht be-
hinderte Kinder ge-
meinsam auf ihrem
Weg zu begleiten. Das
Team der Bunten Ar-
che trägt mit seiner Arbeit dazu bei, Verständnis
füreinander zu wecken und somit unser Motto „Es
ist normal, verschieden zu sein“ im Kindergarten
zu leben und nach außen zu tragen. Gerade die Öf-
fentlichkeitsarbeit war uns im letzten Jahr sehr
wichtig, und wir freuen uns, dass der Gedanke der
Integration im Bewusstsein der Menschen immer
mehr Akzeptanz findet.
Ein besonderes Dankeschön gilt unserem sehr ak-
tiven Elternbeirat, der uns in allen Belangen unter-
stützt und dem wir zusammen mit dem Gemein-
derat verdanken, dass die Bunte Arche pünktlich
zum 10jährigen Jubiläum eine neue Fassade er-
hält.

Matthias Donaubauer,
16 Jahre, Schüler am Oskar-Maria-Graf-Gymnasium 
Neben der Schule hat mich die Ausbildung zum
Fußballschiedsrichter sehr beschäftigt. Im Juli
2005 konnte ich nach 6wöchigem Lehrgang
den Schiedsrichterschein ablegen . Es macht
Spaß, in der C- und E-Jugend zu pfeifen – und
weil ich früher selbst Fußball gespielt habe, bin
ich bei den ungefähr 20 Partien gut zurechtge-
kommen. Die Mannschaften sind nett  und ak-
zeptieren mich. Dadurch bin ich auch außer-
halb des Fußballplatzes selbstbewusster ge-
worden, tue mich bei eigenen Entscheidungen
leichter – und kann auch besser mit Kritik um-
gehen. Besonders gefreut habe ich mich über Karten für die Fußball-WM
– für das Spiel Brasilien - Australien in der Münchner Allianz-Arena.
Mein Traum wäre, auch einmal als Bundesliga-Schiri tätig zu sein. 
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DIESMAL LESEN SIE
Der eine wartet,
dass sich die
Zeit wandelt, der
andere packt sie
kräftig an und
handelt.

Dante Aligheri
ital. Schriftsteller
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AMTLICHE MITTEILUNGEN

Bürgersprechstunden im Februar
Dienstag, 07., 14. und 21.02., jeweils von 17.00
bis 18.30 Uhr im Amtszimmer des Bürgermeis-
ters, Rathaus 1. Stock / Zimmer Nr. 1.3

Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Montag 08:00 - 16:00 Uhr
Dienstag 08:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch 08:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag 08:00 - 18:00 Uhr
Freitag 07:30 - 12:00 Uhr

Betreutes Wohnen in Eching
Kontakt über Herrn Hans Huber, Tel.:
089/3192925, Fax: 089/37068589, über Herrn Jo-
sef Riemensberger, Tel.: 089/31900034 oder di-
rekt über die Gemeinde Eching, Untere Haupt-
straße 3, 85386 Eching, Tel.: 089/31900016 oder
Fax: 089/31900081

Zahlungstermine 2006
Am 15. Februar 2006 sind die jeweils 1. Rate der
Grundsteuer A, der Grundsteuer B und der Ge-
werbesteuer fällig.

Öffnungszeiten Wertstoffhof:
Seit dem 16.10.2005 gelten wieder die Winteröff-
nungszeiten am Wertstoffhof:
Dienstag, Mittwoch, Freitag: 13.30 bis 16.30 Uhr;
Donnerstag und Samstag: 9.00 bis 12.00 Uhr

Abholtermin für Gelben Sack
Im Februar findet die Abholung des Gelben Sa-
ckes vom Dienstag, den 31.01. bis zum Donners-
tag den 02.02 sowie vom Dienstag, den 28.02. bis
Donnerstag, dem 02.03. statt. 

Aufstellung der Rest- und
Biomülltonnen:
Aufgrund häufig auftretender Probleme möchten
wir nochmals daran erinnern, dass die Rest- und
Biomülltonnen am Abholtag um 6.00 Uhr mor-
gens zur Abholung bereit stehen müssen. Eine
nachträgliche Abholung kann nicht durchgeführt
werden.

Der Münchner Ferienpass 2006
ist da!
Schwimmen, Trommeln, Bumerangbau? Oder lie-
ber ein Besuch im Zoo, eine Führung durch die
Allianz Arena, eine Airport-Tour? Dies und noch
vieles mehr könnt ihr mit nur einem Pass erleben.
Wer den Münchner Ferienpass in der Tasche hat,
erlebt seine Ferien mal wieder so richtig! Und das
auch noch zu verbilligtem Eintritt oder sogar kos-
tenlos.
Egal, ob eure Stärke eher der Sport, das Kreativ-
sein oder die Musik ist, im Ferienpass wird jede/r
einen passenden Workshop finden. Kein Wunder,
denn vom Tanzen und Reiten über interessante
Führungen (z.B. Polizei-Hundestaffel, Polizei-
hubschrauberstaffel, Staatsoper) bis hin zum Ki-
no ist alles dabei. Und das beste an der ganzen Sa-
che ist: Der Ferienpass 2006 gilt von den Weihn-
achtsferien bis zu den Herbstferien in allen Schul-
ferien.
Der Münchner Ferienpass 2006 wird seit dem
12.12. 2005 (Gültigkeit des Passes bis 23.12.2006),

Eine VEine V ision wirision wird Wd Wirklichkeitirklichkeit

BetrBetreutes Weutes Wohnen in Echingohnen in Eching
GmbH & Co.KG

Was spricht für die Beteiligung?

✔ Renditeaussicht von rd. 4% (vor Steuer)

✔ Mietausfallrisiko: Minimierung durch Poolbildung

✔ Vorgemerkte Mietinteressenten

✔ zusätzliche Kontrolle der Gesellschaft
durch die Gemeinde

✔ Geschäftsführung:
- Hans Huber,

ehedem Direktor der Raiffeisenbank Eching
- Josef Riemensberger,

Bürgermeister der Gemeinde Eching

✔ Beteiligung bereits ab 25.000 E

✔ neu: Kreditfinanzierte Beteiligungsmöglichkeit ab 
40 % Einzahlung auf die Einlage möglich

✔ Einnahmen aus Vermietung und 
Verpachtung (kein Gewerbebetrieb)

✔ Werkplanung beauftragt:
Baubeginn im Frühjahr 2006

✔ professionelle Betreuung

Werden Sie Miteigentümer in unserer geplanten Seniorenwohnanlage in der Heidestraße 8 
im Herzen Echings. Es entsteht eine Wohnanlage mit 27 Betreuten Wohnungen und einer
Wohngemeinschaft für Demente Ältere.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann wenden Sie sich an: 
✔ Herrn Hans Huber,

Telefon: 089 / 319 29 25 oder
Telefax: 089 / 370 685 89 

✔ Herrn Josef Riemensberger,
Telefon 089 / 319 000 33 oder an die

✔ Gemeinde Eching,
Untere Hauptstraße 3, 85386 Eching
Telefon: 089 / 319 000 16
Telefax: 089 / 319 000 81

Wir vereinbaren mit Ihnen gerne einen Termin 
für eine ausführliche Beratung.



AMTLICHE MITTEILUNGEN

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

ich möchte über die Situation der rechtlichen Ausein-
andersetzungen zu den Bebauungsplänen und der Ver-
kehrserschließung in Eching-Ost berichten.

Der zeitliche Ablauf der wesentlichen Schritte für die
Sicherstellung der Erschließungsfunktionen und der Si-
cherheit und Leichtigkeit des Verkehrs in Eching-Ost
war wie folgt:
1989: Erste Überlegungen wurden angestellt
1993: Inkraftsetzung des B-Plan Nr. 3a - Zubringer zum
Autobahnanschluss und 
Einfahrt ins Gewerbegebiet von Norden (21.6.1993)
1996: Aufstellungsbeschluss zur 2. Änderung des B-Plan
Nr. 3 (30.7.1996)
1998: Satzungsbeschluss zur 2. Änderung des B-Plan Nr.
3 ( 6. Mai 1998)
1999: Baubeginn der Verbesserung der inneren Erschlie-
ßung (17.4.2000)
2000: Baubeginn Autobahnanschlussstelle Eching-Ost mit
Zubringer (Spatenstich 27.7.2000) 

2001: Eröffnung Autobahnanschlussstelle Eching-Ost am 17.11.2001
2002: Normenkontrollverfahren zur 2. Änderung des Bebauungsplans Nr. 3 vor dem Bayeri-
schen Verwaltungsgerichtshof – Urteile vom 23.8.2002 – nur erstinstanzliche Urteile, da keine
Revision zugelassen wurde und alle Beschwerden hierzu abgelehnt wurden. Der BayVGH hat
in seinen Urteilen die Planungsabsicht der Gemeinde übergangen, obwohl der Vorsitzende des
Gerichts in der mündlichen Verhandlung selbst noch anerkannt hatte, dass die Gemeinde mit der
2. Änderung (wörtlich) „die Notbremse habe ziehen wollen“. 

Ich möchte dabei auch nicht unerwähnt lassen, dass ich das Amt des 1. Bürgermeisters am
1.9.1998 von Herrn Dr. Lösch übernommen habe und die wesentlichen Entscheidungen des Ge-
meinderates seit 1989 in dieser Angelegenheit stets einstimmig bzw. mit sehr breiter Mehrheit
beschlossen wurden. 

Zum Jahresende 1996 stand - durch ein verkehrswissenschaftliches Gutachten belegt - fest, dass
die Kapazität der damals vorhandenen straßenverkehrlichen Erschließung und insbesondere de-
ren Anbindung an das überörtliche Verkehrsnetz bereits in das Stadium der Überlastung einge-
treten war, obwohl die durch den Bebauungsplan Nr. 3 Gewerbegebiet Eching-Ost vom
30.07.1980 festgesetzten Baurechte im Baugebiet bis dahin erst etwa zur Hälfte ausgenützt wor-
den waren. Zitat Prof. Dr. Ing. Kurzak: „Keine Nutzungsverdichtung im Gebiet ohne vorheri-
gen neuen Autobahnanschluss“. Für dessen Herstellung aus eigenen Mitteln fehlte der Gemein-
de das Geld. Der Versuch einer freiwilligen einvernehmlichen Mitfinanzierung durch Grund-
stückseigentümer / Gewerbetreibende war gescheitert. Die Gemeinde musste daher das nicht
ausgeübte Baurecht aufheben.

Die Finanzierung des Autobahnanschlusses wurde demnach wesentlich von einem 3-Säulen-
modell getragen, nämlich ca. 1/3 Staatszuschuss, ca. 1/3 Gemeinde und ca. 1/3 Beteiligung von
Erweiterungs- und Neuvorhaben über städtebauliche Verträge. Dabei ist besonders darauf hin-
zuweisen, dass das gesamte wirtschaftliche Risiko hinsichtlich Kosten für Grunderwerb und Bau
der Anlagen bei der Gemeinde ist. 

Es kann nicht Aufgabe der Gemeinde sein, eine wesentliche Verbesserung der Verkehrser-
schließung eines Gewerbegebietes, für deren Kosten keine auch teilweise Umlegungsmöglich-
keit besteht, alleine zu finanzieren auf Kosten z.B. der Finanzierung von Schulen und Kinder-
gärten.

Deshalb wurde auch die Möglichkeit nach § 11 Abs. 1 Nr. 3 BauGB gewählt, wonach die Ge-
meinden städtebauliche Verträge abschließen können, mit denen Grundstückseigentümer die
Kosten ganz oder teilweise übernehmen, 
„die der Gemeinde für städtebauliche Maßnahmen entstehen oder entstanden sind und die
Voraussetzung oder Folge des geplanten Vorhabens sind“.
Die Verbesserung der Erschließung des Gewerbegebietes Eching-Ost war unabdingbare Vor-
aussetzung für die Neuansiedlungen, Nutzungsänderungen und Erweiterungen im Gewerbege-
biet. Ich erinnere auch nochmals ausdrücklich auf die chaotischen Verkehrsverhältnisse auf der
Oberen und Unteren Hauptstraße und im Bereich der Anschlussstelle Eching an der A9 sowie
auf den Erschließungsstraßen im Gewerbegebiet Eching-Ost vor Inbetriebnahme der Verkehrs-
anlagen in Eching-Ost trotz gegenteiliger Äußerungen Dritter vor Gericht. Ohne das dargestell-
te Handeln der Gemeinde gäbe es den Autobahnanschluss heute und in aller Zukunft nicht.

Ihr

Josef Riemensberger
Erster Bürgermeister
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Mo. Di. 8.00 – 16.00 Uhr, Mi. 8.00 – 12.00 Uhr,
Do. 8.00 – 18.00 Uhr und Fr. 7.30 – 12.00 Uhr im
Bürgerbüro der Gemeinde Eching verkauft; Al-
ternativ kann der Pass das ganze Jahr im Jugend-
informationszentrum, Paul-Heyse-Str. 22, Mo. –
Fr. 12.00 – 18.00 Uhr (Do. bis 20.00 Uhr), er-
worben werden.
Kinder von 6 – 14 Jahre zahlen E 13,00 (incl. Ba-
den für alle Ferien und MVV für Sommer). Für
Jugendliche ab 15 Jahre kostet der Pass nur
E 9,00 (incl. Baden und Programm) und Eltern
können ihre Kinder kostengünstig für E 5,00 zu
verschiedensten Aktionen begleiten.
Bitte unbedingt ein altersgerechtes Foto mit-
bringen!
Weitere Infos zum Ferienpass und alle Verkaufs-
stellen unter www.muenchen.de/ferienangebote
oder unter Tel. 089/233-34366

Satzung der Gemeinde Eching
über die Erhebung der
Hundesteuer
Die Gemeinde Eching hat eine Neufassung der
Satzung der Gemeinde Eching über die Erhebung
der Hundesteuer erlassen. Die oben genannte Sat-
zung liegt seit dem 07.12.2005 für die Dauer ih-
rer Gültigkeit im Rathaus der Gemeinde Eching,
Untere Hauptstr. 3, 85386 Eching, Raum 1.1, 1.
Obergeschoss zur Einsichtsnahme aus.

Bekanntmachung zur Hundesteuer
Die Gemeinde Eching weist alle Echinger Hun-
debesitzer auf folgende Pflichten nach der Hun-
desteuersatzung hin:
Wer einen Hund hält, der über vier Monate alt ist,
hat Hundesteuer zu bezahlen. Er hat ihn mit Er-
reichen dieser Altersgrenze bei der Gemeinde an-
zumelden. Zur Kennzeichnung eines angemelde-
ten Hundes gibt die Gemeinde ein Hundezeichen
aus.
Die Hundesteuer beträgt für jeden Hund 51,00 E
und für jeden Kampfhund 600,00 E.

Die Steuer ist um die Hälfte ermäßigt für
● Hunde, die in Einöden oder Weilern gehalten

werden.
● Hunde, die von Forstbediensteten, Berufsjägern

oder Inhabern eines Jagdscheines ausschließlich
oder überwiegend zur Ausübung der Jagd oder
des Jagd- oder Forstschutzes gehalten werden,
sofern nicht die Hundehaltung steuerfrei ist. Für
Hunde, die zur Ausübung der Jagd gehalten wer-
den, tritt die Steuerermäßigung nur ein, wenn sie
die Brauchbarkeitsprüfung nach § 21 der Lan-
desverordnung zur Ausführung des Bayer. Jagd-
gesetzes vom 01.03.1983 (GVBI. S. 51; zuletzt
geändert durch Verordnung vom 23.03.2004
GVBl. S. 108) mit Erfolg abgelegt haben.

● Hundezüchter, die mindestens zwei rassereine
Hunde der gleichen Rasse in zuchtfähigem Al-
ter, darunter eine Hündin, zu Zuchtzwecken hal-
ten.

Auf Antrag kann älteren alleinstehenden, bedürf-
tigen, behinderten Personen die Steuer erlassen
werden.
Die Steuer ist am 15.05.2006 zur Zahlung fällig.
Soweit eine Einzugsermächtigung vorliegt, wird
die Hundesteuer abgebucht. Barzahler werden ge-
beten, die Hundesteuer auf eines der Gemeinde-
konten einzuzahlen.
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Das Bau-, Planungs- und
Umweltamt informiert über
Baumpflegemaßnahmen und
Baumfällungen im Winter
2005/2006 durch den Bauhof 
In den Wintermonaten wird der Bauhof der Ge-
meinde Eching Baumpflegemaßnahmen und
Baumfällungen durchführen. 
Am Fußweg bei der alten Kirche ist es nötig aus
Sicherheitsgründen zwei Pappeln und drei Eschen
zu fällen. Für die gesamte Baumreihe wird an
gleicher Stelle Ersatz gepflanzt. An der Kreuzung
Bahnhofstraße / Ostpreußen Straße stehen Stra-
ßenbäume sehr dicht. Von den vorhandenen sie-
ben Bäumen werden drei gefällt um den restlichen
mehr Platz zu verschaffen. Ebenfalls an der Kreu-
zung Bahnhofstraße / Ostpreußen Straße stehen
zwei alte und große Eschen, die stark geschädigt
und bereits erheblich von Pilzen befallen sind. Die-
se beiden Bäume werden gefällt und an gleicher
Stelle Ersatz gepflanzt. Entlang des Bahnweges
nördlich der Gleise ist die Bahnoberleitung durch
eine Baumreihe gefährdet. Diese Baumreihe wird
zurückgeschnitten. Ebenfalls in diesem Bereich
befinden sich zwei alte Eschen, die stark geschä-
digt sind und bereits von Pilzen befallen sind. Die-
se beiden Bäume werden gefällt; es wird Ersatz
gepflanzt. 

ASZ Aktuell
Einige der Helferinnen und Helfer des Alten Ser-
vice Zentrums im Bereich Mobile Soziale Hilfs-
dienste absolvierten im letzten Jahr eine Schulung,
die sie besonders dazu befähigt, in der Betreuung
von dementen (verwirrten) älteren Menschen tä-
tig zu werden. Ihnen kommt vor allem die Aufga-
be der Entlastung pflegender Angehöriger zu, in-
dem sie stundenweise die Betroffenen betreuen.
Betroffene mit einer Pflegestufe können bei der
Pflegekasse einen Antrag auf Übernahme eines
Teils der Kosten stellen. Die ASZ - Mitarbeiter in-
formieren, vermitteln Helfer und helfen bei An-
tragstellung. 

Das Programm der ASZ- Begegnungsstätte im
Februar 2006:
Mittwoch, 1.2., 19 Uhr: Treffen der Briefmar-
kenfreunde. Für Anfänger und Fortgeschrittene.
Herr Hübner. Eintritt frei. Ohne Anmeldung.
Donnerstag, 2.2., 14.30  Uhr: Vortrag: Zahn-
gesundheit im Alter. Alexandra Schmölz, Zahn-
ärztin aus Eching, spricht über die verschiedenen
Ursachen und Behandlungsmöglichkeiten. Eintritt
frei. Ohne Anmeldung.
Mittwoch, 8.2., 8.45 Uhr:  Pferdeschlittenfahrt
Ruhpolding. Die Fahrt findet nur bei genügend
Schnee statt. Bei ausreichender Teilnehmerzahl
Fahrt mit Reisebus. Mit Anmeldung. 
Donnerstag, 9.2., 9.30 Uhr: Mit dem ASZ - Ba-
debus zur Therme Erding. Mit Anmeldung.  
Donnerstag, 9.2., 17.30 Uhr: Vortrag: Ener-
giesparen im Haushalt. Über Möglichkeiten,
durch umweltbewusstes Verhalten Geld einzu-
sparen, spricht Franz Hammerl - Pfister, Stadt
München. Eintritt frei. Ohne Anmeldung. 
Montag, 13.2., 14.30 Uhr: Diavortrag: Rück-
blick der ASZ - Radltour 2005: Hallein - Salz-
burg - Braunau. K. D. Walter. Mit Anmeldung
Samstag, 18.2., 10 - 14 Uhr: Bücherflohmarkt
im ASZ - Foyer. Um Anmeldung für einen Ver-
kaufstisch (kostenlos) wird gebeten. 
Montag, 20. 2., 9 Uhr: 1. Anmeldetag zur ASZ
- Reise vom 22.7. - 27.7. 06 nach Savoyen - Zwi-
schen Genfer See und Montblanc. Programm im
ASZ erhältlich. 
Mittwoch, 22.2., 9.20 Uhr: S-Bahn - Wande-
rung: Von Harthaus nach Stockdorf über Wall-
fahrtskirche Maria Eich. Gehzeit: ca. 2 Stunden.
Mit Anmeldung. 
Montag, 27.2., 10 Uhr: Offenes Singen. Jeder
kann mitmachen, der gern singt und zuhört. Lei-
tung: Kajao Katsuta - Grandy. Ohne Anmeldung.

Alten- u. Service Zentrum

Meldungen aus dem Standesamt 
(Dezember 2005)
Eheschließungen
02.12. Bruno Furlani und Michaela 

Obermaier, Eching, Erfurter Straße
12.12. Dr. Carsten Steger und Bianca 

Kirchgeorg, Eching, 
Nelly – Sachs - Straße 5

22.12. Robert Schindler und Sabine 
Schneider geb. Harcinik, 
Dietersheim, Hauptstraße 12

29.12. Volker Wilsch und Britta Böckmann, 
Eching, Lustheimer Straße 11

30.12. Roland Götze und Wera Goschin, 
Eching, Geschwister–Scholl- Straße 7 d

Folgende Fundgegenstände wurden seit Septem-
ber bei der Gemeinde Eching u.a. abgegeben:
● Trekkingräder: silber; rot
● Herrenrad schwarz 
● Mountainbikes: gelb; silber
● Damenrad silber
● schwarze Jacke
● Baby-G grau mit Stoffband
● Ring
● Spielzeughandy
● Kinderfahrrad rot
● Regencape, Kinderjacken, Pulli, 

Damenmütze, Kinderschal und Schirm
● Damenuhr
● Jugendrad
● Handys
Diese und diverse andere Fundsachen können im
Bürgerbüro der Gemeinde Eching, Telefon
089/3190000 abgeholt werden bzw. gefundene
Gegenstände dort abgegeben werden.

Aus dem Fundbüro

Staatlich anerkannte Beratungsstelle für Schwan-
gerschaftsfragen am Gesundheitsamt Freising, Jo-
hannisstr. 8: Allgemeine Schwangerenberatung,
Vergabe der Landesstiftung „Hilfe für Mutter und
Kind“, Schwangerenkonfliktberatung nach
§219StGB; Sprechzeiten: Mo.-Mi. 8.00 Uhr bis
16.00 Uhr, Do. 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr, Fr. 8.00
Uhr bis 12.00 Uhr.
Anmeldung unter Tel.: 08161/5374300.

Mütterberatung in Eching im Familienzentrum
Eching in der Heidestraße 9: Jeden 2. Donners-
tag im Monat von 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr. Die
Termine im neuen Jahr: 09.02. / 09.03. / 13.04. /
11.05./ 08.06. / 13.07. / 10.08. / 14.09. / 12.10. /
09.11. / 14.12.2006.; die Kinderkrankenschwes-
tern des Gesundheitsamts Freising beraten in Fra-
gen zur Ernährung, zum Stillen, zur Pflege, zur
Entwicklung und zu den Impfungen des Kindes.
Die Beratung, die kostenlos ist, ist als sinnvolle
Ergänzung zu den Vorsorgeuntersuchungen durch
den Kinder- oder Hausarzt zu verstehen.

Gesundheitsamt Freising

Echinger Landschafts-
pflegegemeinschaft

– Gemeinschaft zur Landschafts- und Grünflächenpflege –

Wir bieten an:– Baumpflege und Gehölzschnitt
– Komplettservice rund um die 

Grünflächenpflege auf Privat- und 
Firmengrundstücken

– Abholung und Verwertung Ihrer Gartenabfälle

Echinger Landschaftspflegegemeinschaft GmbH, Waagstr. 10, 
85386 Eching, ☎ 0 89/319 3173, Fax 0 89/319 55 31

AMTLICHE MITTEILUNGEN

Wir liefern und verlegen
● Parkett
● Teppich
● PVC
einschl. Schleifarbeiten

FERDINAND MAIER
Fußboden-Meisterbetrieb

Inh. T. Schmidt

Amselweg 22 ● 85375 Neufahrn
Tel. 0 81 65/45 12 od. 0 89/57 66 24
Telefax 0 89/57 19 03

40
Jahre



Haupt-Ausschuss-Sitzung vom
13.12.2005
EF/ Das Bürgerhaus hatte als neue Einnahmequelle
bei der Nutzung durch Vereine Reinigungsgebühren
und Nebenkosten abgerechnet, u.a  für Gerätebedarf
oder Einsatz von gemeindlichem Personal. Diese
Neuerung sei den Vereinen vorab allerdings nicht
ausreichend angekündigt worden, räumte Bürger-
meister Josef Riemensberger in der Sitzung ein. Mit
einstimmigem Beschluss hat der Hauptausschuss des
Gemeinderates diese Rechnungen nun storniert und
die Nebenkosten für 2005 damit erlassen. Riemens-
berger bedauerte das Versäumnis, die Vereine zuvor
nicht intensiv aufgeklärt zu haben, wobei er als da-
für verantwortlich Bürgerhausleiterin Daniela Ben-
ker nannte.  Nun soll seitens der neuen Bürgerhaus-
leitung eine Preisliste für die Nebenkosten vorgelegt
werden, die dann im Ausschuss zur Diskussion ge-
stellt wird. 

Inh. Margit Modlmair - Fachapothekerin für Offizinpharmazie - Ernährungsberatung
85386 Eching . Bahnhofstr. 4b . Tel. 089/319 40 55 . Fax 089/319 47 22

fit und gesund

Gemeinderatssitzung vom
20.12.2005
P. Seiffert/ Eigentlich eine Formsache: Feststel-
lung des Verlustes der Wählbarkeit und des Eh-
renamtes von Andreas Spenger als Gemeinderat
durch Wegzug nach Mintraching. Aber das Getö-
se in der Presse und der Umstand, dass die Ge-
meinde Eching von dem Wohnortwechsel erstmal
aus der Zeitung davon erfahren haben soll, ist zu-
mindest merkwürdig. 
Die Gemeinde übernimmt eine Bürgschaft in Hö-
he von max. 2 Mio. E für die Firma Betreutes
Wohnen in Eching. An der Diskussion durfte BM
Riemensberger als Geschäftsführer nicht teilneh-
men, wurde aber später mit einer Stellungnahme
gehört. GR Bartl forderte, den Beschluss zurück-
zustellen und alle Einzelheiten der Finanzierung
zusammenzutragen, damit nicht später nachge-
bessert werden muss. 2. BM Hanrieder erläuterte
die Dringlichkeit und  die Vorteile für das Projekt,
wenn der Bürgschaft durch den Gemeinderat zu-
gestimmt würde. Die Kosten könnten gesenkt wer-
den, weil seitens der Banken niedrigere Zinsen an-

geboten seien. Außerdem  seien demnächst höhe-
re Zinsen im Finanzmarkt zu erwarten. Auf An-
trag wurde also BM Riemensberger dazu gehört.
Er bestätigte die Notwendigkeit, seitens der Ge-
meinde das Projekt finanziell abzusichern. Die ge-
plante Bürgschaft sei vom Landratsamt geprüft
und genehmigt worden. Die Zurückstellung wur-
de abgelehnt und die Übernahme der Bürgschaft
bei zwei Gegenstimmen beschlossen.
BM Riemensberger gab bekannt, dass das Ver-
waltungsgericht Leipzig die Nichtzulassungsbe-
schwerde der Gemeinde gegen die Nichtgeneh-
migung der verschiedenen Bebauungsplanände-
rungen im Gewerbegebiet Eching-Ost abgelehnt
hat. Das sei total unverständlich, weil Gesetzes-
änderungen die nachträgliche Änderung von nicht
genehmigten Bebauungsplänen vorsähen. Also: Ab-
lehnungen noch und noch, jedoch kein Hinweis der
Behörden und der Gerichte, wie man sich das wei-
tere Vorgehen vorstellt. Die Gemeinde sieht sich
demnach in der kuriosen Situation, dass die Straßen
im Gewerbegebiet und der Autobahnzubringer nicht
genehmigt sind. (Außerdem die meisten dort nach
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Uhlandstraße 12  - 85386 Eching   (0 89) 3 19 11 45

IMMOBILIEN

MIET-ANGEBOTE
★ ECHING ★
1-Zi-EG-Appartement 
Bad, Terrasse,  ca 30 m2 Wfl., inkl. Tiefgarage E 340,- + NK

komf. möbl. DG-Appartement in EFH E 430,- inkl. NK
Hochwertige EBK , Komfort-Bad,  ca. 43 m2 Wohnfl. 

Großzügige 3-Zi-Whg E 695,- + NK
Wohnküche, Bad (hell), Balkon, 74 m2 Wohnfl. inkl. Garage 

4-Zi.-DG Wohnung E 750,- + NK
Küche, Bad, WC, ca. 114 m2 Wohnfl.,inkl. Tiefgarage

Reiheneckhaus E 1.180,- + NK
6 Zimer, Küche, 2 Bäder, Balkon, Terrasse, 
ca. 135m2 Wohnfl.,inkl. Garage

Büroräume (Zentrum) E 1.680,- + NK + MWSt
ca. 240 m2 Nutzfläche 

★ NEUFAHRN ★
Appartement EBK, Bad, ca 32 m2 Wfl., E 320,- + NK

Großzügige 2-Zi-DG-Whg E 650,- + NK
Wohnküche, Bad (hell),  ca 74 m2 Wfl., inkl. ebenerdiger Stellplatz

Laden mit Büro + Lager E 690,- + NK + MWSt
großes Schaufenster, gefliest, ca, 90 m2 Verkaufsraum, ca. 18 m2 Nebenräu-
me mit WC, Treppe zum Lagerkeller ca. 21 m2, gesamt ca. 129 m2 Nutzfläche

Neufahrn/Mintraching REH E 940,-- + NK
4 Zimmer, Küche, Esszimmer, gr. Bad, WC, Balkon, ca. 109 m2 Wohnfl. 
+ großer Hobbyraum, ca. 24 m2 Garten, Garage

★ FREISING ★
freistehendes EFH E 1.150,-- + NK
(Umfassend renoviert), 6 1/2 Zimmer, Wohnküche, 2 Bäder, ca. 140m2 Wohnfl. 
inkl. Garage

EIGENTUMS-ANGEBOTE
★ ECHING ★ Top-Angebot ★
RMH, 6 Zimmer E 330.000,--
Küche, Bad, Balkon, Terrasse,  ca. 134m2 Wohnfl. eingewachsener Garten mit
Gartenhäuschen, ca. 189 m2 Grund, inkl. Garage

sehr schöne sonnige 3-Zi-Mais.-DG-Whg
EBK, Bad, WC, Balkon, ca. 73m2 incl. TG                  E188.000,--

sehr schöne sonnige 1 1/2-Zi-Whg   E 125.000,--
EBK, Bad, ca 43m2 Wfl., + Balkon (Westseite) zusätzl. großer Raum im
DG (ca. 18m2) + großer Keller (ca. 30 m2) inkl. Garage 

Modernes DG-Studio mit Dachterr.     E99.000,--
Wohn-EBK, Bad, WC, Balkon, ca. 42m2 incl. Duplex-Parker

2-Zimmer-EG-Whg  E 119.000,--
EBK, Bad, Terrasse, ca. 50 m2 Wohnfl. inkl. TG 

weitere Angebote 
im Internet unter:  

www.haschke.com

sehr schöne helle 2-Zi-DG-Whg     E 182.000,--
EBK, Bad, großes Wohn-/Esszimmer, großer Balkon (Westseite),  
ca. 70m2 Wohnfl. inkl. TG 

Laden/EG-Büro E 40.000,--
ca. 26 m2 Nutzfläche + Kellerabteil
ist auch zu vermieten E 290,- + NK

★ ECHING -GUNZENHAUSEN★
sehr schöne 2-Zi-DG-Whg  E 108.000,--
(Parkett) EBK, Bad, Balk., ca. 37m2 Wohnfl. inkl. TG 

2 Zimmer-DG-Whg                      E 122.000,--
EBK (im Wohnzimmer integriert) Bad, Blk.,   ca. 39,14 m2 Wohnfl., inkl. TG
(derzeit vermietet) 

★ ECHING -DIETERSHEIM★
3 Familienhaus E 650.000,--
ca. 297 m2 Wohnfläche, (2 Whg. frei), ca. 1.000 m2 Grund inkl.
2 Garagen und reichlich Stellplätze

GRUNDSTÜCKSANGEBOTE

★ UNTERSCHLEIßHEIM - LOHHOF-SÜD★
Baugrundstück E 585.000,--
ca. 975 m2 für 4 DHH - reduziert -

Für unsere vorgemerkten Kunden suchen wir dringend:

Häuser, Grundstücke und Wohnungen 
zum Kauf oder zur Miete!

AUS DEM GEMEINDERAT
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1998 errichteten Gebäude und Umbauten). Wie es
also weitergehen soll, weiß der BM bis dato nicht.
Eines steht für ihn jedoch fest: ein Rückbau der Stra-
ßen ist nicht denkbar. Die Gemeinde wird auch zu-
künftig zu ihren Maßnahmen stehen und sich um Ge-
nehmigungen bemühen.
Die Gemeinderäte spendeten ihre Sitzungsgelder die-
ser letzten GR-Sitzung von 2005 für die Anschaf-
fung eines Defibrillators für das Rote Kreuz . GRe
Martin und Kremer mahnten an, zur in all den Jah-
ren praktizierten Unterstützung für bedürftige Fami-
lien oder den Arbeitskreis Entwicklungshilfe zu-
rückzukehren. 
Die Sprecher der drei im GR vertetenen Fraktionen,
Migge (CSU), Martin (SPD) sowie Graßl für den er-
krankten Wankner (FW) bedankten sich mit fast glei-
chen Worten bei den Mitarbeitern der Verwaltung
und den Kollegen und Kolleginnen des Gremiums
für die Unterstützung und gute Zusammenarbeit in
2005. Sie verbanden damit auch die besten Wünsche
für ein Frohes Fest und ein gutes Jahr 2006.
Zum abschließenden Jahresessen dankte BM Rie-
mensberger den Gemeinderäten für ihre ehrenamt-
lich geleistete Arbeit in 2005. Für das so wichtige
Projekt Betreutes Wohnen bekräftigte er das Enga-
gement der Gemeinde und die Investition am Ort an-
stelle einer Vergabe nach außen. Eine der Hauptauf-
gaben für die Gemeinde sei die Verringerung des
LKW-Durchgangsverkehrs. Hier wolle man im Ja-
nuar dem Straßenamt ein Beschilderungskonzept vor-
legen, in Zusammenarbeit mit den Nachbargemein-
den. Ein kürzlich geändertes Straßenverkehrsgesetz
macht das Verbot des überregionalen Durchgangs-
verkehrs möglich.
Ex-Bürgermeister Dr. Enßlin lieferte für die Gäste

einen Beitrag aus seiner derzeitigen Tätigkeit für den
Präsidenten von Madagaskar. Dort gibt es einen Be-
griff, der das Zusammenleben in Harmonie meint,
Konflikte ausklammert (so dass Probleme unter den
Teppich gekehrt werden). Eine direkte Verbindung
zur Arbeitsweise des Gemeinderates in Eching woll-
te er damit aber nicht herstellen, denn Harmonie
wünschte er ihm schon. Konflikte sollten ausgetra-
gen, aber es sollte konstruktiv für das Gemeinwohl
zusammengearbeitet werden. Er wünscht den Ge-
meinderäten dabei eine glückliche Hand in 2006. 

Veranstaltungshinweise im
Februar 2006
Samstag, 04.02.: 11.00 – 14.00 „Männer“- Früh-
stück, Unkostenbeitrag 1,00 E
Donnerstag, 07.02.: 14.00 – 18.00 Uhr Kinderfa-
sching im Bürgerhaus
Samstag, 11.02.: 11.00 – 14.00 Uhr Mädchen-
frühstück  Unkostenbeitrag 1,00 E
Donnerstag, 16.02.: 17.00 – 20.00 Uhr Teenyfa-
sching im Bürgerhaus (für alle 11 bis15jährigen)
Freitag, 17.02.: Konzert mit „Umlaut“ (Punk) und
„Slack Suite“ (Rock);  Eintritt:  3,00 E;
Einlass: 20.00 Uhr Beginn: 21.00 Uhr 
Offene Disco ist jeweils am Mittwoch von 18 – 20
Uhr und am Freitag von  17– 21 Uhr. 
Weitere Party- und Konzerttermine können den
Aushängen bzw. der Presse entnommen werden. 

Vorschau
Sommerferienprogramm 2006
Floßtour in Schweden 
für Kinder und Erwachsene
Wer möchte einmal wie Tom Saywer und Hukle-
berry Finn auf einem selbstgebauten Floß einen
Fluss hinabfahren? Das Floß wird aus ca.100
Stämmen (ca. 3m Länge) mit Seilen zusammen-
gebaut und verfügt dann über eine Größe von  3 x
6 m auf 3 Lagen. Die eine Hälfte wird mit einem
Zelt überdacht. So kann man eine Woche den Fluss
„Klarälven“ in Schweden herunterfahren. Ein
wirklich einmaliges Erlebnis. Nähere Informatio-
nen finden sich auf der Internetseite www.nordic-
holidays.de/php/sommer/aktiv-floss-baum.php
Dieses Abenteuer möchten wir in den Sommerfe-
rien 2006 allen interessierten Kindern, Jugend-
lichen und Erwachsenen anbieten. Da wir jedoch
eine solche Tour längerfristig planen müssen, ist
es für uns wichtig bereits frühzeitig die voraus-
sichtliche Teilnehmerzahl zu erfahren. Auf jeden
Fall sind noch Plätze frei.
Daher bitten wir, dass sich alle interessierten um-
gehend im Jugendzentrum unter der Rufnummer
319 29 50 bei Herrn Hofmann melden. In der Pla-
nungsphase können dabei auch individuelle Wün-
sche berücksichtigt werden.

ORTHOPÄDIE-SERVICE PPeetteerr  SStteeppaann
Dietersheim - Hauptstraße 10  - Tel. 089/320 71 40

● Fußgerechte Schuhzurichtungen
● Einlagenbau
● Fußmessungen (Druckpunktanalysen)
● Partner aller Kassen
● Außerdem handgefertigte Schuhe und Schuhreparaturen

Öffnungszeiten: Mo - Fr: 9 -12.30 und 14 - 18 Uhr, Di + Fr nachm. geschlossen
und Termine nach telefonischer Vereinbarung

BÖHM & COLLEGEN
RECHTSANWÄLTE  .  PATENTANWALT

Rechtsanwalt Patentanwalt
Bertram Böhm Udo Richter

Obere Hauptstraße 2, 85386 Eching
Tel. 089/327 147 13
Fax 089/327 147 14

e-mail: RA.Boehm@t-online.de
www.boehm-collegen.de

Tätigkeitsschwerpunkt: Interessenschwerpunkte:
Ehe- und Familienrecht Mediation ● Erbrecht ● Wirtschaftsrecht
Handels- und Gesellschaftsrecht Verkehrsrecht ● Mietrecht  ● Arbeitsrecht
Patent- und Markenrecht (IP) Gewerblicher Rechtsschutz

Freising

HallbergmoosNeufahrn

München
Grüneck

� 

200 m

Polsterservice

Köhn
in Grüneck

im Hause

„Fashion Outlet“
☎ 0 81 65 - 65 218

Schaumstoffzuschnitte aller Art!
Exklusive Stoffe  für Ihr Zuhause

Di. - Fr. 14 - 18 Uhr
Sa. 10 - 13 Uhr

Antikmöbel
Verkauf & Reparatur

wackelt Ihr Stuhl, muß die 
Bank neu bezogen werden?

Kommen Sie zu mir!

JUGENDZENTRUM

SCHULE

Volksschule Danziger Straße
Grundschule Nelkenstraße

Bekanntmachung über die Schulanmeldung für
das Schuljahr 2006/2007
Am Dienstag, 4. April 2006, findet sowohl in der
Grundschule an der Nelkenstraße als auch in der
Volksschule an der Danziger Straße (Einschrei-
bung im Schulgebäude Danziger Straße 4) von
11.00 bis 14.00 Uhr und von 17.00 bis 18.00 Uhr
die Schulanmeldung statt.
Anzumelden sind alle Kinder, die im folgenden
Schuljahr erstmals schulpflichtig werden.
Auch für das Schuljahr 2006/07 wird die Ein-
schulung flexibel gestaltet werden.
Ziel ist es, dem unterschiedlichen Entwicklungs-
stand von Kindern noch besser als bisher Rech-
nung zu tragen. So sind zwar Kinder, die bis zum
31. August eines Jahres 6 Jahre alt sind (neuer
Stichtag!), schulpflichtig und müssen auf jeden
Fall angemeldet werden.
Auf Antrag der Erziehungsberechtigten können
aber auch Kinder in die 1. Klasse aufgenommen
werden, die bis zum 31. Dezember sechs Jahre
alt werden.  
Über die Aufnahme entscheidet der Schulleiter. Er
überprüft, ob ein Kind die notwendigen Voraus-
setzungen für die Grundschule mitbringt. 
Als weitere Möglichkeit können auch Kinder, die
ab dem 1. Januar 2007 sechs Jahre alt werden und
besonders begabt sind, auf Antrag der Erzie-
hungsberechtigten in die Grundschule aufgenom-
men werden. Voraussetzung ist ein entsprechen-
des schulpsychologisches Gutachten. Dies wird
allerdings sehr selten der Fall sein und die Aus-
nahme bleiben.
Anzumelden sind ferner alle Kinder, die im vori-
gen Jahr vom Besuch der Volksschule zurückge-
stellt worden sind. Der Zurückstellungsbescheid
ist dabei vorzulegen!
Die Pflicht zur Schulanmeldung besteht auch dann,
wenn die Erziehungsberechtigten beabsichtigen,
ihr Kind vom Besuch der Volksschule zurück-
stellen zu lassen.
Die Kinder müssen an der öffentlichen Volks-
schule, in deren Schulsprengel sie ihren gewöhn-
lichen Aufenthalt haben, oder an einer staatlich
genehmigten privaten Volksschule angemeldet
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werden. Das gilt auch, wenn die Erziehungsbe-
rechtigten die Genehmigung eines Gastschulver-
hältnisses beantragen wollen.
Die Erziehungsberechtigten sollen persönlich mit
dem Kind zur Schulanmeldung kommen. Wenn
sie verhindert sind, sollen sie einen Vertreter
schriftlich beauftragen, das Kind zur Schulanmel-
dung zu führen. Eine schriftliche Anmeldung zur
vorzeitigen Schulaufnahme ist nicht zulässig!
Die Erziehungsberechtigten müssen bei der Schul-
anmeldung die nach dem Anmeldeblatt erforder-
lichen Angaben machen und durch Vorlage der
Geburtsurkunde belegen.
Schulanmeldung ist Pflicht!
Erziehungsberechtigte, welche die ihnen oblie-
gende Anmeldung eines Schulpflichtigen ohne be-
rechtigten Grund vorsätzlich unterlassen, können
nach Art. 119,  Abs. 1 des Bayerischen Gesetzes
über das Erziehungs- und Unterrichtswesen mit
Geldbuße belegt werden.
Bitte beachten Sie bei der Schuleinschreibung
folgendes:
Die Einschreibung erfolgt nach Art. 42, Abs. 1
BayEUG an der Schule, in deren Schulsprengel
das Kind wohnt.
Zum Schulsprengel der Grundschule an der
Nelkenstraße gehören vom Huberwirt aus ge-
sehen alle Straßenzüge zwischen der Oberen
Hauptstraße rechts und der Bahnlinie sowie
von der Bahnhofstraße links.
Alle anderen schulpflichtigen Kinder aus
Eching und den Ortschaften Dietersheim, Gün-
zenhausen, Deutenhausen, Ottenburg und Hol-
lern müssen in der Volksschule an der Danzi-
ger Straße angemeldet werden.
Die Anmeldung dauert ca. 15 bis 20 Minuten pro
Kind.
Für die Volksschule an der Danziger Straße bitten
wir deshalb folgendes zu beachten:
Um längere Wartezeiten zu vermeiden, sollen Sie
nach Möglichkeit in alphabetischer Reihenfolge
zur Schuleinschreibung kommen.
A  -  H    11.00 bis 12.00 Uhr
J  -   O    12.00 bis 13.00 Uhr
P  -   Z    13.00 bis 14.00 Uhr.
Der Abendtermin ist überwiegend für Berufstäti-
ge vorgesehen.

Die Informationsabende für alle Schulanfän-
gereltern sind: 
Für Eltern, deren Kinder die Grundschule an der
Nelkenstraße (siehe Straßenzüge oben) besuchen
werden: Mittwoch, 22.02.06 um 19.00 Uhr in der
Aula der Schule
Für Eltern, deren Kinder die Volksschule an der
Danziger Straße besuchen werden:
Montag, 13.03.06 um 19.30 Uhr in den jeweili-
gen Kindergärten
Für die Volksschule Danziger Straße:
Christina Grasse, Rektorin
Für die Grundschule Nelkenstraße:
Ingrid Haberkorn, Rektorin

Sanitätshaus
Hölter - Eching
Lieferant aller Kassen

● Kompressionsstrümpfe ● Wärmewäsche

● Rollstühle ● Birkenstocksandalen

● Brustprothesenversorgung ● Krankenpflegeartikel

● Gymnastikartikel ● Rehamittel

Bahnhofstraße 4 . 85386 Eching . Telefon 089/32 71 47 03

Verabschiedung von Paula Jahn
Ulrike Wilms/: Nach 32 Dienstjahren beschloss
Sekretärin Paula Jahn im Dezember ihre „Schul“-
Karriere“ und kann nun den verdienten Ruhestand
genießen. Es war ein besonderes Zeichen der Wert-
schätzung, dass die gesamte Schulfamilie nicht lei-
se „Servus“ sagte, wie von der angehenden Ruhe-
ständlerin eigentlich gewünscht,  sondern als ge-
lungene Überraschung im Bürgerhaus einen gro-
ßen Bahnhof in Szene setzte.  
Seit 1974 kümmerte sich Jahn um Schulbüro und
-verwaltung und noch um einiges mehr im Vor-
zimmer von insgesamt vier Schulleitern: sie hat
dabei mit den  Rektoren Gustav Lammel (3 Jah-
re), Karl Bader (9 Jahre) , Josef Schwentner (17
Jahre) und  seit 2004 Rektorin Christina Grasse
zusammengearbeitet. Mit Ordnung, Perfektion und
vorbildlichem Fleiß habe sie viel zum guten An-
sehen der Schule beigetragen, so der vormalige
Rektor Schwentner. In einer Moritat in Reimform
wurde Jahn gar  von Lehrerin Sybille Schmidtchen
als deren „heimlicher Boss“ tituliert. Persönliche
und treffende Lobes- und Dankesworte fanden
ebenso Elternbeiratsvorsitzende Maria Migge, Bür-
germeister Josef Riemensberger und  Schulleite-
rin Christina Grasse.  Die geschätzte Sekretärin er-
wies sich als Anlaufstelle in  allen schulischen Le-
benslagen,  –und dabei durchaus mit mütterlichen
Qualitäten und pädagogischem Geschick verse-
hen, so die übereinstimmenden Kommentare. Für
„ihre“ Schüler/innen, die sie (fast) alle mit Namen

und Klasse kannte, hatte sie stets ein offenes Ohr. 
Dies dankte jede einzelne Schulklasse nun mit ori-
ginellen Geschenk-Ideen, die deutlich zeigten, dass
sich alle große Mühe gegeben hatten, um Paula
Jahn eine Freude zu machen: In der von den Schul-
sprechern moderierten Abschieds-Gala steckte viel
Einfallsreichtum und freiwilliger Einsatz – in  Ge-
dichten und Liedern, Bastel- und Fotoandenken,
Break-Dance oder Hip-Hop-Vorführungen und
allerlei guten Wünschen. Dass der Beginn des ar-
beitsfreien Lebens womöglich langweilig wird,
dem wirken schöne Präsente entgegen. Für ein
Wellness-Wochenende haben die Schüler gesam-
melt.  Das Abschiedsgeschenk  der Lehrerschaft
besteht in einem besonderen kulinarisch- kultu-
rellen Leckerbissen und der Besuch des  könig-
lichen Musicals Ludwig . 
Das letzte Wort gebührte Jahn, die angesichts der
gezeigten Zuneigung sichtlich gerührt war : „Dan-
ke, danke, danke. Ich hoffe, ihr vergesst mich nicht
ganz.“   
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U. Wilms - Sportliche Fitness und Anstrengungs-
bereitschaft wurden belohnt: Rund 140 Schüler/in-
nen der Echinger Grund- und Hauptschule konn-
ten in diesem Jahr das deutsche Schüler- und
Jugendsportabzeichen ablegen – eine beachtliche
Anzahl, auf die die verantwortlichen (Sport)-Lehr-
kräfte Michael Mayer und Konrektor Rudi Weichs
zu recht stolz sind. Seit dem Sommer wurde im
Schulsport auf diese grundlegende sportliche und

Modehaus
Textil & Schuh

Hippele
Theresienstraße 53

85399 Hallbergmoos
Tel. (08 11) 16 60 - Fax 9 47 11

www.mode-hippele.de

Mode
für die vielen Anlässe 

des Lebens
für Damen, Herren und Kinder

� �

nach Alter gestaffelte
Leistungsprüfung hin-
trainiert.  –Es ließen sich
viele Mädchen und Jun-
gen motivieren, bei
Sprint, im Ausdauerlauf,
Sprung, Wurf und
Schwimmen ihr Leis-
tungsvermögen unter
Beweis zu stellen. Ne-
ben dem Abzeichen gab
es auch noch eine Ur-
kunde für die erfolgrei-
chen Teilnehmer der
Klassen 2 bis 9. Ein

knappes Dutzend Schüler/innen nahmen bereits
zum zweiten Mal am Bewerb teil. Dafür durften
sie die Auszeichnung in der silbernen Version ent-
gegennehmen. „Schaut nicht so viel Fernsehen und
macht weiter  so“, spornte Weichs seine Schüler
an, „vielleicht packt ihr ja im nächsten Jahr die hö-
here Stufe“. Bei der dritten Teilnahme winkt
immerhin das Goldene Schüler- beziehungsweise
Jugendsportabzeichen. Positiv werteten die bei-
den Lehrkräfte die starke Beteiligung in den nie-
drigeren Jahrgängen – und parallel dazu auch die
relativ gute Erfolgsquote. Sowohl das sportliche
Engagement als auch die Leistungsfähigkeit, vor
allem im Ausdauerbereich  (konkret im 1000-Me-
ter-Lauf) lässt dann bei zunehmendem Schüleral-
ter geradezu erschreckend nach. Aber auch in den
höheren Hauptschulklassen sind einzelne Teil-
nehmer mit guten Beispiel vorangegangen – zu-
treffender müsste es hier heißen „vorangelaufen“.
Vielleicht zeigen diese Vorbilder aus den eigenen
Schülerreihen eine „ansteckende“ Wirkung; denn
wer möchte sich nicht gern ein Sportabzeichen an-
stecken lassen?

Großzügiges Christkind
besucht Kindergarten
Sonnenblume 
Jilg/Das Christkind kehrte auch wieder im Kin-
dergarten Sonnenblume in Günzenhausen ein.
Zum einen überbrachte es eine willkommene 200
Euro-Spende des GOD und zum anderen vom El-
ternbeirat das Spiel "Rudi Rennmaus". Es handelt
sich dabei um ein Förder- und Beobachtungsspiel
für den Elementarbereich. Es unterstützt das Er-
kennen von Stärken und Schwächen durch struk-
turierte Beobachtungsaufgaben.
Die GOD-Spende wurde zu gleichen Teilen für
die beiden Gruppen aufgeteilt. 

Geburtstag feiern – und spenden
Anlässlich der Feier zur einjährigen Geschäfts-
übernahme des Cafe Central im ASZ bewiesen
Pächter Bekim Kramer und sein Team ein Herz
für Kinder. Die Einnahmen der Geburtstagsfeier
in Höhe von 300 Euro kommen dem Integrativen
Kindergarten „Bunte Arche“ zugute- dank der
Unterstützung durch die Geburtstagsgäste, darun-
ter viele Stammkunden,  und des ehrenamtlichen
Einsatzes der Klangverwaltung, die beim Ge-

Jetzt Versetzung sichern!
Mit der richtigen Unterstützung können Schüler in der
verbleibenden Zeit bis zum Jahreszeugnis bzw. bis zum
Schulabschluss viel Lernstoff aufholen und ihre Noten
verbessern. Die Schülerhilfe ist ein starker Partner für
den Schulerfolg. In über 1.000 Schülerhilfen fördern
qualifizierte und engagierte Nachhilfelehrer/-innen
Kinder und Jugendliche durch individullen
Nachhilfeunterricht.

Quali- u. Mittlere Reife-Kurse
Vorbereitung auf den Übertritt

Beratung: Mo. - Fr. 14 - 17 Uhr

Neufahrn - Bahnhofstraße 18 a 

☎ (08165) 19 4 18

www.schuelerhilfe.de/neufahrn

Sportabzeichen – Mitmachen lohnt sich

KINDERGARTEN

Auf dem Foto – neben den „kleinen Bewohnern der Bun-
ten Arche“ hinten von links nach rechts: Leiterin Nico-
lette Kobler-Hoffmann, Bekim Kramer vom Cafe Cen-
tral und Steffen Brühmann (Klangverwaltung) 
(Text & Foto Wilms) 

(Foto :
Elternbeirat)

Tag der offenen Tür in Ihrer Schülerhilfe Neufahrn
Wir laden Sie herzlich ein am Samstag, den 18.02. von 11 - 14 Uhr
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burtstagsfest am 18.12. nicht nur das Ständchen
darbrachte, sondern auch den musikalischen Rah-
men gestaltete. Über so viel wertvolle Finanzhil-
fe freute sich Leiterin Nicolette Kobler-Hoffmann
– im Namen „ihrer“ Kinder und des ganzen Te-
ams: „Wir sind zunehmend auf Spenden ange-
wiesen – beispielsweise für die Beschaffung von
therapeutischem Material“ zeigt sie einen wichti-
gen Verwendungszweck für das Spendengeld auf. 

M. FREUND
FLIESENLEGERMEISTER

Theresienstr. 29 - Eching

Tel. 089/319 11 89

wir verlegen sämtliche

FLIESEN
schnell - sauber - preiswert

Wir reinigen auch Ihre
Natursteinböden und -treppen 

zu einem fairen Preis!

rennachmittag am Dienstag, 10.02.06, um 14.00
Uhr zu unserem alljährlichen Faschingsball ein-
geladen. Für Stimmung sorgt wieder das bewähr-
te Trio „Bauer“. Das Prinzenpaar der Narhalla-
Eching wird uns auch in diesem Jahr mit ihrem
Auftritt erfreuen. Liebe Seniorinnen und Senio-
ren, bitte kommen Sie zahlreich und bringen Sie
gute Laune mit. Masken sind erwünscht!

Familiensonntag
Für den Rufbus in Freising konnten durch Ihren
Besuch bei unserem alljährlichen Schweinebra-
tenessen am Familiensonntag, 425,00 E gespen-
det werden. Allen Helfern im Hinter- und Vorder-
grund vielen Dank und natürlich allen, die zum
Essen gekommen sind.

Sammelaktion für Brillen und Hörgeräte für
Menschen in der Dritten Welt
Eine engagierte Frau aus der Kath. Arbeitnehmer
Bewegung (KAB), Frau Koch, Kösching, sammelt
schon seit Jahren Brillen und Hörgeräte für die
Menschen in der Dritten Welt. Sie hat bis jetzt 705
800 Brillen und 5670 Hörgeräte gesammelt, ge-
reinigt und weitergeleitet. Kapuziner im Elsass
verteilen sie an 55 Länder in Asien, Lateinameri-
ka und Afrika. Frau Koch schreibt: „Sie werden
von Fachleuten, die in Missionsspitälern, Augen-
kliniken und Ambulanzen arbeiten, nach Sehstär-
ke angefordert. Die Brillen werden vor dem Ver-
sand ausgemessen, auf jedem Glas wird die Diop-
trie vermerkt. So kommt jede Brille dorthin, wo
sie gebraucht wird. Die Brillen sind in den Län-
dern der 3. Welt unerschwingliche Kostbarkeiten.
Ein Arbeiter in Madagaskar müsste z.B. bis 8 Mo-
natslöhne für eine Brille hinblättern oder ein Bau-
er in Äthiopien 2 bis 3 Kälber dafür verkaufen“.
In der Kirche liegt ein Karton auf. Machen Sie,
bitte, auch Nachbarn und Freunde auf diese wert-
volle Aktion aufmerksam. Über unser Pfarramt
(Josef Six) und über das Pfarramt Haimhausen
(08133/916530) werden die Brillen weitergeleitet.
Vergelt’s Gott für Ihre Spende.

Mitteilungen der evangelischen
Kirchengemeinde 
"Als Praktikantin in der evangelischen Kir-
chengemeinde"
Durch mein Praktikum hatte ich die Möglichkeit
auch mal hinter die Kulissen des Gemeindelebens
zu schauen. Im Mittelpunkt standen nun nicht mehr
allein die zahlreichen Veranstaltungen, wie der
Trödelmarkt, die KiBiWo oder der Adventsbasar,
sondern vielmehr die Vorbereitungen, die diese
Highlights erst möglich machten. Dieser Perspek-
tivenwechsel hat mir deutlich gemacht, wie viel

Arbeit und Planung hinter der Organisation einer
Gemeinde steckt. In diesen sechs Monaten durfte
ich Frau Weidemann zu ihren Terminen begleiten
und ihr über die Schulter schauen. Natürlich habe
ich auch die Möglichkeit erhalten, mich aus mei-
nem "Schattendasein" zu befreien, sodass ich mich
nicht nur am Kopierer austoben, sondern auch Kin-
dergruppen übernehmen oder einen Kindergottes-
dienst gestalten durfte. Besonders gefreut habe ich
mich darüber, dass ich von den Gemeindegliedern,
die mit ihrem besonderen Engagement das Ge-
meindeleben tatkräftig unterstützen, so herzlich
aufgenommen wurde. Alles in einem, hatte ich ei-
ne sehr lehrreiche und schöne Zeit in Eching und
kann mich nun beruhigt meinem Studium zuwen-
den.
Edina Negele

Frauenfrühstück entführt nach Madagaskar 
Über ihre Reise im Mai 2005 mit dem Echinger
Arbeitskreis Entwicklungshilfe nach Madagaskar
berichtet Ulrike Wilms beim Frauenfrühstück am
Samstag, 18. Februar um 9.30 Uhr im ev. Ge-
meindezentrum. Die persönlichen Eindrücke von
Land und Leuten, der einzigartigen Vielfalt der
Natur und der Armut und Freundlichkeit der Men-
schen sowie Informationen über das Projekt
„Brunnen für Ambalakida“ werden mit Fotos an-
schaulich illustriert. 

Bauunternehmen

Heidersberger Weg 14
84108 Leibersdorf

Telefon 087 54/354
Telefax 087 54/13 70

Bauträger

Danziger Str. 15
85386 Eching
Telefon 089/319 19 09
Telefax 089/319 55 59

● Alles aus einer Hand ● Schlüsselfertiger Bau
● Über 30 Jahre Erfahrung ● Individuelle Ausführung
● Umbau, Ausbau

www.loibl-bau.de . E-Mail: info@loibl-bau.de

...von der Planung bis zum Bezug

WK
erner

ubetzka

Malerfachbetrieb
85386 Günzenhausen . Kirchstr. 2a   

Tel. 08133/66 16 . Fax: 08133/996490
E-Mail: werner.kubetzka@web.de

KIRCHE

Mitteilungen der katholischen
Kirchengemeinde
Aus ÜBERZEUGUNG ...
zur Pfarrgemeinderatswahl 2006
„Gehet hinaus in die ganze Welt, und verkündet
das Evangelium allen Geschöpfen“: Dieser Satz
Jesu aus dem Markusevangelium ist Auftrag für
alle Getauften. Um diesem Auftrag nachkommen
zu können, braucht es jedoch keineswegs einen
besonders hervorgehobenen Platz – jede/r vermag
an ihrer/seiner Stelle im Leben weiter zu geben,
was der je persönliche geistliche Lebensreichtum
geworden ist.
Und so lebt auch unsere Pfarrei von Menschen,
die aus Überzeugung Christ sind, Menschen, durch
die etwas spürbar wird von der Botschaft Jesu, und
zwar im ganz gewöhnlichen Alltag – meine Fä-
higkeiten, meine Gaben können für andere zum
Segen werden und dem Evangelium so ein Gesicht
geben. Eine Möglichkeit dazu ist die Mitarbeit im
Pfarrgemeinderat, der alle 4 Jahre von allen Pfar-
reimitgliedern gewählt wird.  
Die nächste Wahl ist am Sonntag, den 12. März
2006. Es werden 12 Männer und Frauen gewählt,
das passive Wahlalter beträgt 16 Jahre, wählen
dürfen alle ab 14 Jahren.
Geben Sie dem Evangelium ein Gesicht – kandi-
dieren Sie für die Wahl am 12. März 2006! 
Setzen Sie sich mit dem Vorsitzenden unseres der-
zeitigen Pfarrgemeinderates, Herrn Dr. Maidl oder
mit unserem Büro in Verbindung.
Klaus Klonowski, PR

Einladung zur Pfarrversammlung 
Sonntag, 12.02.2006 – 14.00 Uhr im Pfarrsaal
Eine Pfarrversammlung ist wie eine kirchliche
Bürgerversammlung. Pfarrgemeinderat und Kir-
chenverwaltung informieren über ihre bisherige
Tätigkeit. Die Pfarrangehörigen können Fragen,
Anregungen, aber auch Kritik vorbringen. Wir be-
ginnen dieses Treffen in gemütlicher Atmosphä-
re bei Kaffee und Kuchen. Herzlich eingeladen zu
dieser Versammlung sind alle Pfarrmitglieder der
Pfarrei  St. Andreas mit der Filiale Dietersheim.

Seniorenfasching 
Alle Senioren und Seniorinnen aus Eching,  Die-
tersheim und Hollern sind herzlich zum  Senio-
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zum besten gaben. Rektorin Christina Grasse, ihr
Amtsvorgänger Josef Schwentner, Buchhändlerin
Claudia Borst vom Echinger Bücherladen, Bü-
cherei-Mitarbeiterin Angelika Hofmann und Kon-
rektorin Marlene Grassl  hatten die verantwor-
tungsvolle Aufgabe, aufgrund der Leistungs-
merkmale Lesetechnik, Textverständnis und –ge-
staltung einen ersten Sieger zu bestimmen.  gleich-
zeitig den Echinger Vertreter für den Bezirksent-
scheid. Den noch schwierigeren Part allerdings
hatte unbestritten das Quartett aus Julia Schwarz-
huber, Maximilian Zuleger (Klasse 6a) und Emo-
na Raka und Janko Jovanovic (6b)  zu absolvie-
ren, das nach einer kurzen Buchvorstellung ihrer
Wahllektüre daraus eine geübte Textpassage vor-
trugen. Für diese besondere Lese-Herausforderung
hatten sich die beiden jungen Damen und Herren
im jeweiligen Klassenverband qualifiziert – und
auch im Vorfeld daheim noch das Laut-Lesen ge-
übt. Das hörte man den  ungefähr zweieinhalbmi-
nütigen Lesungen mit ihren gefühlvoll  und leb-
haft betonten Passagen durchaus an. Ausgewählt
hatten die Kids einen Abenteuer-Klassiker von
Enid Blyton,   ein Pferdebuch,  Fantasie-Literatur
mit einem Mini-Vampir  und – ganz auf der Hö-
he der Zeit, einen  modernen Kinderkrimi  übers
Computer-Hacken. Nach kurzer Beratung der Ju-
ry mussten die Vorleser noch ein zweites Mal „in
den Ring“ – und eine ungeübte Textpassage vor-
lesen . – dann gab Grasse das End-Ergebnis be-
kannt: Der Sieg im Vorlesewettbewerb ging an
Janko Jovanovic.  „Es war äußerst knapp und span-
nend “ so die Rektorin, die zum Weiter-Lesen auf-
rief („Lesen ist sogar in Mathe wichtig“).  Als Be-
lohnung gab es jeweils ein Buch, das Bücherei und
Echinger Bücherladen gemeinsam gespendet hat-
ten-  und auch von Seiten der Gemeinde als An-
erkennung etwas Süßes. 

Schwungvolles Neujahrskonzert
am Dreikönigstag
U. Wilms/ Die bunte und schwungvolle Mischung
beim Echinger Neujahrskonzert  stimmte:  ein-
heimische Kräfte, das Salonorchester der Musik-
schule und das große Blasorchester des Musik-
vereins Sankt Andreas, übernahmen am Dreikö-

Bücherei aktuell 
(R.Liebl-Mayer) Ein großer Erfolg war die Buch-
patenschaftsaktion der Bücherei im Advent, bei
der Leser Buchpaten werden konnten, indem sie
in der Bücherei ausgestellte Bücher erwarben und
der Bücherei stifteten. Dafür erhielten sie das Erst-
leserecht auf das gespendete Buch und auf Wunsch
wurde ein „Wapperl“ mit dem Namen des Spen-
ders ins Buch geklebt. Unterstützt wurde die Ak-
tion freundlicherweise vom Echinger Bücherla-
den, der die Wunschbücher zur Verfügung stellte.
Ein herzliches Dankeschön an dieser Stelle allen
Buchpaten, die ein Buch gespendet haben und da-
mit eine Bereicherung des Buchbestandes für al-
le Leser der Bücherei ermöglicht haben. 
Vorlesenachmittage in der Bücherei
Donnerstag, 02.02.2006: 
"Wintergeschichten" von Ingrid Uebe; 
Donnerstag, 16.02.2006: 
„die Riesin“ von Evelyn Hasler; 
Donnerstag, 09.03.2006: 
Märchenstunde „Es war einmal“ mit der Mär-
chenerzählerin Hildegard Altenhöfer. Alle Kinder
im Alter von 5-9 Jahren sind dazu herzlich einge-
laden. 

„Alle mal herhören“ beim
Vorlesewettbewerb
U. Wilms/ „Alle mal herhören“ – hieß nicht nur
das diesjährige Motto des Vorlesewettbewerbs,
sondern charakterisierte auch genau die Haupt-
aufgabe der fünf Juroren,  als die vier besten Le-
ser der beiden sechsten Hauptschulklassen in der
Echinger Gemeindebücherei ihre „Leseproben“

85386 Eching . Erfurter Straße 7 . ☎ 089 3 19 26 84 . Fax 0 89/3 19 66 51

ERNST WERNST WAGNERAGNER
Inh. Jürgen Wagner

Innungs-Meisterbetrieb
■ Elektro-Installation für Neubau - Altbau - Umbau
■ Antennen-Satanlagen ■ Elektro-Speicherheizungen
■ Elektro-Fußbodenheizungen ■ EDV-Netzwerkverkablungen
■ Beleuchtungstechnik ■ Reparaturen
■ Baustromanlagen

KULTUR

Einkaufen im Hofladen:
● Täglich frische Räucherforellen
● Frisch aus unserer Teichanlage:

Forellen, Saiblinge, Lachsforellen, 
Karpfen, Waller

● Delikatessen aus eigener Herstellung:
z.B.: Forellenfilets nach Matjesart, 
Räucherfischsalat, Räucherfischplatten

● Fischfeinkostsalate 
z.B.: Heringshappen in Dill

● Rapsöl, Kürbiskernöl. 
Kürbiskerne, Honig, 
Kartoffeln,

● Freilandeier

nigstag  zum dritten Mal gemeinsam die musika-
lische (Ein)-Stimmung zum Neuen Jahr. Dazu ins
Bürgerhaus eingeladen hatte  Bürgermeister Josef
Riemensberger, um vor allem den zahlreichen eh-
renamtlichen Kräften in der Gemeinde seinen
Dank für ihr Engagement auszusprechen. 
Wie auf italienisch der Marsch geblasen wird,
zeigte bei einem furiosen Auftakt das Salonor-
chester der Musikschule Eching unter Leitung von
Georg Strassmann mit dem Florentiner Marsch.
Der selbsternannte „Stehgeiger“ Strassmann (Mar-
kenzeichen – kein Sitzfleisch“) führte  humorig
und gut aufgelegt, wenn auch teilweise etwas aus-
schweifend, durch die erste Programmhälfte. Da-
bei durfte auch die eine oder andere lokale, bayri-
sche  oder nationale „Fußnote“  nicht fehlen. Zur
allgemeinen Erheiterung trug unter anderem sein
solistischer Lobgesang auf Eching in Oberbayern
bei – darauf reimte sich passenderweise „feiern“.
Das bis auf Musikstudent Christian Bernt (Schlag-
zeug) ausschließlich aus Lehrern der Echinger Mu-
sikschule zusammengesetzte Ensemble überzeug-
te mit weiteren perfekt vorgetragenen Komposi-
tionen. Temperamentvoll-feurig  erklang der
„Puszta-Fox“, nicht minder flott  der spanische
Marsch oder ein neapolitanisches  Ständchen. Et-
was fürs Gemüt stellte dass  wehmütig- melodiö-
se Duett „Der Schwan“ , das „Andantino grazio-
so“,  aus  Camille Saint-Saens „Karneval der Tier“
dar, das von Edita Gelic (Flügel) und Pavel Juli-
nek (Cello) einfühlsam präsentiert wurde. 
Gekonnt setzte das Blasorchester des Musikver-
eins unter der Leitung des scheidenden Dirigen-
ten Franz Seitz-Götz den Melodienreigen fort. Ob
traditionell – wie mit dem bekannten Marsch „Un-
ter dem Doppeladler“, oder aber im Stile einer Big-
band mit einem nostalgischem Schlager- und Ope-
retten- Medley der Golden-Swing-Time,   bewie-
sen die Musiker ein niveauvolles, breitgefächer-

Salonorchester beim Neujahrskonzert (Foto: Wilms)

Geschafft! Die besten Vorleser der sechsten Klassen freu-
en sich über ihre Buchgeschenke: Von links: Julia
Schwarzhuber, Emona Raka, Sieger Janko Jovanovic
und Maximilian Zuleger 
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Tagesfahrten
Sa. 04.02.: Circus Krone - Nachmittagsvorstellung E 22,--
Di. 21.02.: Winterromantik in Hinterthiersee E 23,--

incl. Pferdekutschenfahrt
Mi. 08.03.: Allianz-Arena München incl. Führung

Leitzachtal - Café „Winklerstüberl“ E 20,--
Do. 23.03.: „Auf den Spuren von Pfarrer Kneipp“ E 19,--

Unterallgäu - Ottobeuern - Bad Wörishofen
Do. 20.04.: Fränkische Schweiz - Osterbrunnen E 21,--
So. 07.05.: Wallfahrt Altötting E 15,--

Mehrtagesreisen 
So.02. - Sa.08.04: 7 Tage „Orangen- und  
Zitronenblüte an der Amalfiküste“ E 685,--
Do. 04. - So. 07.05: 4 Tage Azaleenblüte Tessin“
Lugano - Locarno - Ascona E 395,--
So. 25. - Fr. 30.06.: 6 Tage „Normandie - Cidre, 
Calvados & Camembert“ E 755,--
Do. 20. - So. 23.7.: 4 Tage „Insel Usedom -
Sonnenparadies Ostseeküste“ E 385,--
Fr. 25. - Mo. 28.08.: 4 Tage „Glacier Express - 
Zermatt - Matterhorn - Gornergrat E 435,--
Sa. 02. - Di. 12.09.: 11 Tage „Faszination Baltikum“
Ostseekreuzfahrt, Königsberg, Riga, Tallinn        E 1.325,--
Do. 05. - So. 08.10.: 4 Tage „Graz - Kulturhauptstadt
Europas - Steiermark“ E 365,--
Do. 26. - So. 29.10.: 4 Tage „Törggelen Südtirol“ E 345,--
So. 12. - Do. 16.11.: 5 Tage „Rom - Ewige Stadt“ 
mit Papstaudienz E 475,--

Kienberger Straße 6 . 85391 ALLERSHAUSEN
Tel. (08166) 67 63 0 . Fax (08166) 67 63 63

www.boos-reisen.de     E-Mail: Info@boos-reisen.de

wer Qualität wählt, verreist mit...

tes Repertoire. Zu begeistern wusste dabei Solis-
tin Heide Bartl für die gelungenen Gesangspartien
aus „My Fair Lady“ . Besonders reizvoll und op-
tisch mit Original-Bildern unterlegt, ließ das  Blas-
orchester mit der nostalgischen Sinfonik des Dis-
neyfilms „Dschungelbuches“ musikalisch großes
Kino lebendig werden. Natürlich durfte bei einem
Neujahrskonzert der Radetzkymarsch nicht feh-
len, dem offiziell letzten Stück des rund zwei-
stündigen Programms. Aber, wie immer, nötigte
das enthusiastische Publikum  beide Orchester zu
einer gern gewährten Zugabe. So wehte abschlie-
ßend der schmissige Marsch von der Berliner
„Luft, Luft, Luft“ zünftig und „eindeutig zwei-
deutig“  durchs Bürgerhaus, rein musikalisch ein
Genuss ... 

Anmeldungen für die Kurse sind möglich:
- persönlich in der Geschäftsstelle
- durch Einschicken oder Abgeben der im Pro-

grammheft abgedruckten Anmeldekarte
- telefonisch (nur mit gleichzeitiger Abbuchungser-

mächtigung)
- per Fax 089 31971113
- oder per E-Mail: office@vhs-eching.de
Damit Sie in den Fachbereichen EDV und Spra-
chen den für Sie richtigen Kurs finden können,
haben wir am Samstag, den 11. Februar 2006, von
9-13 Uhr einen zentralen Beratungstag im vhs-
Haus, Roßbergerstr. 8, eingerichtet.
Auf folgende Kurse, die im Februar beginnen, möch-
ten wir Sie besonders hinweisen:
Beruf und Karriere
Mein PC raubt mir den Verstand (E2702)
2 Abende, Fr. 3.2./Fr. 10.2. von 18:30-21:30 Uhr
Grundkurs Textverarbeitung Word 2002 (E2411)
6 Abende ab Di. 14.2. von 18-21 Uhr
Französisch
Französisch für Wiedereinsteiger (E3418)
13 Abende ab Di. 14.4. von 19:30-21 Uhr
Perspectives 1, unité 10 (E3413)
13 Vorm. ab Do. 16.2. von 9:30-11 Uhr
Gesundheit
Pilates, 8 Vorm. ab Fr. 10.2:
Für Fortgeschrittene (E4525) von 8:15-9:15 Uhr
Für Anfänger mit Vork. (E4524) von 9:15-10:15 Uhr
Für Anfänger (E4520) von 10:15-11:15 Uhr
Mit Gymnastik älter werden u. fit bleiben (E4530)
10 Vorm. ab Fr. 17.2. von 9:15-10:15 Uhr
Kultur und Gestalten
Didgeridoo für Anfänger (E5610)
1 Tag am Sa. 11.2. von 10-16 Uhr
Experimentelles Malen mit Acryl (E5248)
10 Abende ab Mo. 13.2. von 18:30-20:30 Uhr
Mythos der Sonne in versch. Kulturen (E5170)
1 Abend am Mi. 15.2. von 19:30-21 Uhr

Volkshochschule Eching e.V.
Roßbergerstr. 8
85386 Eching

Tel. 089 3191815 -  Fax 089 31971 113
E-mail: office@vhs-eching.de
Internet: www.vhs-eching.de 
Leitung: Birgit M. Gorres
Fachbereichsleitung: Dott. Anna Mandelli-Seitz
Verwaltung: Veronika Lederer , Angelika Muth

Wir sind für Sie da:
Montag, Dienstag,
Mittwoch und Freitag                   10.00 – 12.00  Uhr
Dienstag und Donnerstag             16.00 – 19.00  Uhr

Das neue Programmheft für das Frühjahrssemester
2006 ist da und liegt ab sofort überall im Gemeinde-
bereich für Sie bereit. Außerdem finden Sie unsere
Bildungsangebote auch auf unserer Webpage:
www.vhs-eching.de.

VOLKSHOCHSCHULE

Abfahrsstelle Eching: Heidestr. - Drogerie

Unser Preisknüller für Kurzentschlossene!
Fr. 17. - So. 19.02.: 3 Tage „Städtereise Goldenes Prag“

incl. Busfahrt****, 2x ÜF****
ganztägige Reiseleitung vor Ort      E 199,--



TSV-Jugend engagiert in
Fußball-Hallensaison
Am 6. Januar haben unsere traditio-
nellen Echinger Hallenturniere mit
dem Wettbewerb der F4 / F5 – Ju-

nioren begonnen. Im Endspiel gegen
Neufahrn siegten unsere F5-Buben mit 3:1 Toren
und wurden Turniersieger. Am Nachmittag er-
eichte die Echinger C1 zwar auch das Finale,
unterlag aber dem BC Attaching. Beim Turnier
der F2 / F3 – Junioren wurde unsere F2 Vize-
meister nach einer 0:1 Niederlage gegen den FC
Ludwigsvorstadt. Auch das A-Juniorenturnier
konnte unser Team nicht gewinnen, da es im End-
spiel ebenfalls 0:1 gegen den TSV Gräfelfing
unterlag. Unsere E4- und E5- Junioren agierten bei
ihrem Turnier zu zaghaft und kamen über den 7.
bzw. 6. Platz nicht hinaus. Beim B-Juniorentur-
nier glänzten die Echinger in der Vorrunde, mus-
sten sich aber im Finale mit 0:3 Toren gegen den
SC Freising geschlagen geben. Mit einem Meis-
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Malen mit Acryl (E5244)
10 Vorm. ab Fr. 17.2. von 10-12 Uhr
Gospel - mehr als nur Musik (E5601)
1 Vorm. mit Roberta Kelly, Sa. 18.2. von 10-12 Uhr
Familie und junge vhs
Turnen für 4- bis 5-jährige Kinder (E6443)
10 Nachm. ab Mo. 13.2. von 15-16 Uhr
Turnen für 6- bis 7-jährige Kinder (E6445)
10 Nachm. ab Mo. 13.2. von 16-17 Uhr
Afrikanischer Tanz für 3- bis 6-jährige Kinder mit
einem Elternteil (E6477)
6 Nachm. ab Mi. 15.2. von 14:30-16 Uhr
Spielerisch Deutsch lernen für ausländische Kin-
der aller N, mit einem Elternteil (E6322)
Infoveranstaltung am Fr. 17.2. von 15-16:30 Uhr
Winterwanderung für Schulkinder bis 12 Jahre
mit einem Elternteil (E6141)
1 Tag am Sa. 25.2. von 7:15-18 Uhr

tertitel und 4 Vizemeisterschaften aus den bisher
6 ausgetragenen Turnieren kann die Jugendabtei-
lung des TSV Eching zufrieden sein. 

TSV Eching im Schnee

Pitti Wilms/ Nicht nur auf dem grünen Rasen und in der
Halle, sondern auch auf dicht verschneiten weißen Pis-
ten in Hochfilzen/Österreich machen die Spieler des TSV
Eching (aus 1. und 2. Mannschaft nebst Anhang) eine
gute Figur – und erst recht beim Apres-Ski. Ein beson-
derer Dank der Skifahrer gilt Michel’s Bar, die diesen
sportlichen Silvester-Ausflug mit Pisten-Shirts gespon-
sert hat  (D. Wöhrl).

TSV kann Hallen-Meistertitel nicht
verteidigen
Winfried Klar/ Nahezu alle bekannten Vereine
im Landkreis Freising und Umgebung nehmen am
traditionellen Fußball-Hallenturnier der Süddeut-
schen Zeitung Anfang Januar in der Freisinger Lu-
itpoldhalle teil. Turniersieger des letzten Jahres
waren die Spieler der 1. Mannschaft des TSV
Eching. Leider konnten sie heuer diesen Titel nicht
verteidigen und mussten den Wanderpokal an den
neuen Meister FC Ismaning abgeben. Ursache da-
für war das schlechte Abschneiden der Echinger
in den Gruppenspielen mit einem 3:3 gegen BC
Attaching und einer 1:2 Niederlage gegen SVA
Palzing. Als Dritter in seiner Gruppe unterlag der
TSV Eching in der Zwischenrunde dem VfB Hall-
bergmoos nach Siebenmeterschießen 3:5 und
konnte daher nur noch um Platz 7 spielen. Hier
„bäumte“ sich das Team von Trainer Christian
Radlmaier noch einmal auf und schlug den ehe-
maligen Gruppengegner BC Attaching diesmal
deutlich 7:1. Eine gewisse Enttäuschung bei Spie-
lern, Trainern und Zuschauern ist zwar nicht zu
leugnen, doch hat die Fortsetzung der Punktspie-
le auf Rasen in der Bezirksoberliga Anfang März
eine wichtigere Bedeutung. Bereits jetzt konzen-
trieren sich darauf die Aktivitäten. Mit dem 24-
jährigen Stefan Jaschke vom Bezirksligisten TSV
Ottobrunn wurde ein neuer Mittelstürmer ver-
pflichtet, der sich mit Torjäger Erhan Masat gut
ergänzen könnte. Beide werden gemeinsam mit
ihren Teamkollegen Ende Januar das Training im
Freien aufnehmen und im Februar einige Test-
spiele, u. a. beim Nachbarn FC Neufahrn (11.2.06,
15 Uhr), absolvieren. Um bei der Vorbereitung auf
die Punktspiele von der Witterung unabhängig zu
sein, fliegt die Mannschaft mit ihrem Trainer und
ihren Betreuern für eine Woche zu einem Trai-

MALER-FACHBETRIEB
Ausführung sämtlicher Maler- und
Tapezierarbeiten sowie Gerüstbau

Hirtenstraße 20 - 85386 Eching
Telefon (089) 3191113 - Fax (089) 319 57 90

G A R T E N G E S T A L T U N G

L ö w e n z a h n
GÄRTNERMEISTER WERNER LÖW

Eching - Tel. 089/319 63 62

Planung und Ausführung von
Gartenanlagen, Teichbiotopen, 

Erstellen von Pergolen, Rankgittern und
Zäunen,  Sichtschutzpflanzungen,
Gehölzschnitt und Terrassenbau

Detaillierte Angaben zu den oben genannten Kurs-
angeboten entnehmen Sie bitte unserem Programm-
heft, unserer Webpage oder wenden Sie sich an un-
sere Geschäftsstelle, wo wir mit Informationen und
Beratung für Sie da sind.
In der Ferienwoche Ende Februar/Anfang März ist
unsere Geschäftsstelle besetzt, lediglich am Fa-
schingsdienstag haben auch wir geschlossen.
Gehen Sie nicht ohne Anmeldung in einen unserer
Kurse, da sich seit Redaktionsschluss bereits wieder
einiges geändert haben kann und wir Sie darüber nur
verständigen können, wenn Sie bei uns angemeldet
sind.

VEREINE

Gebührenfreier Service-Ruf:

24 Stunden Notdienst – auch Sonn- u. Feiertags
Rohr- und Kanalreinigung • Kanalsanierung 
TV-Kanaluntersuchung • Kanaldruckprüfung
Grubenentleerung • Hebeanlagenservice
Wartung v. Öl-, Benzin- und Fettabscheidern
Tiefgaragenentsorgung
Sondermüllabfuhr

✔
✔
✔
✔
✔
✔
✔

C L E A N I N G D U C K

E N T S O R G U N G S F A C H B E T R I E B

Cleaningduck Blunck GmbH
Fax (089) 96 46 43
Tel. (089) 96 96 45
www.cleaningduck.de
E-Mail:
info@cleaningduck.de

Endspiel F4/F5: FC Neufahrn (links) – TSV Eching

Wenn wir wollen, dass alles
so bleibt, wie es ist, 
dann ist es nötig, 

dass sich alles verändert!
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Böhm
TV, Video, Hifi, Telefon..
85386 Eching, Siedlerstr. 4  
Tel. 089/319 27 29
Ladenöffnungszeiten: Mo - Fr. 15 - 18 Uhr
außerhalb dieser Zeiten stehen wir für Außendienstarbeiten nach 
Absprache für Sie zur Verfügung

Seit über 

35 Jahren Ihr

Meisterbetrieb

Verkauf 

und Reparatur 

fast aller

Marken!

ningslager an die türkische Riviera. Gestärkt und
gut erholt will die Elf dann am 11.3.06 beim SV
Pullach antreten, um dort die ersten 3 Punkte im
neuen Jahr zu erkämpfen. Dazu wünschen wir
schon heute viel Glück.
Aktuelle Informationen sind nicht nur im Internet
unter www.tsv-eching.de zu erhalten, sondern auch
im Schaukasten beim Durchgang zum Minimal-
Markt an der Wielandstraße. Für die kostenlose
Nutzung bedankt sich der TSV Eching bei Frau
Anita Riemensperger sehr herzlich.

TSV Eching Wintersportabteilung
Ski und Rodel gut!
U. Bauer/ Gleich zwei Tagesausflüge können wir
in diesem Monat anbieten. Samstag, 04.02.06 und
25.02.06 (Faschingswochenende!!) Für diese Ta-
gesskifahrten wird das Ziel wieder nach Schnee-
lage kurzfristig festgelegt. Die Fahrtkosten betra-
gen 10,00 EUR pro Person. Wir freuen uns auch
sehr über die Teilnahme von Nichtmitgliedern an
unseren Ausflügen. Es wäre schön, wenn Sie die
Gelegenheit nutzen, einen Tag in traumhafter Win-
terlandschaft zu verbringen. Bitte beachten Sie,
dass mitfahrende Kinder nicht beaufsichtigt wer-
den können. Abfahrt ist um 6.30 Uhr am Sport-
heim an der Dietersheimer Straße. Rückkehr ca.
19.00 Uhr. Wir bitten Sie um rechtzeitige und ver-
bindliche Anmeldungen bei Ralf Arndt, Tel.
3192913

Abteilung Karate 
Glücklicher Abschluss
Karate Gürtelprüfung und 
Vereinsmeisterschaften 

(mb) Am 17. Dezember fand wie-
der die alljährliche Gürtelprüfung des SC-Eching
Abteilung Karate statt, diesmal kombiniert mit der
Vereinsmeisterschaft und anschließender Weihn-
achtsfeier. Rekordverdächtige 25 Teilnehmer stell-
ten sich den beiden erfahrenen Prüfern Hans Wolf
und Dani Nikmond (beide 3. Dan) zur Abnahme
der unterschiedlichen Prüfungsprogramme.
Gestartet wurde mit den Neueinsteigern, und dem-
entsprechend war allen Beteiligten die hohe Ner-
vosität anzumerken. Julia Blenninger, Sofie Brust,
Niklas Kienle, Julia Kranz, Christian Mnuk, Da-
niel Oberhofer, Sabrina Obermaier, Constantin
Schäffler und Jasmin Strobl wurden den Anfor-
derungen des 9.Kyu gerecht und dürfen sich nun
mit Stolz den weiß-gelben Gürtel umbinden. Den
gelben Gürtel (8.Kyu) verdienten sich Markus
Bauer, Aylen Derincay und Jenny Lam. Die Prü-
fung zum 7.Kyu legten Lisa Berchtold, Luis Hu-
ber, Verena Krasselt,  Leon Stotzko und Lena Rie-
mensperger ab und konnten mit sauberen Grund-
techniken überzeugen. Danach folgten die An-
wärter auf den Grüngurt mit Anna Blenninger, Ba-
ris Dogan und Christopher Horn. Auch diese Grup-
pe zeigte guten Einsatz und überzeugte die Prüfer
ohne größere Schwächen.  Dem Schritt zur Ober-
stufe stellten sich Daniel Braun, Denise Brust,
Kuddus Hasan und Nico Kolevski.  Dort stiegen
erneut die Anforderungen. Davon ließen sich die
Prüflinge jedoch nicht beirren. Besonders Daniel
und Denise (beide im Kata-Team des SCE) konn-
te mit Ihren präzisen Techniken und ausdruck-
starken Formen überzeugen.  Am Schluss wurden
alle neuen Blaugurte mit der Urkunde zum 5. Kyu
belohnt.
Im Anschluss stellten sich die Prüflinge einer er-
neuten Herausforderung, indem Sie sich mit viel
Engagement an der Vereinsmeisterschaft betei-
ligten. Aufgeteilt nach den Graduierungen    Un-
ter-, Mittel-, und Oberstufe wurden die Teilneh-
mer von anwesenden Prüfern unter die Lupe ge-
nommen. Um weniger erfahrenen Karateka eine
Chance zu geben, galt es diesmal eine Kombina-
tion aus Fitnessparcours, Hindernislauf und Kara-

z.B.:
10.02.: 7 Tage Ägypten 
4-5**** Hotel Sharm el Sheik, All inclusive, 
im DZ p.P. ab E 498,--

02.04.: 7 Tage Gran Canaria
4**** Hotel, Playa del Ingles, Halbpension,
im DZ p.P. ab E 656,--

01.03.: 13 Tage Dom. Republik,
4****Hotel, Playa Dorada, All inclusive,
im DZ p.P. ab E 1.089,--

Bahnhofstr. 11a
85386 Eching
Tel. 089.319 036 22  
Fax 089.319 077 44
Mail: info@ac-columbusreisen.de

tegrundtechniken zu bewältigen. Mit viel Elan und
Eifer waren die Jungendlichen dabei, zur Freude
der anwesenden Zuschauer. Als Auszeichnung gab
es für alle Teilnehmer eine Urkunde. Zur Stärkung
konnten sich die Karatekas noch am köstlichen in
Eigenregie gefertigten Weihnachtsbuffet  bedie-
nen. Der Vorstand entließ zum Abschuss alle An-
wesenden mit besten Wünschen für das neue Jahr.  
Platzierungen bei den diesjährigen Vereinsmeis-
terschaften der Jugendlichen:
Unterstufe: 1. Sabrina Obermaier, 2. Sofie Brust,
3. Jasmin Strobl
Mittelstufe: 1. Leon Sotzko, 2. Lisa Berchtold, 
3. Verena Krasselt
Oberstufe: 1. Daniel Braun, 2. Denise Brust, 
3. Nico Kolevski

Mehr zum Thema Karate unter: http://www.sc-
eching.de/karate/ 

Abteilung Tischtennis
Jugend
Goeppel/ Obwohl die 1. Jun-
genmannschaft verletzungsbe-
dingt fast die komplette Vor-
runde  den Ausfall von Thomas
Sterzer verkraften musste, wur-
de dennoch ein viel verspre-
chender 3. Tabellenplatz erzielt.
Mit 4 Minuspunkten Rückstand
auf die Mannschaften Allers-
hausen und Ismaning ist auf je-
den Fall noch ein Aufstiegsplatz
in die 2. Kreisliga drin. Die 2.
Jugendmannschaft schließt an

die guten Leistungen der Ersten an und belegt den
4. Platz. Unsere 3. Jungenmannschaft hält durch
ihren 3. Tabellenplatz mit 4 Punkten Rückstand
Anschluss zu den Spitzenreitern Moosburg und
Hallbergmoos und kämpft weiter hoch motiviert
um den Aufstieg in die nächst höhere Spielklasse.
Nach Abschluss der Vorrundenspiele wurde Mit-
te Dezember unsere traditionelle Vereinsmeister-
schaft durchgeführt. Diesmal ermittelten 19 Ju-
gendliche und 21 Erwachsene Ihren Vereinsmeis-
ter. Die eigentlichen Favoriten der ersten Jungen-
mannschaft gingen leer aus und als Überra-
schungskandidat spielte sich Thomas Strixner ins
Finale. Er setzte sich knapp gegen Theresa Loibl
durch, unsere Kreiseinzelmeisterin der Schülerin-
nen B. Nach vielen spannenden Matches präsen-
tieren sich hier alle Teilnehmer in der Kidsklasse:

Erwachsene
Vielfach schweißgebadet, aber mit genauso viel
Spaß, wurde bei den Erwachsenen neben den nor-
malen „Vereinsmeistern“ über das bekannte Bag-
gerfinale die Trostrundensieger ermittelt. Diese



Echinger Blaskapelle 
Thiel / Am Montag den 30.Januar
findet um 20:00 im Saal des Feuer-
wehrhauses die Hauptversammlung
der Echinger Blaskapelle statt. Ein-
geladen sind alle passiven und akti-
ven Mitglieder des Vereines. Neben
den turnusmäßigen Neuwahlen des
Vorstandes ist der Rückblick auf das
vergangene Jahr und die Weichen-
stellung für 2006 ein wesentlicher
Tagesordnungspunkt.
Ein ereignisreiches Jahr 2005 ist zu
Ende gegangen. Höhepunkte des
25jährigen Vereinsjubiläums waren
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gingen aus der Begegnung Thomas Kachler vs.
Daniel Wiedemann hervor. Nach einer 5-Satz-Par-
tie stand Daniel als Gewinner des Miniaturbau-
maschinenmodells fest.
Der letztjährige Vereinsmeister Jens Pressmar
konnte sich in 2005 leider nicht für das Hauptfeld
qualifizieren, er scheiterte bereits in der Vorrun-
de. Im kleinen Finale konnte sich der 2. HM-Spie-
ler Tony Zanner, knapp gegen Peter Merz durch-
setzen. Das große Finale machte das vordere Paar-
kreuz der 1. HM unter sich aus. Nach einem 5-
Satz-Krimi behielt Oliver Haas gegen Markus Ka-
plan die Oberhand. Die anschließende Siegereh-
rung und Weihnachtsfeier fand wieder bei Fami-
lie Merz statt. Hier wurden die Finalisten mit klei-
nen Geschenken für Ihre Vereinsmeisterschafts-
mühen belohnt.
Das Verletzungspech bleibt der 1. HM auch in die-
sem Jahr treu und so musste der Ausfall von 2
Spielern in der Vorrunde verkraftet werden. Der
Rückrundeneinsatz ist noch fraglich und trotz ei-
nes vorletzten Platzes in der 3.BL besteht aufgrund
zweier Siege gegen Spitzenmannschaften berech-
tigte Hoffnung auf den Klassenerhalt. Der Ausfall
belastete auch die 2. HM, die uns tatkräftig mit
Spielern unterstützt, deshalb aber ebenfalls in den
Abstiegsstrudel geriet. Mit ein bisschen Glück und
Kampfgeist ist doch noch ein Nichtabstiegsplatz
in der 2. Kreisliga greifbar. Davon ist unsere 3.
HM weit entfernt. Sie kann durch einen Mittel-
feldplatz, mit Tendenz nach oben, die Rückrunde
relativ gelassen angehen. Schwere, aber lösbare
Aufgaben stehen uns zum Rückrundenstart bevor,
die Dank unseres immer anwesenden positiven Te-
amgeistes und Zusammenhalts gemeistert werden.

Ansprechpartner und Trainingszeiten:
Vorstand: Wolfgang Brecht,  089 - 319 37 30
Email: Wolfgang.Brecht@zeppelin.com
Trainingszeiten Erwachsene: Montag und Freitag
von 20.00 Uhr bis 22.00 Uhr
Jugendleiter: Andreas Hausner 0160 - 90345890
Email: Hausner.Andreas@vr-web.de
Trainingszeiten Jugendliche:
Gruppe A: Mo. und Fr. von 18. bis 19 Uhr
Gruppe B: Mo. und Fr. von 19r bis 20 Uhr

Abteilung Leibesübung
Am Jahresendturnen der Leistungsturn- Mädchen
am 22.12. nahmen 24 Mädchen teil, unterteilt in
4 Gruppen. Geturtn wurde in den  vier Diszipli-
nen, Bodenturnen, Barren / Reck, Sprung und
Schwebebalken. Die Trainerin  Natalya Menzel
wurde von vier Kampfrichterinnen unterstützt. Die
Bewertungen erfolgten von Nicole Gensberger für

Bodenturnen; Patricia Stein für Barren und Reck;
Andrea Bechtel für den Sprung und Henriette
Sotsch für den Schwebebalken.
Hier die Ergebnisse:
Mädchen 1, unterteilt in 2 Leistungsgruppen
Mädchen 1 LG 4- 5: Mädchen 1 LG 3 – 4:
1. Lisa Hanrieder 1. Antonia Burger
2. Nicole Kainz 2. Vanessa Rostowski 
3. Nathalie Tächl 3. Scheyma Keser
4. Caroline Titze 4. Elena Ringelhahn
Mädchen 2:
1. Julia Hanrieder 2. Stephanie Murr
3. Sabrina Lungwitz 4. Amira Pötsch
5. Patrizia Geil
Jugend 1:
1. Jessica Tächl und Tina Vaterl
2. Lisa Marie Fannasch 3. Linda Vaterl
4. Rebecca Schirmer
Jugend 2:
1. Julia Kranz 2. Lana Tantarn
3. Lauren Gascoyne 4. Marina Zimmermann
5. Isabel Thaler 6. Julia Reitmeyer
Dies war der erste Wettkampf unter der Leitung
der Trainerin Natalya Menzel.
Es gab keine Verlierer, sondern nur Gewinner an
Erfahrung. Alle hattem  Spaß und Freude daran,
den Eltern und Verwandten unter Wettkampfbe-
dingungen das Trainierte zu zeigen.
Nochmals vielen Dank an alle Beteiligte.
Wir wünschen allen ein gutes neues Jahr
Die Abteilungsleitung, Attila Kovacs

Küchen & Wohnmöbel vom Fachmann

Zistler GmbH
Obere Hauptstraße 5, 85386 Eching  

Tel. 089/319 10 59 - Fax 089/319 31 76
www.wohnstil-zistler.de

Wir brauchen Platz
für die neuen Modelle,
Große Abverkaufs-
aktion z.B.:

Koje 3: Modell H 505, altweiß
Holzteile statt E 2.798,-EE 1.399,--
Koje 6: Modell F 025, telegrau
Holzteile mit Markengeräten

statt E12.984,- EE 6.499,--
Essgruppe Alu/Glas. Sat. 

statt E 988,- EE 550,--
Einzelgeräte: 
Nostalgiestandkühlschrank rot, 

statt E 1.061,-- EE 695,--
Kühl-/Gerfr. Standkühlschrank 

EE 489,--
Geschirrspüler MIELE int 

statt E 1.120,-- EE 732,--

Preise sind Abholpreise 
incl. Mehrwertsteuer!
Einbaukosten nach Aufwand

Weitere Angebote in 
unserer Ausstellung!

Inh. H. Merz ZOO-M  Lohhof . Alleestr. 14 . ☎ 0 89/3 10 29 16

Große Auswahl -- fachgerechte Beratung
günstige Preise in Ihrem Fachgeschäft!

Programm Februar
02.02. (Do)Diavortrag von Dr. Walter Treibl:
"Oberland Trophy"-Mountainbike Tour zu den
Hütten der Sektion Oberland. Gasthof Maisber-
ger, Neufahrn; Beginn:20:15 Uhr
04.02. (Sa) Langlaufen auf der Rusel, Bayer.
Wald mit Einkehr in der  Landshuter Hütte;  Treff-
punkt: 08:00 Uhr, Bahnhof Neufahrn; Tourenbe-
gleiter: M. Windisch,Tel.08165-8233
12.02. (So) Schlittenfahren in den Bayer. Vor-
bergen; Ziel je nach Schneelage.  Treffpunkt und
-Zeit nach Vereinbarung, Tourenbegleiter: Günt-
her Faht Tel.08165-8373
19.02. (So) Schitour zum Schönberg,(1621m),
Isarwinkel, vom Parkplatz in Fleck in ca 2,5 Std
zum Gipfel.  Treffpunkt:08:00 Uhr, Bahnhof Neu-
fahrn, Tourenbegleiter: Fritz Wildgruber,
Tel.08165-8387. 



sicherlich das Munich
Swing Orchestra mit
Hugo Strasser im Sep-
tember und das Herbst-
konzert mit der jungen
Echinger Cellosolistin
Raphaela Gromez und
dem "Konzert für Cel-
lo und Blasorchester"
von Friedrich Gulda.
Den verantwortlichen
Organisatoren Michael
Widmann und Thomas
Heidler gilt hier neben
den vielen Helfern be-
sonderer Dank.
Das Orchester plant bereits für zwei Konzerte im Frühjahr und Herbst. Besondere musikalische The-
menschwerpunkte sollen wieder den Rahmen für die kommende Probenphase abstecken. Da der Diri-
gent des großen Orchesters Heinz Keimeier aus familiären Gründen die nähere Umgebung verlässt, ist
auch die Suche nach einem geeigneten Nachfolger eine wichtige Aufgabe für dieses Jahr.
Interessierte Musiker sind immer herzlich willkommen. Wer nähere Informationen zu den gesamten Ak-
tivitäten der Echinger Blaskapelle wünscht, findet Informationen im Internet unter www.echinger-blas-
kapelle.de oder über die Verknüpfung auf der Internet Seite der Gemeinde Eching
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Im Juni bieten wir 3 Inline-Skate-Kurse an:
Sa., 04. Juni  Basic-Kurs: 14.30-16.30 Uhr - 
Es werden Grundlagen und Technik für Einstei-
ger vermittelt, z.B. richtiges Fallen, Bremsen etc…
Sa., 11.Juni Aufbaukurs: 14.30-16.30 Uhr - 
Ein Kurs für alle, die sicher fahren können oder
am Basic-Kurs teilgenommen haben.
Sa., 18. Juni Ausdauerkurs: 14.30-16.30 Uhr –
ein Kurs für alle, die Inline-Skaten als Fitnesssport
nutzen wollen. Hier lernen Sie effektives Rollen,
aerodynamische Körperhaltung u.v.m..
Die Kurse werden von Sportexperten Thomas Ren-
ner geleitet.  Anmeldung bei Renate Blenninger,
Tel. 089 / 3194297, Anmeldeschluss jeweils 1 Wo-
che vor dem Termin!! Kursgebühr pro Kurs: 12,-
€ für Mitglieder des FZE, 15,-E f. Nichtmitglie-
der. Mitzubringen sind die übliche Schutzkleidung
und Getränke.
Bei schlechtem Wetter verschiebt sich der Termin
um jeweils eine Woche.
Übrigens: für Kinder steht ein eigener Lehrer zur
Verfügung.

Katholischer Frauenbund Eching
I. Ponath/ Der Katholische  Frauenbund Eching
lädt am Dienstag, 31.01.2006 zum Faschingsball
für Kinder von 0 – 8 Jahre um 14.00 Uhr recht
herzlich ins Bürgerhaus Eching ein. Der Eintritts-
preis beträgt E 1,50.
Hier wird nicht geraucht und nicht geknallt.
Zur Unterhaltung gibt es natürlich ein abwechs-
lungsreiches Programm, wie das Echinger Prin-
zenpaar, die Unterschleißheimer Kindergarde, die
Kinder vom Tanzclub Eching, sowie erstmals die
Echinger Kindergarde. Für Musik und Sound sorgt
„DJ Sabine“. Das leibliche Wohl kommt selbst-
verständlich auch nicht zu kurz mit selbstgeba-
ckenen Kuchen und vielem mehr. Eine große Bit-
te hätten wir jedoch noch: Keine Sprühluft-
schlangen mitbringe, dafür aber viel gute Laune!.

Zum Weiberfasching lädt der Katholische Frau-
enbund am Unsinnigen Donnerstag, 23.02.2006,
wieder alle tanzfreudigen Damen um  19.30 Uhr
ins Bürgerhaus ein (Einlass bereits um 18.30 Uhr).
Die Faschingsgaudi ist als Benefizveranstaltung
organisiert. Der Eintrittspreis beträgt E 7,00 und
geht einem guten Zweck zu. Wir haben für Sie zur
Unterhaltung ein abwechslungsreiches Programm
auf die Beine gestellt. Vorgesehen sind Auftritte
der Narrhalla Heidechia, die Unterschleißheimer
Garde, eine Gruppe junger Frauen aus Eching und

Wir übernehmen die Komplettsanierung 
Ihrer Wohnung / Ihres Hauses von A-Z !

E.GENSBERGER GMBH
Fliesenfachgeschäft . Erfurter Straße 7 . 85386 Eching

Telefon 089/319 25 96 und 0172/85 84 285

Ein gefliester Wohnzimmerboden!
„Sauber“ und „hygienisch“ - interessiert?

Ihr Ansprechpartner in Planung, Gestaltung, Ausführung und Verkauf:
Hr. Erich Gensberger, Tel. 089/319 25 96 oder 0172/85 84 285, Fax 089/319 34 68

Neufahrn, die Landfrauen aus Günzenhausen u.U.
sowie natürlich der Burschenverein Eching. Für
flotte Musik sorgt die Tanz und Showband „Star-
light“. Selbstverständlich gibt es wie jedes Jahr
das schöne und mit viel Liebe hergerichtete Buf-
fet. Platzreservierungen ab 8 Personen unter fol-
gender Tel. 089/319 17 50. Hier auch eine große
Bitte: Keine Sprühluftschlagen – und viel gute
Laune!

Faschingsveranstaltungen von
und mit der Nachbarschaftshilfe -
Senioren Fasching 
Am Dienstag, den 31.01.2006 findet unser be-
liebter Senioren-Fasching unter dem Motto „Fa-
sching für Junggebliebene“ im Alten- und Servi-
cezentrum Eching statt.
Beginn ist um 14.30 Uhr, Ende 18.00 Uhr. Der
Eintritt beträgt E 3. Für gute Unterhaltung sorgt
die Musik The Nightlights. Es findet eine Mas-
kenprämierung statt und auch das Prinzenpaar so-
wie die Echinger Kinder-Garde tritt auf. Lassen
Sie sich von unserem selbstgebackenen Kuchen-
buffet verwöhnen und feiern Sie mit uns. Sie sind
herzlich eingeladen, die Nachbarschaftshilfe
Eching erwartet Sie.
Kinderfasching 
Am Dienstag den 07.02. findet der Kinderfa-
sching für Kinder von 5 – 10 J. der Nachbar-
schaftshilfe Eching statt. Beginn ist um 14.30 Uhr,
Ende um 17.30 Uhr. Der Eintritt beträgt E 1,50.
Wie in den vergangenen Jahren sorgen Martina
Halbreiter vom JUZ und Detlef Rüsch von der Ju-
gendsozialarbeit an der Volksschule Eching wie-
der für gute Stimmung.

EEEEnnnnggggeeee llll     
DDDDeeee ssss ssss oooouuuussss

Wäsche und  Bademoden für Sie und Ihn
Inh. Monika Thalhauser, Elfriede Botzang

an der Bezirkstraße 5 - Unterschleißheim - Tel. 089/310 85 60

Winterware stark reduziert!
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Weitere Attraktionen sind Tombola und Auftritt
der Echinger Kinderprinzengarde. Für Euer leib-
liches Wohl bieten wir selbstgebackenen Kuchen,
Schokoküsse, Würstl und Wurstsemmeln zu ge-
wohnt günstigen Preisen!
Teeny-Disco-Fasching 
Am Donnerstag, dem 16.02. findet der 3. Teeny-
Disco-Fasching im Bürgerhaus statt, den wir wie-
der in Zusammenarbeit mit dem JUZ und der Ju-
gendsozialarbeit der Volksschule Eching veran-
stalten. Alle Jugendliche im Alter von 11 bis 15
Jahren sind herzlich eingeladen. Beginn der Par-
ty 17 Uhr, Ende 20 Uhr. Zwei DJ’s legen für Euch
die neuesten Hits auf und es gibt Preise für das
schrillste Outfit. Verhungern und verdursten muss
sicher niemand, es ist für alles gesorgt, wie im letz-
ten Jahr gibt’s auch wieder eine Cocktailbar mit
alkoholfreien Mixgetränken. Der Eintritt beträgt
mit Maske E 2,50, sonst sind es E 3,00. Ihr habt
auch noch die Möglichkeit, euch direkt vor Ort
schminken zu lassen.
Bei allen Faschingsveranstaltungen gilt ein ge-
nerelles Rauchverbot und wir weisen aus-
drücklich darauf hin, dass Luftschlangenspray
im Bürgerhaus verboten ist!!!

Narhalla Heidechia e.V. informiert: 
„Wir machen Spaß“ – 
Faschingsveranstaltungen

Großer Kinderfasching
Sonntag, 12.02. im Bürgerhaus Eching mit DJ, mit
Auftritten der Heidechia, der Kindergarde der Hei-
dechia und der Teenygarde aus Günzenhausen so-
wie vielen Überraschungen für die Kinder.
Beginn 13.30 Uhr, kein Vorverkauf, Eintritt 2 E.
Maskenball 
Samstag, 18.02. im Bürgerhaus Eching mit der
Showband „Tropical Rain“. 
Mit Auftritt der Heidechia und einer Mitter-
nachtsshow. Einlass ab 19.00 Uhr, Beginn 20.00
Uhr, Eintritt 12,50 E. Kartenvorverkauf unter Tel.
0179 / 812 42 01  oder unter Email vorver-
kauf@heidechia.de
Kehrausprogramm
Dienstag, 28.02. ab 13.00 Uhr Faschingstreiben
auf dem Bürgerhausplatz Eching, mit Musik und
Tanz. Für das leibliche Wohl wird bestens von der
Narrhalla Heidechia gesorgt. Ab 16.00 Uhr
Saalbetrieb im Bürgerhaus Eching, mit Auftritten
der Heidechia und der Kindergarde der Heidechia,
der Teenygarde Günzenhausen und den Echinger
Burschen. Es spielt die Band "Die 4 von der Tank-
stelle". Eintritt frei 
Ab ca. 23.00 Uhr letzter Auftritt und Verabschie-
dung des Heidechia Prinzenpaares

Die Garde beim furiosen Inthronisationsball im ausver-
kauften Bürgerhaus mit dem Showprogramm „Viva Las
Vegas“

Premiere für die Heidechia-Kindergarde 

Status Quo im Dezember 2005 
Monat Niederschlags- Hoch/Tief

menge (ltr.) (Goethebrunnen)
Dez. 2005           44 ltr.                H 2,69/462,38

T 2,78/462,29
Liebe grundhochwassergeschädigte und vom
Grundhochwasser nicht betroffene Bürger Echings,
die größte Niederschlagsmenge fiel am 3. Dezem-
ber: 8 ltr.. Der Höchststand war am 5. Dezember,
der Tiefststand am 30. Dezember. Im nächsten Jahr
wird der Verein 25 Jahre alt. Zu dieser Gelegen-
heit wollen wir eine Bilderschau in der Eingangs-
halle der Gemeinde und eine Informationsschrift
“25 Jahre Verein zur Verbesserung der Wohn- und
Grundhochwasserverhältnisse im Gemeindebereich
Eching” herausgeben. Dazu benötigen wir Bilder
(auch Postkarten) auf denen alte Bäche, Gräben
und Wasserrinnen aus dem Bereich Eching abge-
bildet sind. Gleichfalls benötigen wir Bilder von
grundhochwassergeschädigten Bürgern, die bei
Grundwasser im Keller gemacht wurden. Auch Bil-
der von den Abwasserschläuchen, als man 1982
das Grundwasser vom Keller auf die Straße oder
in einen Container pumpte sind erwünscht. Wir ho-
len die Bilder ab. Rufen sie uns an unter 319 1501
oder 319 1331.

Verein zur Verbesserung der 
Wohn- und Grundwasserverhältnisse 
im Gemeindebereich Eching e.V.

Unfallinstandsetzung 
Rahmenrichtbank für 
alle Typen 
Lackierarbeiten 
KFZ-Scheibenerneuerung

Autospenglerei H. Huber 
85386 Eching . Goethestraße 8

Telefon 0 89/3 19 49 63

Faschingsball des
Burschenvereins
Erneut veranstaltet der Bur-
schenverein Eching heuer wie-

der seinen traditionellen „Ball der Bösen Buben“.
Er findet am Faschingssamstag, 25.Februar 2006 um
20.00 Uhr im Bürgerhaus Eching statt, Einlass ab
19.00 Uhr. Wie im letzten Jahr wird auch dieses Jahr
wieder die Showband „Night Hawk City“ den Be-
suchern mit heißen Rhythmen einheizen. Zudem
wird die Echinger Narhalla auftreten. Doch auch die
Burschen haben sich dieses Jahr wieder etwas aus-
gedacht. Wir freuen uns auf  zahlreiches Erscheinen
und wünschen Ihnen viel Spaß auf dem „Ball der
Bösen Buben“.
Der Kartenvorverkauf findet am 09., 14., 16., 21.02.,
von 19.00-20.00 Uhr im Foyer des Bürgerhauses
Eching statt. Ab 7. 2. können Karten telefonisch un-
ter 089/3194144 reserviert werden. Da letztes Jahr der
Andrang groß war, bitten wir darum, die Karten früh-
zeitig zu erwerben. (Eintritt: Sitzplatz 11 E , Galerie
10 E , Stehplatz 8 E).
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Liebe Echinger Bürgerinnen und Bürger,
kaum hat der Jahreswechsel stattgefunden und man
voller guter Vorsätze war, ist nun schon wieder
Ende Januar. Das noch junge Jahr schreitet voran
und mit den guten Vorsätzen ist es mitunter nicht
mehr weit her. Hauptsache Sie sind mit sich im
Reinen. Zumindest ist das mittlerweile Edmund
Stoiber wieder, was gut ist für die CSU. Ich gebe
unserem Ministerpräsidenten nur bedingt recht,
wenn er im Interview mit dem Münchener Mer-
kur vom 17./18.12.05  sagt: „Politik hat ihre eige-
nen Regeln. Gegenwart und Zukunft sind ent-
scheidend, Verdienste in der Vergangenheit nicht.“
Das mag für den politischen Augenblick zählen,
aber es ist immer die gesamte Lebensleistung, auf
die man selbst und andere zurückblicken. Und das
gilt auch für den Menschen und Politiker Dr. Ed-
mund Stoiber.
Sparen, reformieren, investieren. Das ist der Drei-
klang , der die Politik der großen Koalition in die-
sem Jahr  prägen wird.  Wichtig ist, dass die gro-
ße Koalition mit dem unterstützenden Fingerzeig
aus Bayern die politischen Gegebenheiten sauber
analysiert, die Fakten wahrheitsgetreu auf den
Tisch legt und Lösungen anbietet.
Wir Bürgerinnen und Bürger müssen wieder Ver-
trauen in die Berechenbarkeit der Politik bekommen.
Unser Bundestagsabgeordneter Franz Obermeier
(CSU)  bringt es auf den Punkt: „ Wir müssen in
2006 ein Wirtschaftswachstum um die zwei Prozent
erreichen“. Haushalte müssen in diesem Jahr auf al-
len Ebenen des Staates saniert werden. Die große
Koalition muss neue Beschäftigung schaffen, neue
Wachstumsimpulse setzen und endlich Reformen in
Gang bringen, die die Entbürokratisierung voran
bringen. Kein Land in Europa hat so viele Gesetze
wie Deutschland. Manchmal ist ein Zuviel an Re-
geln auch schädigend für Kreativität und Innova-
tion.  Sicherlich gestaltet sich alles schwieriger durch
die vielen Verordnungen aus Brüssel. Aber ohne die
Wirtschafts- und Währungsunion in Europa, die si-
cher viel kostet, würde Deutschland heute im inter-
nationalen Gefüge kaum mehr Exportweltmeister
sein. Und das sind wir schon seit Jahren und darauf
können wir stolz sein.
Bei aller Notwendigkeit, vernünftig zu sparen, darf
die große Koalition  an das Kindergeld und die
Renten nicht heran! Selbst wenn der Haushalt 2006
nicht verfassungskonform ist, dürfen wir die
Schwächsten unter uns nicht noch zusätzlich be-
lasten. Viele Rentner leben am Existenzminimum.
Und es gibt in unserem immer noch reichen
Deutschland wirklich Kinderarmut. Viele allein-
erziehende Mütter, in Trennung lebende  oder ge-
schiedene Frauen wissen oft nicht, wie sie über
den Monat kommen sollen. 
Das Grundsatzprogramm der CSU ist jetzt nun-
mehr 13 Jahre alt. In dieser Zeit hat sich die Welt
sehr verändert. Daher will Dr.  Edmund Stoiber
für 2006 die Fortschreibung des CSU-Programms
unter Einbeziehung eines breiten innerparteilichen
Diskussionsprozesses anstoßen. 
Wir haben uns auch in Eching viel vorgenommen.

Wir wollen die Zukunftsstrategien für Eching
weiterentwickeln. Ein klarer und eindeutiger Be-
zug zu den Bürgerinnen und Bürgern ist uns da-
bei besonders wichtig. Ich lade Sie ein, bei uns
mitzuarbeiten und mitzureden. Die erste Gele-
genheit dazu wäre unser Aschermittwochsfisches-
sen am 1.3.2006 ab 18.00 Uhr beim Huberwirt.
Über Ihr Kommen würden wir uns sehr freuen.
Jeder einzelne von uns sollte an der Stelle, an der
er wirkt, sein Bestes geben. Denken Sie dabei an
den  neuen Werbeslogan im Fernsehen: „Du bist
Deutschland“.
Ich wünsche Ihnen das Allerbeste
herzlichst Ihre Kerstin Rehm
CSU-Ortsvorsitzende Eching

Fachhandel für
● Bad und Sanitär
● Heizung
● Installationsbedarf
● Solar-Strom u. -Systeme
● Regenwasseranlagen
● Schwimmbad- u. Sanitär-Pflege
● Ersatzteile

Erfurter Straße 4 85386 Eching
Tel. 0 89 / 3 19 42 42  Fax 0 89 / 3 19 33 92

G m b H

täglich von 7 - 17 Uhr, Freitag von 7 - 14 Uhr
Samstag geöffnet von von 9 - 12 Uhr

+ Lagerverkauf

CSU ECHING FDP ECHING
Liebe Echinger Bürger, es ist nicht immer von
Vorteil, wenn die “Alten” im Gemeinderat über
Tradition,  Bebauung, Haus- und Dachform be-
stimmen und entscheiden, denn es die “Jüngeren”,
die dann in diesen Wohnbereichen und Häusern
ihr Leben verbringen müssen. Aber solange die
Jugend kein Interesse an einem zeitaufwendigen
Ehrenamt, wie dem eines Gemeinderates hat, so-
lange wird die Mehrheit der “Alten” darüber ent-
scheiden. Dr. Enßlin hat recht, wenn er anläss-
lich des Abschlussessens der Gemeinde sagt: “Was
einem nicht passe, müsse klar ausgesprochen wer-
den”. Nur wer ist heute in der Lage und beherrscht
die Rhetorik so gut wie damals Dr. Enßlin und Dr.
Burger, zwei der engagiertesten Echinger SPD-
Politiker? Dieter Migge wäre meiner Meinung
nach der erste Aspirant. 
Das Bemühen von BGM Riemensberger, das Pro-
jekt “Betreutes Wohnen” zu realisieren, ist an-
erkennenswert. Dass aber die Gemeinde - bei der
derzeitigen finanziellen Situation - auch noch ei-
ne Bürgschaft über 2 Millionen Euro übernimmt,
kann nur dadurch begründet werden, dass ohne
diese Hilfe, das Projekt scheitern würde, weil die
privaten Gelder nicht so fließen wie erwartet und
man Kredite aufnehmen muss. Mit welcher Hilfe
kann der Bauherr des geplanten privaten, behin-
dertengerechten  Altersruhesitzes in der Hofan-
gerstraße rechnen, wenn er sie denn nötig hat ?
Wenn die drei geplanten Lebensmittelmärkte
an der Böhmerwaldstraße ein ähnliches Preisni-
veau haben werden, wie die Lebensmittelmärkte
im Gewerbegebiet Eching-Ost, dann sparen wir

uns den Weg über die Brücke. Es stellt sich aller-
dings die Frage “Benötigt Eching so viele Le-
bensmittel-Märkte”? Die Anlieger freuen sich be-
stimmt schon heute auf den LKW-Anlieferungs-
verkehr in den frühen Morgenstunden. Wie hoch
wird Ruhestörung und der damit verbundene
erhöhte LKW-Verkehr gegenüber einer er-
hofften  Gewerbesteuer bewertet! 
Die SPD hätte gerne auch das diesjährige Sylves-
tertreffen auf dem Bürgerhausplatz organisiert,
aber leider gibt es immer weniger ehrenamtliche
Helfer. Der Bürgermeister hat es übernommen und
viele sind gekommen.
Heinz Müller-Saala

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Hubert Ekl mit dem Bürgerhaus-Team

Rossbergerstraße 6 . 85386 Eching . Tel. (089) 319 07 977 . Fax (089) 319 07 978

Liebe Gäste,
Wir haben ab Februar 

unsere  Speisekarte neu 
gestaltet und erweitert! 

Ob Abends oder an Sonn- 
und Feiertagen, wir bieten Ihnen 

ausgesuchte Menues und Speisen
zu vernünftigen Preisen.  Wenn 
Sie mit Ihrer Familie oder Freun-
den zum Essen gehen wollen, 

im Bürgerhaus-Restaurant sind 
Sie immer gut aufgehoben!

DIETERSHEIM

Ihr Ansprechpartner für 

Heizung     Sanitär 
Solar        Service

Meister EderMeister Eder
Mallertshofener Weg 6

Tel. 089/37 97 90 81
Fax 089/ 37 97 90 82

Mobil 0172/7 46 37 69

Solar     Service

Heizung   Sanitär

Erlös für Kinder und Kirche
Nadler I./ Viel Gutes konnte heuer wieder getan
werden mit dem Erlös aus dem Dietersheimer
Christkindlmarkt. Unglaubliche 6637,60 E blie-
ben als Reingewinn übrig. Bei einer kleinen Ab-
schlussfeier der Mithelfer wurde beschlossen, den
Betrag für Kinder und für die Dietersheimer Kir-
che zu verwenden.
Der Dietersheimer Kindergarten erhielt für die An-
schaffung einiger Spielzeuge 200,-- E. Für die
Kinderstation in der Haunerschen Klinik wurden
250,-- E gespendet und für das Omnibusprojekt
der Haunerschen Kinderklinik „Leben im Omni-
bus“ (Eltern können in umgebauten Bussen woh-
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biläumsscheibe, gestiftet von Walter Bohmann ge-
wann Klaus Forster mit einem 119 Teiler. An-
schließend wurden folgende Mitglieder für ihre
Verdienste und ehrenamtlichen Arbeiten, von Gau-
schützenmeister Franz Radlmeier, mit verschie-
denen Gauehrenabzeichen ausgezeichnet: Protek-
toratsabzeichen: Hartwig Günther und Hans Neff;
Verdienstnadel grün: Rudi Sporrer, Walter Boh-
mann, Wolfgang Nagl, Reinhard Oberauer; Besitz
in Silber: Martin Reithmeier und Neff Inge; Gau-
ehrenabzeichen in Gold: Albert Paulini, Helmut
Fünfgelder, Andreas Maurus und Hans Moitzi.  

Jahreshauptversammlung 2006
Maibaumverein Dietersheim e. V.
M. Lang / Am 11. Januar 2006 begrüßte der 1.
Vorstand des Maibaumvereins Dietersheim, Mar-
tin Maurus, die erschienenen Mitglieder sowie den
2. Bürgermeister, Hans Hanrieder, die Ehrenmit-
glieder und Vereinsvorstände zur jährlichen Jah-
reshauptversammlung im Sportheim. Nach der of-
fiziellen Begrüßung erhielten die Besucher einen
Rückblick über die Aktivitäten des Vereins im ver-
gangenen Jahr. Feste, wie das Maifest mit Auf-
stellen eines neuen Maibaumes, ein Besuch der Is-
maninger Schäffler sowie ein kleines Kirchweih-
fest wurden wieder organisiert. Zudem nahm der
Verein an verschiedenen Festen, Aktionen, Tur-
nieren, Mitglieder-Geburtstagen und Gedenktagen
in der Gemeinde wieder teil. 
Martin Maurus bedankte sich bei allen Mitglieder
für die fleißige Unterstützung im vergangenen Jahr
! Nach einem ausführlichen Kassenbericht von
Kassier, Stefan Hanrieder, ist die Finanzlage des
Vereines in bester Ordnung; und eine einwand-
freie Kassenführung wurde durch die Kassenrevi-
sion von Johann Heckmayr und Alfred Maier be-
stätigt.  
Auch in 2006 wird der Verein wieder aktiv zum
Dorfgeschehen beitragen, u. a. ist ein Hoagart ge-
plant ! Der nächste wichtige Termin ist jedoch der

Vereinsausflug am 4. März – eine
Schlittenfahrt in Rottach-Egern. Er-
freulicherweise meldeten sich dazu
viele Mitglieder an!
Der wichtigste Punkt der Tagesord-
nung war jedoch die Wahl einer neu-
en Vorstandschaft. Satzungsgemäß
wird diese alle 5 Jahre durchgeführt.
Hans Hanrieder übernahm als Wahl-
leiter die Wahl. Die bisherige Vor-
standschaft – außer Martin Maurus –
stellten sich nicht mehr zur Verfü-
gung. Jedoch wurde schnell ein neu-
es junges Vorstandsteam einstimmig
von den Mitgliedern gewählt. 1. Vor-
stand bleibt Martin Maurus, 2. Vor-
stand: Stephan Oberauer, Kassier:

Medidata
Inh. B. Jäger

Büroservice
Schreibarbeiten

Honorarabrechnungen für Ärzte

Erlenweg 2 - 85386 Eching
Tel. 089/320 18 66

Medidata-jaeger@web.de

nen, um in der Nähe ihrer kranken Kinder zu sein)
wurden ebenfalls 400,-- E bereitgestellt. Die
Initiative von Gabriele Bley aus Neufahrn „Müt-
ter und Kinder helfen kranken und krebskranken
Kindern“ bekam für die Krebsstation des Schwa-
binger Kinderkrankenhauses 700,-- E. 
Der Hauptanteil von über 5000,-- E ist für die Die-
tersheimer Kirche vorgesehen. Es soll hiermit der
Sakristei-Eingang erneuert werden und der Rest
wird für den Kauf eines neuen Rauchmantels ver-
wendet, der an hohen Feiertagen vom Pfarrer ge-
tragen wird.

Schützengesellschaft „Die
Gemütlichen Dietersheim“ 
30-jähriges Bestehen der Schützen
W. Nagl/ Am 17.12.1975 wurde der Dietershei-
mer Schützenverein gegründet. Anlässlich dieses
Ereignis wurde am 17.12.2005 die Jubiläumsfeier
mit einem Rehessen feierlich durchgeführt. Schüt-
zenmeister Klaus Forster konnte an diesem Abend
noch zahlreiche Gründungsmitglieder, Bürger-
meister, Ehrenschützenmeister und die Jagdpäch-
ter (Rehspende) recht herzlich begrüßen. Die Ju-

Heike Tafelmaier, Schriftführer: Melanie Sum-
merauer und als Beisitzer wurde Rainer Girstl ge-
wählt. 
Mit einem „Dankeschön“ an die „alte“ Vorstand-
schaft bedankte sich Martin Maurus und freut sich
mit seinem neuen Team auf die weiteren bevor-
stehenden Aufgaben. 

JANSEN - GMBH

HAUSTECHNIK
JJAANNSSEENN  --  GGMMBBHH

HHAAUUSSTTEECCHHNNIIKK

...mehr als Bad und Heizung

Heizung ● Sanitär ● Gas ● Solar
Wartung und eigener Kundendienst

F a c h k o m p e t e n z  a u s  M e i s t e r h a n d
85386 Eching Ottenburgstr. 20

Tel. 089/319 15 58 Fax 089/319 57 02
email: jansen.haustechnik@t-online.de

Foto:
(Schützenverein)

GÜNZENHAUSEN

Großer Faschingsball der
Freiwilligen Feuerwehr
Günzenhausen
Damnik / Am Samstag den 18.02.06 geht es los,
um 20.00 Uhr treffen sich die Günzenhausener und
deren Nachbarn beim Baderwirt zum großen Fa-
schingsball der Freiwilligen Feuerwehr Günzen-
hausen. Musikalisch einheizen wird die Showband
"Sunny-Side ". Fürs Auge gibt es Auftritte des
Kammerberger Prinzenpaares und der Prinzen-
garde. Nicht fehlen darf die Günzenhausener "Tee-
ny-Garde". Na dann Hellau !!!

Teeny's in Bestform
Damnik / Wiedereinmal hat Elfriede Krojer eine
tolle Truppe zusammengebracht. Eine Garde die
sich sehen lassen kann. Buben und Mädchen zwi-
schen 12 und 17 Jahren in poppigen neuen Kos-
tümen. 13 an der Zahl, inklusive " Mr. Bombas-
tic". 6 Neue sind dabei, 4 davon aus Fürholzen und
2 aus Viehbach und sie sucht immer noch nach
neuen Tänzerinnen und Tänzern. Bei der öffent-
lichen Generalprobe bedankten sich Prinzessin Da-
ny I und Prinz Andy I, bei allen Sponsoren, der
Kostümnäherin und vor allem bei Elfriede Krojer.
Dann ging es los mit "Mr. Bombastic" und der
Garde, lustig wirbelten sie durch den Saal beim

Elfriede Krojer, Prinzenpaar, "Mr. Bombastic" und die
Günzenhausener Teeny-Garde. (Damnik) 

Außerdem erledigen wir: 
- Umzüge    - Kleintransporte

- Wohnungsauflösungen
- Aktenvernichtung

Dienstleistung GmbH
Münchner Str.  7
85375 Neufahrn
☎ 08165/62130

Fax 08165/670877

Entsorgungen von

Sperrmüll
Bauschutt
Gartenabfälle
Holz usw. 

www.wbc-dienstleistung.de
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Baderwirt. Dann der Prinzenshowtanz und umge-
zogen ein sportlicher Auftritt. Wer die Truppe se-
hen möchte, hat Gelegenheit beim Schützenball,
Feuerwehrball, in Dietersheim, in Feldmoching und
natürlich beim Kinderfasching in Günzenhausen
beim Baderwirt.

Günzenhausener Gaudiwurm 
Die Günzenhausener Burschen laden ein, natürlich
zum großen, weithin bekannten Gaudiwurm. Start
ist am 28.02.06, um 10 Uhr in Hörenzhausen, ein-
treffen, zur Vorstellung der Wägen, gegen 14.00
Uhr im Wirtshof in Günzenhausen. Danach fröh-
liches Faschingstreiben für alle. Abends dann Bur-
schenball mit fetziger Unterstützung von Show-
band "Sunny-Side", Auftritt der Narhalla Garde aus
Eching. Zur Mitternachtsshow der Burschengarde
lassen Sie sich überraschen. Wer Interesse beim
Faschingszug teilzunehmen wende sich an Tobias
Exner 0176/28603514  oder Mathias Kary 0179 /
8722394.

Kriegervorstand ehrt scheidende
Amtsträger
Damnik / Erster Vorstand Heinz Müller - Saala er-
öffnet, nach der Begrüßung, die Jahreshauptver-
sammlung des Krieger - und Soldatenvereins Gün-
zenhausen mit seinem Tätigkeitsbericht. 2005 war
ein ereignisreiches Jahr. Der Verein hat derzeit 112
Mitglieder, davon waren fast die Hälfte anwesend,
ein Zeichen für den Zusammenhalt im Verein. Oft-
maliges Ausrücken der Fahnenabordnung zu Krie-
gerjahrtagen, Beerdigungen, Jubiläen und sonsti-
gen Veranstaltungen. Ehrungen wurden vorge-
nommen, runde Geburtstage sowie die Goldene
Hochzeit von Adolf Prinzbach besucht. An Vor-
standssitzungen und Tagungen wurde teilgenom-
men. Pokalschießen und Straßensammlung wur-
den erfolgreich absolviert. Martin Lachner sen. ver-
las seinen 54. Jahreskassenbericht und damit sei-
nen letzten. Im Namen der Gemeinde bedankte sich
Siegfried Gruber für diese außergewöhnlich lange
Leistung im Amt des Kassiers. Heinz Müller - Saa-
la würdigte Martin Lachner als Mitglied, das vie-
le Funktionen im Verein ehrenamtlich erledigte.
Er war mehr als 60 Jahre Vereinskassierer, Krie-
gerdenkmalpfleger, Straßenkehrer, Sammler für
die Kriegsgräbersammlung und holte persönlich
die Mitgliedsbeiträge ein. Aber auch Peter Reiss
beendete nach 20 Jahren Schriftführertätigkeit sei-
ne hervorragende Arbeit, hierfür bedankten sich
Vorstand und Siegfried Gruber, der auch die gut
vorbereiteten Neuwahlen durchführte, nachdem der
Vorstand einstimmig entlastet wurde. 1. Vorstand
Heinz Müller - Saala, 2. Vorstand Anton Jungmeier
jun., 1. Kassier Martin Sedlmayr,          2. Kassier
Christian Schmidt, Schriftführer Josef Wildgruber.
1. Fähnrich Hans Hepting jun.,  Reserve Jakob
Mayr, Fahnenbegleiter Josef Kranz, Anton Hirsch,
Robert Kürzinger und Herrmann Zigldrum, Re-
servistensprecher Manfred Strobl, erweiterter Vor-
stand Michael Bachmeier, Siegfried Gruber, Heinz
Rugullies, Martin Lachner jun., Heinz Hepting jun.,
Kassenprüfer Hubert Fischer und Heinz Rugullies.
Der Jahresmitgliedsbeitrag für 2007 ist  weiterhin

15 Euro und 5 Euro Aufnahmegebühr. Unter Ver-
schiedenes gab Müller- Saala Termine 2006 für
Kriegerjahrtag ( 23.April), Fronleichnahms-Pro-
zession ( 18. Juni ) und Volksfest Eching ( 05.-
09.Juli ) bekannt. Er bat die Fahnenträger, beim
Ausrücken Hut, Krawatte und Abzeichen anzu-
ziehen. Simon Kurz stellte den Antrag, die Jah-
reshauptversammlung wieder am Dreikönigstag
ab 14.00 Uhr zu halten. Nach kurzer Diskussion
kam man wieder zum jetzigen Ritus, der Sonntag
nach Dreikönig um 19.00 Uhr. Der Vorstand wür-
de sich gern verjüngen, da die jetzigen Mitglieder
ein hohes Durchschnittsalter hätten, Christian
Schmidt ist daher ein guter Anfang.

Energiesparen – gewusst wo –
gewusst wie
Inzwischen gibt es fast täglich neue Meldungen
zu immensen Erhöhungen der Energiepreise und
kein Ende ist in Sicht - wie bekommen Sie die ste-
tig steigenden Heizkosten in den Griff?
Ab 2006 soll der Energieverbrauch eines Hauses
in Form eines Energiepasses jedem Mieter oder
Käufer einer Wohnimmobilie vorgelegt werden –
was müssen Sie hierbei beachten?
Immer wieder taucht im Gebäude Schimmelbil-
dung auf – dies kann die Gesundheit gefährden
und Gebäudesubstanz zerstören – wie können Sie
dies in Zukunft vermeiden?
Hier können Sie Antworten finden - in der Vor-
tragsreihe der Firma Fuest zu folgenden Themen:

8.2.06: "Effiziente Heiztechniken und Alterna-
tiven zu Öl und Gas"
15.2.06: "Energiesparrente und Gebäude-
energiepass"
22.2.06:  "Ursachen von Schimmelbildung und
Vermeidung"

Die Veranstaltungen finden jeweils um 19.30 Uhr
im Bürgerhaus Eching statt.
Der Eintritt ist frei.

Karl Ponath
Erdarbeiten GmbH

Kies- und Humusanlieferung

Sickergruben und Brunnenbau

Abbruch - Erdarbeiten aller Art

85386 Eching Fax: 089/319 35 53
Tel.: 089/319 46 24 Mobil: 0172/98 51 472

e-mail: karl.ponath@t-online.de

Wir wollen nicht, dass
Ihr Geld durch den
Schornstein wandert.

Investieren Sie jetzt in ein
WDV-System und machen
Sie mit uns Ihr Haus zum
Energiesparschwein.

das Energiesparschweindas Energiesparschwein

BITTE BEACHTEN SIE
UNSERE
VORTRAGSREIHE
zu folgenden Themen:
08. 02. 06:
„Effiziente Heiztechniken und
Alternativen zu Öl und Gas“

15. 02. 06:
„Energiesparrente und
Gebäudeenergiepass“

22. 02. 06:
„Ursachen von Schimmelbildung
und Vermeidung“

Die Veranstaltungen finden je-
weils um 19.30 Uhr im Bürger-
haus Eching statt.

Der Eintritt ist frei!

Tel. 089 – 319 0123
www.fuest-gmbh.de

EDV Schulungen und PC-Hilfe
(16 Unterrichtsstunden)                                     (35,--  EUR/Std.)

Windows 95 - Windows XP, Word, Ecxel, Access, PowerPoint und Internet,  
Kurse in Ihrem Hause pro Person 240,-- E oder in unserem Hause pro Person 180,-- E

Egerländer Str.  2, 85386 Eching, Tel./Fax 089/3193231 oder 0171/2621948 oder walterundmans@aol.com

Besonders geehrt wurden Peter Reiss, für 20 Jahre
Schriftführertätigkeit (links) und Martin Lachner sen. für
über 60 Jahre Kassierertätigkeit und seinen 54. Jahres-
kassenbericht für den Krieger - und Soldatenverein Gün-
zenhausen (Foto Damnik) 

WIRTSCHAFTSLEBEN
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Keine Panik bei schlechten Noten
Schülerhilfe gibt Tipps zu den Zwischenzeug-
nissen und veranstaltet am Samstag, den
18.02.06 einen Beratungstag
Neufahrn, 17. Februar 2006. Jedes Jahr steht sie
wieder an, die Vergabe der Zwischenzeugnisse. In
vielen Familien sorgt dieser Tag für schlechte
Stimmung, weil die Noten nicht wie gewünscht
ausfallen, oder sogar die Versetzung des Kindes
gefährdet ist.
Aus 30 Jahren Erfahrung weiß die Schülerhilfe,
dass die Telefondrähte in dieser Zeit heiß laufen:
Zahlreiche Eltern holen sich Rat. Was tun, damit
sich die Lage vor Ende des Schuljahres noch bes-
sert? „Jetzt ist es wichtig, dass die Eltern handeln“,
sagen Petra und Jörg Russer von der Schülerhilfe
Neufahrn. „Weder Panik noch Resignation helfen.
Die Familien überlegen am besten gemeinsam, wie
man die Kehrtwende schafft.“
Die Schülerhilfe rät deshalb:
● Den Blick nach vorne richten: Oft reagieren El-

tern geschockt, mit Vorwürfen oder sogar mit
Resignation auf die Noten ihres Nachwuchses.
Hilfreicher ist es, einen klaren Kopf zu bewah-
ren, gemeinsam zu beraten und dann zu handeln.
Noch kann etwas getan werden, damit sich die
Noten bis zum Schuljahresende verbessern.

● Unterstützung in Anspruch nehmen: Scheuen
Sie sich nicht davor, professionelle Hilfe für Ihr
Kind in Anspruch zu nehmen. Nachhilfe inner-
halb der Familie ist gut gemeint. Oft stehen sich
„Schüler“ und „Lehrer“ hier jedoch zu nah, und
Konflikte sind dann vorprogrammiert. Unter-
stützung durch erfahrene Nachhilfelehrer bringt
häufig mehr. Erkundigen Sie sich bei anderen
Eltern oder beim Fachlehrer, welche professio-

nellen Nachhilfe-Institute sie empfehlen können.
Oder nehmen Sie direkt mit einem Anbieter Kon-
takt auf.

● Realistische Ziele setzen: Es macht wenig Sinn
zu erwarten, dass sich Ihr Kind innerhalb weni-
ger Monate von einer Fünf auf eine Zwei ver-
bessert. Das erste Ziel sollte sein, die Note so zu
steigern, dass die Versetzung nicht mehr ge-
fährdet ist. „Ganz wesentlich ist, dass die Kin-
der den Spaß am Lernen wiederfinden und mer-
ken, dass gute Noten auch gut für ihr Selbstbe-
wusstsein sind“, erklären Petra und Jörg Russer.

Am Samstag, den 18.02.2006 findet bei der Schü-
lerhilfe Neufahrn außerdem ein „Beratungstag“
statt. Von 11 – 14 Uhr können sich Eltern und
Schüler ausführlich in der Bahnhofstr. 18a infor-
mieren. Wer diesen Termin nicht wahrnehmen
kann, hat die Möglichkeit sich auch montags bis
freitags vor Ort in der Bahnhofstr. 18a oder tele-
fonisch unter der 
(08165) 19 4 18 zwischen 14 und 17 Uhr indivi-
duell beraten zu lassen.

Wasser für Madagaskar 
Spendenaktion der Parfümerie Wilke
"Wie jedes Jahr überlegten wir im Dezember, wer
denn dieses Jahr unsere Weihnachtsspende für not-
leidende Menschen erhalten solle", erzählte uns
Frau Wilke, Inhaberin der gleichnamigen Parfü-
merie in Eching.
Das Geld wird von Kunden gespendet, die ihre
Weihnachtseinkäufe, die sie in der Parfümerie ge-
kauf haben, dort festlich verpacken lassen.
"Unsere Wahl fiel auf Dr. Joachim Ensslin, der für

Qualitäts-
Fußböden

M. Lindermaier
Bergfeldstr. 1 -  85 376 Fürholzen

Tel. 08165/8715 - Fax 08165/98818

N a t ü r l i c h
leben...

. . . n a t ü r l i c h
wohnen

schadstoffgeprüfte Holz-, Korkparkett, Laminat-,
Teppich-, PVC-Böden, sämtliches Zubehör für

Selbstverleger, Lieferung frei Haus

Madagaskar Gelder sammelt, um dort Brunnen
bauen zu lassen. Diese Aktion schien uns so
vernünftig und sinnvoll zu sein, dass wir ganz be-
geistert unsere Kunden um eine Spende baten. Der
erste Spender war der 16-jährige Maximilian
Wallner und viele folgten, die mit einem Lächeln
auf dem Gesicht gern ihr Scherfliein in den liebe-
voll gebastelten Behälter warfen.
Wir waren sehr gerührt über die Anteilnahme und
Begeisterung von Kunden, die uns nun schon seit
über 25 Jahren treu sind. Man stelle sich einmal
vor, wir hätten in Eching kein Wasser und müs-
sten täglich mit Eimern zur Isar gehen. Was wäre
das für ein Leben...? Deshalb danken wir allen, die
mitgemacht haben. Wir konnten Herrn Dr. Enss-
lin diese Tag 377,55 EURO überreichen."

Neujahrsempfang im Bürgerhaus
U. Wilms/ „Gute Gespräche“ wünschte Bürger-
meister Josef Riemensberger den rund 500 Besu-
chern des beschwingten Echinger Neujahrskon-
zertes beim anschließenden Steh-Empfang im Bür-
gerhaus. Mit einem Gläschen Sekt, delikaten Ca-
napees und einer deftigen Gulaschspuppe aus der
Küche der Bürgerhausrestauration gestärkt, be-
wiesen die meisten Gäste und Ehrengäste ordent-
liches Steh-Vermögen, darunter Landrat Manfred
Pointner, die Bürgermeister Dieter Thalhammer
(Freising) , Rolf Zeitler (Unterschleißheim)  und
Johann  Kießlinger (Fahrenzhausen) mit ihren Ehe-
frauen.   Ausreichend guter Gesprächsstoff war
ganz offensichtlich auch geboten.
In seiner Neujahrsansprache bezeichnete Echings
Gemeindeoberhaupt die schwierigen finanziellen
Rahmenbedingungen als die größten Herausfor-
derungen auf kommunaler Ebene: „Der wesentli-
che begrenzende Faktor ist das Geld“. Umso wich-
tiger sei „die Vielfalt des ehrenamtlichen Enga-
gements“ . Eine Gemeinde könne ohne das frei-
willige Miteinander und Füreinander – „für das
Gemeinwohl, für den Nächsten, die Kranken und
Schwachen“  nicht bestehen. In gleicher Weise be-
tonte er den unverzichtbaren Beitrag, den ortsan-

Markenschuhe zu sagenhaft günstigen Preisen für die ganze Familie!

Bahnhofstr. 52 · 85375 Neufahrn

Alles muß raus! Sie sparen bis zu 70 %
Nutzen Sie diese einmalige Gelegenheit!

20% 40% 50%10% 60%30%

Wir räumen unser gesamtes Winterwarenlager zu gnadenlos günstigen Preisen!

SCHUH

ECHING AKTUELL
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sässige Handwerker und Gewerbetreibende „mit
unternehmerischem Mut und kaufmännischem Ge-
schick“ leisten. An alle gemeinsam richtete sich
sein herzlicher Dank, verbunden mit der zukunfts-
weisenden  Aufforderung  zu „mehr Miteinander“. 

Gratulation zum
80. Geburtstag
Wilms/ Johann Wein-
huber konnte am 27.
Dezember in großer
Runde mit über achtzig
Gästen im ASZ seinen
80. Geburtstag feiern.
Zu seinen liebsten Gra-
tulanten zählen neben
Ehefrau Katharina die
drei Kinder, sechs Enkel
und sechs Urenkel. 
Als gebürtiger Hetzenhausener wurde Weinhuber
in den 50er Jahren mit seiner Familie in Eching
heimisch, wo sich die Eheleute mit viel Eigenleis-
tung in der Goethestraße den Traum vom eigenen
Haus verwirklichten. Nicht realisieren konnte der
aus bescheidenen Verhältnissen stammende junge
Mann seinen ursprünglichen Berufswunsch als
Priester. Auch der Krieg griff massiv in sein
Schicksal ein.  Eine schwere Kriegsverletzung an
der Ostfront in der Hohen Tatra hätte ihn fast ei-
nen Fuß gekostet. Nur das ärztliche Geschick des
legendären Professor Sauerbruch hat die drohende
Amputation verhindert. Allerdings blieb nach der
schweren Verwundung eine dauerhaften Geh- und
Stehbehinderung zurück, die Mitte der 70er Jahre
zur Berufsunfähigkeit führte. Als Frührentner ge-
hört Weinhuber aber keinesfalls zum „alten Eisen“,
sondern gestaltetet aktiv das Echinger Vereinsle-
ben mit. Er  war beispielsweise Motor für die Ein-
führung der Feier zum  Volkstrauertag und Be-
gründer der ersten Faschingsgarde im Ort.  Der  ge-
lernte Mechaniker und Maschinenbauer verfügt
über großes handwerkliches Geschick, das nicht
nur ihm selbst, sondern auch vielen Freunden, Be-
kannten und Vereinskameraden oft gute Dienste
leistete. Ein bleibender Beweis für Weinhubers
Handwerkskunst sind die von ihm gestalteten,
schönen Metallschilder am Echinger Maibaum, die
seit 1976 das Traditionsstangerl zieren.
Langjährige Mitgliedschaften verbinden ihn seit
1950 mit dem Krieger- und Soldatenverein, seit
1951 mit dem VdK, den er 18 Jahre lang als 1. Vor-
sitzender führte, dem Männergesangsverein Har-
monie und  dem Oma- und Opaverein Giggenhau-
sen. Mittlerweile hat sich Weinhuber nicht nur ei-
nige Goldene Vereinsnadeln für 50jährige Mit-
gliedschaft verdient, sondern wurde 1999 mit dem
Ehrenzeichen des Bayrischen Ministerpräsidenten
für Verdienste im Ehrenamt ausgezeichnet und
2002 zum VdK-Ehrenvorsitzenden ernannt. 

Pils GmbH
Raumausstattung

Wolfgang-Zimmerer-Str. 8
85375 Neufahrn

Telefon (08165) 73 75
Telefax (08165) 6 23 20

Damit aus Räumen ein Zuhause wird

Krachende Sylvesterparty 
U. Wilms/ Raketen und Regenschirme, Schampus
und Chinakracher bestimmten das mitternächtli-
che Szenario auf Echings Bürgerplatz, wo über
400 Gemeindeglieder gemeinsam und mit viel
Dampf und noch mehr Krach ins neue Jahr hin-
einfeierten – und um Glockenschlag zwölf auf ei-
ne hoffentlich friedliche und freundliche Zukunft
miteinander anstießen. 
Auch das wenig winterliche Schmuddelwetter

Jürgen 
Faber

Boden- und Parkettlegermeister

Am Hang 7 . 85376 Massenhausen
Tel. 0 81 65/9 85 27 . Mobil 01 72/971 19 61

Ausführung aller
Bodenverlegearbeiten

Die Welt ist ein Buch. 
Wer gern reist, 

blättert nach und nach
immer mehr Seiten um. 

Arthur Lindner

Matthias Wiesheu GmbH - 85386 Eching - Goethestr. 4
Tel. 089/319 28 55 Fax 089/319 64 13

www.auto-wiesheu.de - E-Mail: Auto.Wiesheu.GmbH@t-online.de
Beratung, Verkauf und Probefahrt nur während der gesetzlichen Öffnungszeiten 

AUTOSERVICE

...und viele andere

Ihr Mitsubishi-Service 
Partner in Eching

TÜV und AU jeden Mittwoch,  Kundendienst, Scheiben-, 
Reifen-, Klimaservice, Unfallinstandsetzung,

Reparatur-finanzierung ab E 1.000,-
durch die MKG-Kreditbank

Werkstattleitung: Hr. Stephan Huber

Verkauf von EU-Fahrzeugen aller Marken!

Reparaturservice 
für alle Marken!

✴
Demnächst bei uns:

Das rassige COLT Cabrio

und der neue L200
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konnte zahlreiche große und kleine Echinger nicht
davon abhalten, kollektiv und fröhlich ins neue
Jahr hineinzurutschen  beziehungsweise hinein-
zutanzen und vor allem anderen 2006 weithin hör-
und sichtbar willkommen zu heißen. Diese öf-
fentliche Sylvesterfeier auf dem Bürgerplatz, die
sich in den vergangenen vier Jahren unter Feder-
führung der SPD wachsender Beliebtheit erfreu-
te, stand heuer erstmals unter „Schirmherrschaft“
von Bürgermeister Josef Riemensberger. Zum be-
reits bewährten Party-Team gehörte neben der
Bürgerhausrestauration der Familie Ekl auch die
Echinger Klangverwaltung, die mit der Beschal-
lung des Ortszentrums mit fetziger Tanz- und
Stimmungsmusik in akustische Konkurrenz zum
Feuerwerks-Sound trat- übrigens völlig ehren-
amtlich. 
Der ganze weitläufige Platz diente als Abschuss-
Basis für ungezählte Knaller, Böller, Heuler und
Leuchtgeschosse, die  - lange vor  und ebenso lan-
ge nach Mitternacht - für laute und leuchtende Syl-
vesterlaune sorgten. Dies war auch Anlass für den
einen oder anderen kritischen Kommentar unter
den mitternächtlichen Besuchern.  

Gemeinde lädt Senioren ein
E. Buntrock / Am Sonntag, 18. Dezember 2005
kamen wieder ca. 400 ältere Bürger der Gemein-
den Eching, Günzenhausen und Dietersheim ins
Echinger Bürgerhaus zu der  alljährlichen Senio-
renweihnachtsfeier zu ein paar besinnlichen Stun-
den zusammen. Neben den Grußwortrednern dem
Bürgermeister Josef Riemensberger, der ev. Pfar-
rerin Katrin Weidemann und dem kath. Pfarrer Ste-
fan Buchmüller gesellte sich auch heuer wieder
der Nikolaus mit Lob und Tadel für die Gemein-
de dazu. Für das leibliche Wohl war bestens ge-
sorgt; Kaffee und Kuchen sowie Brotzeit wurden
den Gästen von den ehrenamtlichen Helferinnen
der Nachbarschaftshilfe serviert. Die musikali-
schen Darbietungen der Musikschule Eching und
dem Cantus Eho rundeten den gemütlichen Nach-
mittag ab.

Der Nikolaus kommt 
- auch ins ASZ
Dass der  Nikolaus nicht nur Kinder besucht, son-
dern auch die Bewohner des Alten- und Service-
zentrums, hat die Ganztagsklasse von Klasslehre-
rin Dr. Sybille Schmidtchen ermöglicht. Bereits
vor fünf Jahren hat Schmidtchen mit ihrer dama-
ligen Klasse erstmals ihr Schwerpunktthema so-
ziales Engagement unter das Motto „Junge helfen
Älteren“ gestellt und eine „Patenschaft“ mit dem
ASZ initiiert. Heuer setzte ihre siebte Klasse die-
se soziale Projektarbeit fort – und lud Hausbe-
wohner und Pflegegäste zu einer kurzweiligen Ad-
ventsfeier ein. Im Mittelpunkt des bunten Nach-
mittags stand – der Nikolaus. 
Möglicherweise wird es eine Fortsetzung dieser
Kontakte zwischen jung und alt geben: Die Schü-
ler haben als Abschluss des Projekts nämlich ihre
aktive Hilfe im ASZ angeboten. Vorgesehen ist ab
dem nächsten Jahr, dass jeweils an einem Diens-
tag- und Mittwochnachmittag im Monat die Be-
wohner des Hauses Schülerhilfe im Alltag erbit-
ten können – beispielsweise fürs Einkaufen, Roll-
stuhl führen, Spazieren gehen, Vorlesen, gemein-
same Spiele - sogar das Fensterputzen und Auf-
räumen wollen die Schüler übernehmen. Man darf
gespannt sein, ob diese guten Vorsätze auch tat-
sächlich umgesetzt werden. 

WEIHNACHTLICHE NACHLESE

(Foto Wilms) Sylvesternachlese auf dem
Bürgerplatz
EF/ Nur allzu oft folgt einer ausgelassenen Feier
umgehend die Ernüchterung: so ging es manchem
Spaziergänger am ersten Tag des Neuen Jahres an-
gesichts des Echinger Bürgerplatzes: dessen Aus-
sehen glich  am 1. Januar nach der Sylvesterparty
am ehesten einem großflächigen Müllfeld voller
Abfall und Scherben (siehe Foto).  Mit dieser „Be-
scherung“ hatte dann am ersten Arbeitstag 2006
der Bauhof zu tun und bekam die „Kehrseite“ des
feuchtfröhlichen und lauten Jahresbeginns – und
zwar im wörtlichen Sinne - deutlich zu spüren: Un-
mengen an Verpackungen, leeren Flaschen, abge-
brannten Raketen und Knallkörpern waren als
„Sylvesternachlese“ zusammenzukehren, um das
Ortszentrum (- und nicht nur das!) wieder in einen
präsentablen Zustand zurückzuversetzen. So man-
chem Bürger gaben die vollgemüllten Straßen und
Plätze Anlass, (wieder) einmal  über Gemein-
schaftssinn und das Verursacher-Prinzip nachzu-
denken:  Ist es zu viel vom einzelnen Bürger ver-
langt, geleerte Flaschen und abgeschossene Ra-
keten selbst zu entsorgen ? 
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Landhaus- und Trachtenmode
Ebenhöh

In der Bahnhofstraße 17 ist seit 1966 die Firma Jo-
sef Ebenhöh GmbH ansäßig. Wolfram Ebenhöh
führt seit 5 Jahren den Familienbetrieb für Maßle-
derbekleidung und Trachtenmode, den sein 2002
verstorbener  Vater Josef, 1961 in München ge-
gründet hat. 1991 wurde der Laden vergrößert. Im
Verkaufsraum bietet Ebenhöh seitdem eine große
Auswahl an Dirndln, Trachtenkleidern, Blusen,
Röcken, Hosen, Jacken und Pullover im Land-
hausstil für Damen an. Auch Herren finden ein um-
fangreiches Trachten-Bekleidungsangebot vor. Ac-
cessoires, wie Schmuck, Broschen, Charivari,
Strümpfe usw,. sowie Haferlschuhe, passend für
die jeweilige Mode sind ebenfalls im Angebot. Al-
le Bekleidungstücke kommen von namhaften Her-
stellern und sind keine Billigproduke aus Fernost.

Der Firmenschwerpunkt ist die Anfertigung von
Maßlederbekleidung. Nach Maßnehmen  und Aus-
suchen des Leders beginnt Wolfram Ebenhöh in
der eigenen Werkstatt mit der Herstellung des Be-
kleidungsstücks. In vielen Arbeitsgängen entsteht
z. B. eine Lederhose, ganz nach den Wünschen des
Kunden. Verwendet wird nur bestes Material, wie
z.B. sämisch gegerbtes Hirsch- oder Gamsleder aus
Bayern. Auch Velourleder wird gern ausgesucht.
Die Hosen werden auf Wunsch handbestickt nach
traditionellen oder eigenen Mustern.
Als Ausstatter von vielen Vereinen hat die Fa.
Ebenhöh einen guten Namen. Verschiedene BR-
Produktionen wie „Komödienstadl“, „Sternstun-
den“, oder der neuen „Räuber Hotzenplotz“ Kin-
derfilm sind mit Lederhosen von Ebenhöh ausge-
stattet worden. Auch der Musikverein Eching und
die Heimatbühne tragen Leder von Ebenhöh. 
Auf den großen Brauchtumsausstellungen wie „Fi-
schen und Jagen“ oder der „Niederbayernschau“
in Landshut  sind die hochwertigen Produkte der
Fa. Ebenhöh sehr gefragt. (eigener Bericht)

Ristorante  . Pizzeria

llaa  ssoossttaa  rroommaannttiiccaa
Kleiststr. 21 Eching
Tel. 089/312 002 74

Öffnungszeiten: 11.30 - 14.30 und 17.30 - 23.00
Montag Ruhetag

Italienische Spezialitäten, Pizza und Pasta für jeden
Geschmack, unsere Spezialität. frischer Fisch  und 

saisonale Gerichte. Tägliche wechlsender Mittagstisch,
Pizza-Abholservice und Partyservice. 

Räumlichkeiten für Familien- und Firmenfeiern!

Die Echinger Fachbetriebe stellen sich vor:

Mehr Spaß beim Einkaufen E
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Bahnhofstr. 13                 Untere Hauptstr. 9 www.karinreinigung.de

✔ chemische Reinigung

✔ Wäsche 

✔ Mangelservice

✔ Schneiderarbeiten

✔ Abhol u. Bring Service
✔ Verleih Teppich-u.

Polsterreiniger
✔ HARA, und weitere 

Pflegeprodukte

Tel. 089/319 16 23

...schnell gut gespart!

Freisinger Str. 1
Tel. 08165/64760

Hier wird Service
groß geschrieben!

Beratung     Planung  
Lieferung  Montage
Finanzkauf  Verkauf

Obere Hauptstraße 8 - 85386 Eching

Tel. 089/370 04 00   www.autodill.de

Autohaus

Peugeot-Servicepartner
mit Vermittlungsrecht

geprüfte Gebrauchtwagen aller Marken

Unfallinstandsetzung - Rahmenrichtbank

Klimaservice - Einbrennlackierung 

wöchentlich TüV im Haus

AUGENOPTIK
Bahnhofstraße 4b

Tel. 089/319 14 07

Seit vielen Jahren 
Ihr zuverlässiger Fachmann 

für hochwertige Optik!

Ihr Partner für
gepflegtes Aussehen

von links: Geschäftsführer Peter Schwarzfischer, 

Werkstattleiter Bernhard Steiger und Inhaber Wolfgang Dill

Das Küchenmarkt-Team freut sich auf Ihren Besuch!

Wolfram Ebenhöh und seine Schwester AnitaSchlenker
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Restaurant Huberwirt
Pächter Hubert Langmeier
Untere Hauptstraße 1
85386 Eching

Telefon  089-319 66 20
Fax 089-319 66 19
E-mail:  hlangmeier@t-online.de

(Dienstag Ruhetag)

Hotel        Gasthof

Hifi . TV . Video . Telefon

Meisterbetrieb . Manfred Illenseher
➢ Verkauf ➢ Reparatur + Service
➢ Kabelanschluß ➢ Satellitenempfang
➢ ISDN / T-DSL ➢ Video Überwachung

Roßbergerstraße 1a · 85386 Eching · Telefon 089/3195956

Vorweihnachtszeit in der Schule
Weihnachtliches Singen, Basteln, Erzählen oder
Backen gehört „alle Jahre wieder“ in die Ad-
ventszeit – auch und gerade in der Schule. Hier
sind einige Beispiele aufgeführt, was sich in der
Vorweihnachtszeit in der Schule Gutes getan hat
– beziehungsweise wie Gutes getan wurde.

Ein Euro vom Taschengeld bitte!
Im Dezember bot sich beim Betreten des Schul-
gebäudes an der Echinger Grund- und Hauptschule
Danziger Straße mehr als drei Wochen lang  - Tag
für Tag -, ein freundliches und anrührendes Bild:
Als Willkommens-Komitee begrüßten die Erst-
klässler der Kooperationsklasse 1a von Sabine
Müllner alle Mitschüler an einem weihnachtlich

geschmückten Stand. Neben einem impo-
santen Geschenke-Berg warben sie um einen
Euro von jedem einzelnen – für einen guten
Zweck. Bedacht werden sollten  Kinder der
dritten Welt,  denen keine solch großen und
zahlreichen Weihnachtspräsente vergönnt
sein würden. Diese erbetene kleine Spende
sollte vom Taschengeld der Echinger Kinder
und Jugendlichen abgezweigt werden, so das
Projektziel von Müllner.. Die Spendensum-
me von rund 350 Euro, zu der auch Kollegen
und Gäste der Schule einen Obulus besteuer-
ten, wird einem Unicef-Kinderdorf in Paki-
stan zugeführt werden. 

Wir führen DEUTSCHE

Produkte und sichern

dadurch Arbeitsplätze

in Deutschland!

Lebendiger Adventskalender
U. Wilms/ Ein Adventskalender gehört für die
meisten Kinder zu den wiederkehrenden Ritualen
der Vorweihnachtszeit – und bereitet jeden Tag
ein Stückchen (Vor)-Freude. So versteht sich auch
der lebendige Adventskalender in der Gemeinde,
an dem sich wieder viele Familien, aber auch ei-
nige Kindergärten und die Grundschule Nelken-
straße beteiligt haben. Immer um 18 Uhr wurde
herzlich eingeladen zu einer ganz besonderen und
liebevoll gestalteten Adventskalender-Aktion.
So präsentierte beispielsweise der Kindergarten
Bunte Arche mit dem Singspiel  „in der Weihn-
achtsbäckerei“  eine besonders „süße“ Aufführung
(Foto Elternbeirat)

Caritatives Kuchenbuffet
Lecker und löblich zu-
gleich: In der Schule
wurden köstlichste
Backwaren aus heimi-
schen Küchen feilgebo-
ten - und dies für einen
guten Zweck: die Ein-
nahmen ihres bunten Ku-
chenbuffets spendete die
Klasse 1d von Ilona Vey
einem von Maria Ward-
Ordensschwestern unter-
haltenen Children’s Ho-
me (=Kinderheim) in
Amaveni/ Zimbabwe.
Zu dieser Einrichtung, in
der 70 Waisenkinder
vom Kindergartenalter
bis zur Oberstufe betreut
werden, unterhält die
Klasse eine Patenschaft
mit persönlichem Briefkontakt.  

Nehmen Sie die Menschen wie
Sie sind - andere gibt’s nicht

Konrad Adenauer

Nicht vergessen!

Fischessen am
Aschermittwoch 
beim Huberwirt!
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KLEINANZEIGEN

Achtung:  biete nebenberuflich für Unter-
nehmer, Selbstständige u. Freiberufler
umsatzpotente und lukrative Tätigkeit. 
Fa. S. Berger             Tel 089/319 3643

Bügelservice: übernehme sämtliche Bü-
gelwäsche pro Korb ab E 15,--

Tel. 0 81 33/85 84

Wir rahmen Ihre Gemälde, Zeichnungen,
Fotos...., farb- und stilgerecht mit Fachbe-
ratung ein. 
GLASWERKSTATT DECKER, Carl-Diem-
Str. 21, Neufahrn, Tel. 08165/4210
Mo-Fr. 8-12 Uhr und nach Vereinbarung.

Suche Einzelgarage im Dichterviertel
Tel. 089/3191929

Tierarztpraxis
Dr. med. vet. Karin Hegner

Carl-Orff-Weg 17    85375 Neufahrn
Telefon 08165 / 635 725

Sprechzeiten:
Mo.- Fr. 900 - 12.00
Mo. Di. u. Fr. 15.00 - 18.00
Do. 17.00 - 20.00, Sa. 10.00 - 12.00 

Hausbesuche  -  Röntgen  -  Labor

Xare Ohnehirnbeiß
Eching J.W.D.

Offana Briaf an
den Büagamoasta vo 
Eching zwengs : 

ois guade
A guads Neis ! So fangt ma a Jahr o.
Des Neijahrskonzeat und Empfang
warn ja  wieda a Supasach, aba de Nei-
jahroschprach vo unsara Enschi is scho
bedenklich, dad i song. In Brüssl is des
midm Goid bereinigt, hods gsogt. Ja
merkt den de ned das mia mehra zoin
miassn und weniga griang ? Heia kriang
ma zeatausad Arbatsplätz mehra hods
schtoiz vameld. I glab de hod no gar-
ned midkriangt, das viazgtausad ent-
lassn wern ? Übahaupt jezad sicht ma
erscht das oana üba 40 Jahr im Ar-
batsmarkt nimma gfrogt is, außa bei de
Politika und bei de Aufsichtsrät in de
großa Firmen, do ko ma ned oid gnua
sei. Do gäht mid fümfasechzg de Ka-
jerre erscht o. Und füad Fuasboiwoit-
meistaschaft kriagst a leichta Eilas-
kartn. Ham Sie a scho oa ?
Bis zum nextn Moi 
Eahna Xare

XARE
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2222 0000     JJJJ aaaa hhhh rrrr eeee nnnn
Jeden Samstag:

Helles, Radler, Dunkeles Bier
E1,90

Weissbier, hell und dunkel
E2,10

direkt an der S1
Günzenhausener Str. 2 - Tel. 089/319 28 08
geöffnet: Mo.-Do: 15 - 01 Uhr, Fr. - So: 11- 01 Uhr

Transporter u. Kfz,
(Unfall, defekt, viele km!) 
Tel. 089/99 63 78 74kaufe

Ihr  
fairer und
kompetenter
Partner in 
Ihrer Nähe!



ÄRZTEKALENDER

Ärztlicher Notfalldienst an Sonn-
und Feiertagen
Fr -  20.00 Uhr bis Mo , 7.00 Uhr unter der Tele-
fonnummer

01805-19 12 12 
Feste Sprechzeiten in der jeweiligen diensthaben-
den Arztpraxis sind: Sa., So. und an Feiertagen 
10.00 - 12.00 Uhr  und  17.00 - 18.00 Uhr.
(Name und Adresse ebenfalls über die 
Tel. Nr. 01805-19 12 12 zu erfragen ):

Für Notruf, Notarzt, Rettungsdienste  
und Krankentransporte mit Blaulicht  
gilt die Telefon-Nummer

01805-19 12 12 
Notfalldienst der Zahnärzte
Februar 2006
28./29.1. Dr. Hermann Brigitte

85411 Hohenkammer, Petershauser Str. 1
Tel.+ Fax 0 81 37/86 98

4./.5 Dr. HeIlmuth Rudolf Gerhard
85386 Eching, Bahnhofstraße 4
Tel. 089/3194041

11./12. Dr. Schmid, Irene
85354 Freising, Erdinger Str. 44
Tel. 08161/81415

18./19. Dr. (YU) Simo Jakovleski
85386 Eching, Garchinger Str. 8
Tel. 089/319 2522

25./26. Dr. Kaiser Maria
85386 Eching, Bahnhoftsr. 7a
Tel. 089/24402424

Der zahnärztliche Notfalldienst gilt von 10.00
- 12.00 und 18.00 - 19.00 Uhr. In dieser Zeit
muß der Zahnarzt in der Praxis anwesend
sein. Außerhalb dieser Sprechzeiten besteht
für den Notfallarzt Ruf- und
Behandlungsbereitschaft.
Notfalldienst der Apotheken
Die diensthabende Apotheke erfahren sie über
die Rettungsleitstelle Telefonnummer

08122-19222
Sie können sie aber auch am Aushang der Apo-
theken ersehen oder über den Anrufbeantworter
der Andreas-Apotheke Eching erfragen , Tel.
3192119, und im Internet unter 

www.Andreas-Apotheke.com
Für Eching ist die Rettungsleitstelle Erding zu-
ständig.
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Kundalini Yoga Treffpunkt 
in Eching - Günzenhausen

Dynamik - Stresslösung - Atembewusstsein
Entspannung - Meditation - Klang

Mo, Di, Mi 19.30 - 21.00, Do 10.00 - 11.30 
Yoga für Schwangere: Do 19.30 - 21.00 
Yoga nach der Geburt: Di 10.00 - 11.30

Nach einer arbeitsreichen Woche
Freitagabends 19.30 - 21.00 Uhr

Kundalini Yoga Männerkurs mit Hans-Jörg Pangerl

Christina Bhagwati Pangerl
Tel. 08133-2787

bhagwati@kundalini-yoga-muenchen.de

Probleme beim Lesen? Schreiben? Rechnen?

Lerntherapie bei Legasthenie und/oder Dyskalkulie
Hilfe zur Verbesserung von Konzentration u. Motivation

Dipl.-Psych. Barbara Heck-Pescht
Kinder-und Jugendlichenpsychotherapeutin

Eching, GS an der Danziger Straße

Informationen zu Therapie, Kostenübernahme u.ä.:
(089) 37 99 84 96          Heckpescht@aol.com 

Ihr Fachgeschäft für
moderne Floristik - 
Fleuropservice

Untere Hauptstr. 9
85386 Eching
Tel. 089/319 28 79

„Alles Liebe“

„Ich liebe Dich“

DANKE SCHÖN

Dienstag, 14. Februar 2006

VVALENTINS
ALENTINSTTAAGG

Montag, 13.2. und Dienstag, 14.2. 
von 8 - 20 Uhr durchgehend geöffnet!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Antia Brandmeier-Lesniak und Team

❤

❤
❤

❤
❤ ❤

❤

❤

❤

❤
❤ ❤

❤
❤

Hardware & Software
Programmierung
Organisation
Projektmanagement

Hochbrücker Weg 6 · 85386 Eching
Telefon 089/37 99 62-60 · Fax 089/37 99 62-72 

info@imhof-it.de · www.imhof-it.de

"Orientalischer Tanz ist 
Lebensfreude in Bewegung“ 

Tanz im Brunnenhof - das Tanzstudio mit
orientalischem Flair  in Freising-Lerchenfeld,
Erdinger Str. 84, bietet ab FFeebbrruuaarr wieder je-
de Menge neuer Kurse an:
Montag, 17:00 Uhr - Bollywood-Dance
Dienstag, 19:00 Uhr - Bauchtanz-Anfängerinnen
Freitag, 9:00 + 20:30 Uhr 

- der tanzende Beckenboden
Anmeldung und Information: Stefanie
Maschemer,
Fon: 08161/20 09 36 oder 
Email: info@tanzimbrunnenhof.de 
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TERMINE

„Anonyme Alkoholiker“: Montag von 19 bis
21 Uhr, Jochen,( 089- 96 64 84
Mutter-Kind-Gruppe "Die kleinen Engel" (2-
3 Jahre), Dienstag 10:00
Sabine Gockel, Tel: 37003417
CVJM Kindergruppe "Füchse": (1.+2.
Klasse), 14-tägig, S.v.Heyking, Tel: 319 64 22
CVJM Jungen-Jungschar "George Carver"
(12-15 Jahre), Freitag 17:30 Uhr, 
Florian Rüscher, Tel: 0179-9101865
Kindergruppe "Wilde Schmetterlinge" (7-8 J.),
Dienstag 15:30 Uhr
Sophia Weidemann, Tel. 319 49 59
Kindergruppe "Rennsemmeln" (9-11 Jahre)
Freitag 15:30Uhr 
Edina Negele, 3171279
Kinderchor "Magdalenchen" (Grundschulkin-
der) nach Vereinbarung
Offener Jugendtreff (ab 13 Jahre): M. Stritar,
Tel: 92791730
Kirchenchor: Mittwoch 20:00 Uhr
Posaunenchor: Donnerstag 19:00 Uhr,
Nachwuchs: Dienstag 15:00 Uhr
Flötengruppe: 14-tägig, Termine bei Fr.
Fechter ( 319 47 94)
Sonstige Termine:
03.02. 18:00 Uhr  Treffen der Jugendleiter, ev.
Gemeindezentrum
03.02. 19:30 Uhr  Offener Jugendtreff (ab 13
Jahre), ev. Gemeindezentrum
04.02. 16:00 Uhr  Volkstanz mit Corinna
Ensslin, ev. Gemeindezentrum
16.02. 20:00 Uhr  Kirchenvorstandssitzung
(öffentlich), ev. Gemeindezentrum
17.02. 20:00 Uhr  Offenes Pfarrhaus bei Fam.
Weidemann, Danziger Str. 17, Eching
18.02. 09:30 Uhr  Frauenfrühstück Reisebericht
über Madagaskar , ev. Gemeindezentrum

Termine der katholischen
Kirchengemeinde
Katholisches Pfarramt St. Andreas Eching
Pfarrer Stefan Buchmüller
Danziger Str. 11, 85386 Eching
Sprechstunde nach Verein., Tel. 089/379076-0
Pastoralreferent Klaus Klonowski
Sprechstunde nach Verein., Tel. 089/327 318 11
Pastoralreferent Josef Sixt, Tel. 089/327 318 11
Pfarrbüro: Sekretärinnen: Ursula Voigt, Evi
Grosch und Anna-Maria Schmidt
Öffnungszeiten: Mo - Fr.: 09.00 - 12.00 Uhr
Di: und Do: 16.00 - 18.00 Uhr
Telefon: 089/379 076 0, Fax: 089/379 076 76
Neu-Andreas
Sa.: 17.20 Rosenkranzgebet für den Frieden

18.00 Vorabendgottesdienst
So.: 10.00 Pfarr- und Familiengottesdienst
Die.: 08.00 Uhr Hl. Amt
Mi.:   19.00  Hl. Amt mit Totengedenken
Do.:    16.00 Rosenkranz
Fr.:     08.00 Hl. Amt
Filialkirche Dietersheim: St. Johannes der Täufer
So.:  08.30 Hl. Amt
Do.:    19.00 Hl. Amt
Termine im Pfarrheim Danziger Str. 7
Seniorennachmittag
Jeden 2. Dienstag im Monat um 14.00 Uhr.
Kinder- Jugend- und Ministrantengruppen
Termine bitte im Pfarrbüro erfragen.
Chorgemeinschaft St. Andreas
Donnerstag 20.00 Uhr
Gospelchor
Mittwoch 20.15 Uhr
Kinder- und Jugendchor
Mittwoch, Gruppe I: 14.45Uhr – 15.45 Uhr
Mittwoch, Gruppe II: 16.15 Uhr – 17.15 Uhr
Jugendchor
Donnerstag, 17.30 Uhr – 18.30 Uhr
Flötengruppen
Nach Absprache mit Herrn Glotz Tel. 37 90 76 22

Donnerstag, 02.02.2006- Mariä Lichtmeß
19:00 Festgottesdienst in Dietersheim
18:45 Kerzenweihe in Alt-Andreas - Prozes-
sion nach Neu-Andreas
19:00 Festgottesdienst mit Aufnahme der neu-
en Ministranten und Blasiussegen
Dienstag, 07.02.2006
8:00 Hl. Amt, Frauenbund mit anschl. Früh-
stück
Sonntag, 19.02.2006 
8:30 Hl. Amt in Dietersheim

10:00 Pfarr- und Familiengottesdienst
10:00 Kleinkindergottesdienst im Pfarrheim
Sonntag, 26.02.2006
18:00 Jugend-Vesper-FEIER-Abend in Alt-
Andreas

Offener Kleiderschrank
AnnahmeMontag,       06.02. 18.00 – 19.00 Uhr
AnnahmeMontag,       13.02. 18.00 – 19.00 Uhr
AnnahmeMontag,       20.02. 18.00 – 19.00 Uhr
Ausgabe Donnerstag, 02.02. 18.00 – 19.00 Uhr
Ausgabe Donnerstag, 09.02. 18.00 – 19.00 Uhr
Ausgabe Donnerstag, 16.02. 18.00 – 19.00 Uhr
Ausgabe Donnerstag, 23.02. 18.00 – 19.00 Uhr

Kath. Frauenbund
Dienstag, 07.02.06 um 08.00 Uhr Gottesdienst mit
anschl. Frühstück.
Donnerstag, 23.02.06 um 19.30 Uhr Weiberfa-
sching im Bürgerhaus.

Vorankündigung für Altpapier- 
ohne Altkleidersammlung
Anfang März ist die nächste Sammlung zugunsten
der Mission
Ansprechpartner: Herr Josef Martin, Tel. 3191459.

Termine der evangelischen 
Kirchengemeinde
Evangelisch-Lutherisches Pfarramt Eching
Pfarrerin Katrin Weidemann
Pfarrsekretärin: Angela Borck, 
Mo+Mi 9-11 Uhr, Do 18-19 Uhr
Danziger Str. 17, 85386 Eching
Tel. 089/319 49 59,    Fax: 089/37 92 96 58
mobil: 0172/822 33 34
Gabenkasse Eching:
Freisinger Bank e. G.; Konto-Nr. 57 34 436,
BLZ 701 696 14
Gottesdienst: jeweils um 10 Uhr in der Magda-
lenenkirche (sofern nicht anders angegeben!)
05.02. Gottesdienst mit Abendmahl (M. Stritar)
+ 10:20 Uhr Kleinkindergottesdienst
12.02. Gottesdienst (B. v. Heyking) + 10:00 Uhr
Kindergottesdienst
19.02. Gottesdienst (K. Weidemann) + 10:20
Uhr Kleinkindergottesdienst
26.02. 10:00 Uhr  Gottesdienst (B. Blum)
11:00 Uhr  ELFER mit Kinder- und
Kleinkindergottesdienst
jeweils anschließend Kirchenkaffee, außer in
den Ferien
Weitere Termine: 
(näheres zum Teil unter Rubrik Kirche –
Mitteilungen der evangelischen Pfarrstelle)
Unsere Veranstaltungen im Gemeinde-
zentrum Magdalenenkirche, Danziger Str. 6
SeniorInnen-Treff: 01.02.2006: 14:30 Uhr,
"Kurzgeschichten in verschiedenen Dialekten"
Biblischer Hauskreis: Termine + Info bei J.
Schirmann, Tel: 3191794
Frauenkreis: jeweils Montag um 9.30 Uhr

Kfz.-Ingenieur -Büro Karl Holmer
Sachverständiger für Kraftfahrzeuge
85386 Eching bei München . Schleißheimer Str. 21
Tel. 089/319 45 51 . Mobil 0172/605 68 43 . Fax 089/319 716 49 ✆ 089-319 02 811

Wein und More
Untere

Hauptstr. 6

Weine des Monats:
Ital. Rotwein/Apulien 3,95 E
Neu in der 1 l-Flasche
6er Kartonpreis nur 22,- E

Lurton/Südfrankreich 2002 4,90 E
Cabernet Sauvignon, Barrique
Normalpreis 5,90, 6er Karton 25,- E

Unser Februar Angebot:
Doppelfaser-Maler, Eberhard Faber 10er Etui dick und dünn,

statt 3,95 nur -,99 E
Jumbo-Foto-Alben sortiert, 30 x 30 cm, 100 Seiten

statt 7,95 nur 3,99 E

Schule - Büro - Geschenke
Bahnhofstr. 15  . 85386 Eching  .  ☎ 089/379 07 80

Öffnungszeiten: Mo - Fr: 7.30 - 18.00 durchgehend, Sa: 7.30 - 12.30 Uhr

Öffnungszeiten:

Di-Fr:

15.00 - 18.30

Sa. 9.00 - 13.00
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SV Dietersheim
Jeden Dienstag 19.30-20.30 Uhr Damengymnas-
tik und jeden Donnerstag Aerobic 20-21 Uhr im
Bürgersaal
Tauschring Echinger Talente
Bürgerinitiative : Jeder 1. Werktag  im Monat ab
19.30 Uhr Stammtisch im ASZ ; um 19 Uhr Treff
für Neugierige und Interessenten. Infos auch unter
089/31 85 99 94.

Termine Echinger Vereine 
und  Institutionen

Kulturprogramm

29.02. Oratorium "Der Messias" von G. F. Händel
17.00 Uhr Pfarrkirche St. Andreas 
08.02. Kindertheater Josefine & Parzifal 15 Uhr im
Bürgerhaus
Faschingsveranstaltungen im Bürgerhaus
31.01. Kleinkinderfasching des Kath. Frauenbun-
des 14.30 Uhr 
04.02. Feuerwehrball der FFW Eching 20 Uhr 
05.02. Kleinkinderfasching der Nachbarschafts-
hilfe 15 Uhr
07.02. Kinderfasching  Nachbarschaftshilfe 14.30 Uhr
12.02. Kinderfasching der Narhalla Heidechia 14 Uhr
17.02. Teenie-Fasching Nachbarschaftshilfe 17 Uhr
18.02. Maskenball der Narhalla Heidechia 20 Uhr
23.02. Weiberfasching des Kath. Frauenbundes
19.30 Uhr

sentinnen im Gymnastikraum der Schule an der
Danziger Straße (außer in den Ferien)
Kleinkinder- und Elterntreff
Jeden Donnerstag von 9-11 Uhr Betreute Gruppe
für Kinder ab 2 J. im Vereinsraum (JUZ). Voran-
meldung bei M. Bock, Tel: 3194685.
Lady Sportverein e. V.
Jeden Dienstag 19.30-20.30 Uhr und 
jeden Donnerstag 19 -20 Uhr
Damengymnastik in der Turnhalle an der Dieters-
heimer Straße 
Männergesangverein Harmonie
Jeden Donnerstag Probenabend ab 20 Uhr beim
Huberwirt
Musikschule Eching
Kinderchorgruppen :
Montag 14.45 - 17.00 Uhr 
Mittwoch15.30 - 18.00 Uhr
Jugendchor: Donnerstag 18.00 Uhr
Cantus Eho:Donnerstag19.00 Uhr
Musikverein Sankt Andreas
Probe Jugendorchester: Fr. 16.45 bis 18.15 Uhr
Probe Blasorchester: Fr., 18.30 bis 20.30 Uhr
Musikschule Eching, Dachgeschoss
Mieterverein Eching –Neufahrn e.V.
Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat von 19-20.30
Uhr Beratung im Bürgerhaus Eching (ausgenom-
men Ferien- und Feiertage)
Mütterberatung
Jeden 2. Donnerstag im Monat 9.30-11.30 Uhr im
Familienzentrum Eching, Heidestraße 9, 
SCE Abteilung Schach
Jeden Donnerstag ab 18 Uhr Übungsabend für die
Jugend, ab 19.30 Uhr für alle (Vereinsraum Bür-
gerhaus) 
Sing- und Spielkreis für Kleinkinder
Mi. 10.30-11.00 Uhr im Pfarrheim , Musikpäda-
gogin  Kayao Katsuta-Grandy (Tel: 3792 9712)

Ökumene
Ökumenische Bibelabende am 1., 8., und 15.02
um 20:00 Uhr  (ev. Gemeindezentrum) 
Taizékreis: Sonntag 19:00 Uhr  Magdalenenkir-
che - nicht in den Ferien
Ökumenische Andacht im ASZ: 
Freitag, 24.02.06 um 16.30 Uhr.

Wichtige Telefon-Nummern:
Notruf für Frauen : 08161/3158
Arbeitskreis für Fraueninteressen e.V. in Frei-
sing, 08161/3128 (Informationen, Termine, Ver-
anstaltungen).
Krebs-Selbsthilfegruppe  - Auskunft Hildegard
Gresser Tel. 089/ 310 66 12
Staatlich anerkannte Schwangerschaftsbera-
tungsstelle  DONUM VITAE , Tel. 081 61/14 72
90, Internet: www.schwanger-in-freising.de
Selbsthilfegruppe „Trauung – Scheidung –Al-
leine- Leben: Tel.089/321 832 –0 Montags: 19.15
- 21.30 Uhr im Caritas Zentrum Schleißheim-Gar-
ching 

Regelmäßige Veranstaltungen
von A-Z
BRK
Seniorengymnastik: Die 13.30-14.30 Uhr mit Eli-
sabeth Egersdoerfer (089/319 41 43); 14.45-15.45
Uhr mit Ingeborg Pfeiffer (089/319 28 53) im
ASZ,
Mo 18-19 Uhr im Bürgersaal Dietersheim
Wassergymnastik für Senioren: Frei von 9.45
–10.15 Uhr mit Ingeborg Pfeiffer im Neufun
(089/319 28 53)
Echinger Blaskapelle
Mo 19.30 Uhr Probe der großen Besetzung im
Feuerwehrhaus Waagstraße
Familienzentrum e.V.
Mi  9.30 – 11.30 Uhr : Wichtelstüberl für Kinder
von 1 – 3 Jahren 
Do 9.30 – 11.30 Uhr : Müttercafe, nebenher je-
weils am 1. Do im Monat Pflegemüttertreff 
Jeden 3. Frei im Monat Koch- und Backclub für
Kinder ab 5 Jahren, 15 – 17 Uhr.  Anmeldung s.o. 
Fischereiverein
Regelmäßiger Stammtisch an jedem 2. Montag im
Monat um 19.30 Uhr im Sportlerheim des TSV
Jugendgruppen der Pfarrei Sankt Andreas
In der Pfarrei gibt es verschiedene Jugendgruppen,
bei Interesse bitte im Pfarrbüro melden. 
Katholischer Frauenbund
Jeden Freitag ab 8.10 Uhr Turnen für alle Interes- Veranstaltungs-Programm

Februar 2006

Fr. 03. Liveband „TakeFive“, 
ab 20 Uhr, Eintritt frei

Sa. 04. die verrückte 99Cent-party
Fr. 10. Hausball mit dem Prinzenpaar 

und der Garde „Heidechia“
Sa. 11. Fox-Dance-Patry mit Jimmy
Fr. 17. County-Ball mit dem Prinzenpaar und 

der Feringa-Garde
Sa. 18. Karaoke
Do. 23. Weiberfasching
Fr. 24. It’s Party Time. 

Mit der Echinger Garde „Heidechia“
Sa. 25. Teufels-Party. Jeder teuflische Gast 

erhält einen Schwefeltrunk gratis
So. 26. Fasching pur
Mo.27. Rosenmontagsparty
Di. 28. Faschingsdienstags-Treiben
Mi. 1.3. Aschermitwoch-Fischessen

Heidestr. 3 - 85386 Eching

Tel. 089/319 53 73
www.big-valley-eching.de

Jubiläen, Geburtstage, Meetings ..
Fragen Sie nach unseren günstigen Übernachtungs-

Arrangements  und auch nach den Weekendpauschalen
inklusive Frühstücksbuffet!

HOTEL HÖCKMAYR ECHING
Eching, Obere Hauptstraße 2a

Telefon 089/319 74 20
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Friedhelm Kassner
Malerbetrieb und Gerüstbau GmbH

Hauptstraße 24 . 85376 Hetzenhausen 
Tel. 0 8165/ 98314 . Fax 08165/ 98316

kompetent konsequent kreativ

● Heizkosten sparen mit Wärmedämm-Verbundsystem

● Energieberatung vom Spezialisten, geprüfter 
Energieberater des Maler- und Lackiererhandwerkes

● Beratung kostenlos

25.02. Ball der Bösen Buben des Echinger Bur-
schenvereins 20 Uhr
28.02. Faschingstreiben mit der Heidechia auf dem
Bürgerplatz ab 14 Uhr
ab 16 Uhr Kehraus im Bürgerhaus
Seniorenfaschings-Veranstaltungen
31.01. Seniorenfasching der Nachbarschaftshilfe
14 Uhr (im ASZ)
10.02. Senioren-Faschingsfeier der Pfarrei Sankt
Andreas  14.00 Uhr (Pfarrsaal)
Gesangsverein Harmonie
27.01. Jahreshauptvers. im Huberwirt um 19 Uhr
Heimatbühne
Abteilung Volkstanz: Offenes Tanzen im Bürger-
haus ab 19.30 Uhr am
1., 3. und 5. Dienstag im Monat:  31. Januar, 7.
und . 21. Februar
Nachbarschaftshilfe Eching 
Treffen der Senioren: Jeden Montag (außer Fe-
rien) von 15 – 18.00 Uhr im Seniorenstüberl (ASZ)
Im Februar findet kein Mitgliedertreffen statt. 
Krieger- und Soldatenverein Eching
29.01. Kriegerjahrtag;
Gedenkmesse um 10 Uhr Neu-Andreas, musika-
lische Umrahmung Männergesangver. Harmonie
Jahreshauptversammlung um 14.30 Uhr Gaststät-
te Huberwirt

Anzeigenannahme:
Tel. 08271.5516

Fax 08271.40062
e-mail: ForumVerlag@t-online.de

Für die nächste Ausgabe:
Redaktionsschluss Mi.  08.02.

Anzeigenschluss       Mo. 13.02.

Erscheinungstermin Fr.  24.02.

Stopselclub
9.2. Vereinsabend mit Informationen,  20 Uhr
Wanderungen : 18.+19.2. Ingolstadt; Start am
18.2. ab 10 Uhr;
Moosburg; Start am 18.2. ab 11 Uhr
Schützenverein Eching
3.2. Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen

Dietersheim
02.02. Lammessen der Bauern im Sportheim
04.02. Skikurs der Skiabt. und Abschlussfeier im
Bürgersaal
14.02. Weiberfasching des SVD im Sportheim ab
19.30 Uhr
16.02. Tennisjugendvers. 17 Uhr im Sportheim
17.02. Jahreshauptversammlung Feuerwehr +
Neuwahl im Bürgersaal
24.02. Rußiger Freitag der Schützen im Sportheim

Günzenhausen
05.02. Kinderfasching mit den Clowns Peppino
und Zippo ab 13.00 Uhr beim Baderwirt
18.02. Faschingsball der Freiwilligen Feuerwehr
Günzenhausen
26.02. Faschingsumzug, abends Burschenball beim
Baderwirt

Versicherungs-Service 
Dipl. Kfm. Gerhard Bolay KG
Bahnhofstr. 27 · 85375 Neufahrn  
Telefon (0 81 65) 95 80 - 0  
Telefax (0 81 65) 95 80 - 20
Internet www.bolay.vbk.de
E-Mail info@bolay.vbk,de

Ihr Partner vor Ort

Wir sind für Sie da. Welche Überraschungen das Leben bringt, hat man oft
nicht in der Hand. Die richtige Vorsorge schon. Rufen Sie uns an.

Wir versichern Bayern.

Für die ganze Familie
Haben Sie keine Zeit, keine Lust auf
lange Wartezeiten beim Friseur?
Dann bin ich genau die Richtige 
für Sie!
Ich bin Friseurmeisterin Tatjana 
und komme zu Ihnen nach Hause!

Inhaberin Tatjana Tscherniwetz
Bert-Brecht-Str. 23 - 85386 Eching

Tel. 089-319 59 24 - www.hair-style-on-tour.de

jetzt auch  Fußpflege

Fasching in Eching


